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OSTEOPATHIE

…ist eine ganzheitliche, manuelle Behandlungs-
methode, die den Körper mit all seinen Organen

und geweblichen Strukturen als eine
funktionelle Einheit betrachtet.

UNSERE LEISTUNGEN

Krankengymnastik | Krankengymnastik ZNS
Erwachsene | Krankengymnastik ZNS Kinder |
Manuelle Therapie | Kiefergelenkstherapie |

Lymphdrainage | Massage | Hausbesuche u.v.m.

…immer in Bewegung

Michaela Harms | Heilpraktikerin • Osteopathin • Physiotherapeutin

Gartenstadt Weiche
Jägerweg 14 | 24941 Flensburg

Tel.: 0461 - 5051511
Fax: 0461 - 5051544

Mo.-Do. 8-19 Uhr | Fr. 8-15 Uhr
und nach Vereinbarung

physiotherapie-gartenstadt.de
osteopathie-gartenstadt.de



… obwohl das junge Jahr nun 
schon einen Monat alt ist, wollen 
wir Ihnen die besten Wünsche für 
2025 sagen. Mögen Frieden und 
Zuversicht herrschen und mögen 
Sie ihre persönlichen Ziele errei-
chen und Ihre Wünsche in Erfül-
lung gehen. 
Die Zeiten sind schwierig und 
herausfordernd, das spüren wir 
alle: Unsere Wirtschaft hat zu 
kämpfen. Das Leben ist teurer ge-
worden. In Europa herrscht noch 
immer Krieg. Die Bedrohung und 
Angst vor militärischer Eskalation 
steigt. Die Bundesregierung ist im 
November letzten Jahres zerbro-
chen und wir stehen wenige Wo-
chen vor Neuwahlen zum Bun-
destag. Der Wahlausgang und die 
spätere Regierungsbildung läßt 
große politische Herausforderun-
gen erahnen.   Angesichts solcher 
Sorgen fragen sich viele zu Recht, 
wie es in unserem Land weiter-
geht. Die Antwort auf diese Krisen 
kann nur lauten: Unser Zusam-
menhalt und unser Gemeinsinn 
machen uns stark. Und wir haben 
es gemeinsam in der Hand: Wir 
können 2025 zu einem guten 
Jahr machen. Respekt, Vertrauen, 
Interesse an Chancen und Mög-
lichkeiten und das Engagement 
jedes einzelnen sind hier die 
Schlüssel für ein gutes 2025. 
Wir sind froh und stolz, daß in 
Handewitt mit seinen Ortsteilen 
viele Menschen genau in diesem 
Sinne handeln. Sei es in den Feu-

erwehren, in den zahlreichen Ver-
einen und Gruppen, in der Kom-
munalpolitik oder der Gemeinde-
verwaltung und kommunalen 
Einrichtungen. 
So ist in den vergangenen Wo-
chen wieder einiges in Bewegung 
gekommen oder zum Abschluss 
gebracht worden. Im Ortsteil Jar-
plund wird zur Zeit das vorhande-
ne Schwimmbad für 1,6 Millionen 
Euro ertüchtigt und für die näch-
sten Jahrzehnte fit gemacht. Ne-
ben neuer Lüftungstechnik, neu-
em Rohwasserspeicher, einer 
Wärmerückgewinnung erhält das 
Bad auch ein neues Schwimm-
becken. Die Gemeinde hat sich 
bewusst für den Erhalt und die 
Sanierung des Bades entschie-
den, weil hier mit der DLRG und 
den Schulen wichtige Schwimm-
kompetenzen vermittelt werden.       
Am Campus im Ortsteil Handewitt 

ist nun der Kiss and Ride Park-
platz in Betrieb gegangen, der  
sowohl Kitakindern und Schüle-
rInnen einen sicheren Weg zur je-
weiligen Einrichtung ermöglicht.  
Mit den zusätzlichen verkehrsbe-
gleitenden Maßnahmen, wie einer 
zeitbegrenzten Einbahnregelung 
in den Straßenzügen Alter Kir-
chenweg / Schulstraße ist auch 
gelungen, einen Wunsch aus der 
Anwohnerschaft umzusetzen. Wir 
bedanken uns bei allen Verkehrs-
teilnehmern für die gute Annahme 
der neuen Verkehrseinrichtungen. 
Schul- und Kitawege sind damit 
ein großes Stück sicherer gewor-
den!   
Am Standort Jarplund sind so-
wohl die Rad- und Fußwege an 
den Straßeneinmündungen mit 
roter Farbe markiert worden und 
ein rot markierter Weg führt sogar 
bis hinein auf das Schulgelände. 

In Weding wird die Straßenbe-
leuchtung in der Schulstraße, die 
viele dunkle Zwischenräume hat, 
in den nächsten Wochen mit zu-
sätzlichen Leuchten versehen, 
damit in der dunklen Jahreszeit 
eine bessere Ausleuchtung der 
Gehwege gewährleistet ist und 
der Weg zur Schule auch hier si-
cherer wird. 
In der neuen Mitte des Ortsteils 
Handewitt ist die Veränderung 
täglich zu sehen. Der Innenaus-
bau des Baukörpers des neuen 
Bürgerhauses ist bereits in vollem  
Gange. Geplant ist eine Einrich-
tung in einem zeitlosen und mo-
dernen Design. Es soll ein einla-
dendes und warmes Ambiente 
nach einem skandinavischen mi-
nimalistischen Stil geben. Wir 
freuen uns heute schon darauf, 
Sie in einem einladenden, offenen 
und modernen Bürgerhaus will-
kommen zu heißen. Nach dem 
bisherigen Terminplan gegen wir 
von einer Eröffnung Mitte des 
Jahres vor den Sommerferien 
aus.  
Die Bearbeitung des Grünzuges 
mir einer kleinen Parkanlage im 
östlichen Teil dieses Baugebiets 
ist bereits weitestgehend abge-
schlossen. Es fehlen noch drei 
Wohngebäude mit Dienstleistun-
gen im Erdgeschoss, die den 
Neuen Marktplatz an der östlichen 
Flanke umranden. Hier ist ein 
Baustart im März vorgesehen.  
Ebenfalls im März rechnen wir mit 

Liebe Handewitterinnen, liebe Handewitter…

1Grußwort

Thomas Rasmussen 
Bürgermeister

Per Wietz 
Bürgervorsteher

*Aktionsbedingungen auf standheizung.de/aktion

Winter-
Check 
 

EUR 69,99 

17 Punkte Sicht- und 

Funktionsprüfung
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dem Baustart des Dienstleitungs-
gebäudes der VR-Bank Westküste 
neben dem Ärztezentrum. 
Der neue Lidl-Markt auf dem 
Grundstück des ehemaligen Ke-
lo-Baumarktes wird am 13.2. 
erstmals seine Türen für die Kun-
dinnen und Kunden öffnen. Mit 
der modernen, nachhaltigen Filia-
le mit 1200 Quadratmeter Ver-
kaufsfläche konnte ein zeitweili-
ger „Lost Place“ schnell in die 
neue Ortsmitte integriert werden. 
Eine weitere erfreuliche Mitteilung 
ist, dass der Rohbau für die Er-
richtung von bezahlbarem Wohn-
raum im Gebiet des B-Plans 45, 
westlich der Handewitter Ortsmit-
te, erfolgt ist. Hier entsteht im er-
sten Step ein Wohnhof bestehen-
den aus zwei im rechten Winkel 
angeordneten Gebäuden mit zwei 
Vollgeschossen und einem Staf-
felgeschoss. Ebenfalls im März 
werden weitere 2 Wohnhöfe in 
diesem Baugebiet errichtet wer-
den. Diese modernen und schik-
ken Gebäude werden dazu beitra-
gen, dass wir Entspannung auf 
den Wohnungsmarkt bekommen 

und dass bezahlbare Wohnungen 
geschaffen werden mit einer Kalt-
miete zwischen 6,65 und 8,50 
Euro pro Quadratmeter.  
Wenn alle Gebiete, die mit einem 
Bebauungsplan versehen sind 
und die Bautätigkeiten abge-
schlossen sind, wird die Einwoh-
nerzahl in Handewitt um zirka 
1000 Einwohner gestiegen sein, 
die wieder neue Herausforderun-
gen bringen und die Verwaltung 
und Politik mit neuen Projekten 
beansprucht. Wir sind eine dyna-
mische, aufstrebende und sehr 
lebenswerte Gemeinde, die kom-
mende Aufgaben in Zusammen-
arbeit meistern zum Wohle aller 
Generationen wird. 
 

Ihnen allen wünschen wir ein 
schönes Frühjahr … 

 

 
 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
                         
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 
 
 

 
 
 
 

Aktion: „Unser sauberes Schleswig-Holstein“

Kinder-Bobath-Therapie
&  Atemtherapie für 
Kinder
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ax: 0461 - 505 15 44F
el.: 0461 - 505 15 11T

g ägerweg 14 | 24941 FlensburJ
eichetenstadt WrtGar

Michaela Harms | Heilpraktikerin • Osteopathin BAO • Physiotherapeutin

p y

Thomas Rasmussen 
Bürgermeister 

 
Per Wietz 

Bürgervorsteher

Grußwort2

Auch in diesem Jahr nimmt die 
Gemeinde Handewitt an der lan-
desweiten Aktion zur Gemeinde-
reinigung teil. In den verschiede-
nen Ortsteilen wird am 15. März – 
Jarplund abweichend schon am 8. 
März – gemeinsam Müll gesam-
melt, angepackt und geschnackt. 
Die Gemeinde freut sich, dass sich 
in den Ortsteilen verschiedene 
Vereine und Gruppen gefunden 
haben, die die Organisation in die 
Hand nehmen und die Aktion be-
gleiten. Der Bauhof unterstützt mit 
Personal, Fahrzeugen sowie mit 
Material wie Müllsäcken, Hand-
schuhen und Müllgreifern. 

Alle sind herzlich eingeladen, bei 
den Terminen vor Ort mitzusam-
meln. Aber auch an anderen Tagen 
darf natürlich Müll gesammelt 
werden. Vom 8. Bis 17. März ste-
hen die Müllcontainer auf den 
Parkplätzen vor den Feuerwehrge-
rätehäusern – in Ellund am Schüt-
zenheim – dafür bereit. Vielleicht 
ein Anlass, auf dem Spaziergang 
mit dem Hund, während des Aus-
fluges mit den Kindern oder auf 
dem Nach-Hause-Weg die Hand-
schuhe und die Mülltüte einzupak-
ken und seine Lieblingsorte von 
Müll zu befreien.   
(Lisa Thomsen)                        ■ 

Ellund und Gottrupel: Ringreiterverein Ellund, Waldstr. 26a, 10 Uhr 
Jarplund: Kulturverein Jarplund eV, FFW Jarplund, Europastr. 77, 14 Uhr 
Handewitt: In Planung 
Haurup: Kulturgruppe Haurup, Oeverseering 1a, 10:30 Uhr 
Hüllerup: Jägerschaft Hüllerup, Alte Dorfstr. 10, 10 Uhr 
Timmersiek u. Unaften:  
Ringreiterv. Timmersiek,  An der Bahn 2, 10:30 Uhr 
Weding: In Planung 
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Aus der Gemeinde4

Feierstunde  
„Ehrenamt schützt vor Einsamkeit”

Am internationalen Tag des Eh-
renamts, dem 5. Dezember, ehr-
te die Gemeinde Handewitt ge-
meinsam mit gut 100 Gästen 
vier Handewitter Bürgerinnen 
und Bürger, die sich durch ihren 
langen ehrenamtlichen Einsatz 
verdient gemacht haben. Musi-
kalisch begleitet wurde der 
Abend durch das Duo „Dü an 
Ik”, das mit Geige und Gesang 
auf verschiedenen Sprachen – 
Dänisch, Friesisch, Hoch-
deutsch, Plattdeutsch – gelun-
gen unterhielt. 
Nach einer Begrüßung durch 
den Bürgervorsteher Per Wietz 
erhielt Anka Bastiansen die sil-
berne Ehrennadel für ihr Enga-
gement im Undomsforening 
Hanved und in der Kleiderstube 
Handewitt. Eine passende Ni-
sche für sich zu finden und in 
einem tollen Team zu arbeiten, 
sei ein echtes Geschenk, sagte 
sie in ihren Dankesworten. 
Danach wurde Elke Laabs die 
goldene Ehrennadel angesteckt, 
unter anderem für ihre langjäh-
riges Wirken im Seniorenverein 
und der Seniorentanzgruppe in 
Handewitt, die sie vor mittler-
weile 30 Jahren gegründet hat 
und immer noch führt. Ebenfalls 

geehrt für ihr Engagement im 
Seniorentanz wurde Eva Eich-
städt. Sie hatte vor 40 Jahren 
die Gruppe in Weding gestartet 
und ist jetzt immer noch die 
Übungsleiterin für die Tanzkrei-
se in Weding und Handewitt. 
Den Abschluss der Ehrungen 
bildete Rolf Kresse, der die sil-
berne Ehrennadel für seinen 
Einsatz im Förderverein der 
Freiwilligen Feuerwehr Ellund 
und im Kulturtreff Ellund erhielt. 
In seinen Dankesworten sagte 
er, dass Ehrenamt vor Einsam-
keit schütze. Den Spaß mitwir-
ken zu dürfen und mit vielen 
Leuten Kontakt zu haben, gäbe 
ihm so viel zurück.  
Bürgermeister Thomas Ras-
mussen schloss den offiziellen 
Teil des Abends mit Dankeswor-
ten an die Geehrten und allen 
ehrenamtlich Engagierten der 
Gemeinde Handewitt ab, die 
sich so für das Gemeinwohl ein-
setzen. Mit einem leckeren Buf-
fet und Zeit für den Austausch 
klang ein rundum gelungener 
Abend aus.   
(Lisa Thomsen)                     ■ 

Viel Beifall für Anka Bastiansen.

Ehrung für Elke Laabs durch den Bürgermeister.

Begrüßung durch Bürgervorsteher 
Per Wietz.

Auszeichnung für Eva Eichstädt. 
Fotos: Aylin Jegust. 

Musik vom Duo „Dü an Ik”. 
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Aus der Gemeinde 5

Schon ist Weihnachten gefühlt 
lange her und doch möchte ich 
noch einmal einen kleinen Blick 
zurückwerfen, auf den internatio-
nalen Tag des Ehrenamtes am 5. 
Dezember. Ich war bei der Ehren-
amtsehrung der Gemeinde Han-
dewitt dabei und konnte Lebku-
chenherzen als Zeichen der 
Wertschätzung an die anwesen-
den Ehrenamtlichen verteilen. In 
den Dankesworten der Geehrten 
zeigte sich, wie wertvoll das eh-
renamtliche Engagement nicht 
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Zeit und Nerven spart, widmet 
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Ehrenamt in Handewitt:  
Neues Jahr, neue Aktionen

Offene Trauergruppe Handewitt. Treffen 14-tägig Dienstag Spät-
nachmittag in den Räumen der Sozialstationen Handewitt.  
Das kostenfreie Angebot wird von der ehrenamtlichen Trauerbeglei-
terin Ingelore Ossowski geleitet. Anmeldung und Informationen bei 
ihr unter 04608-6297.

Erlebnistanz. Du suchst nach Bewegung, Spaß und einer tollen Ge-
meinschaft? Dann komm zu einer unserer Erlebnisgruppen! In der 
Gruppe üben wir Choreografien ein, die einfach Spaß machen. Diens-
tag 15:15 Uhr bis 16:45 Uhr im Freizeitheim Wedding. Donnerstag 
15:30 Uhr bis 17:00 Uhr im Thorsaal in Handewitt. 2,- Euro Unko-
stenbeitrag pro Mal. Informationen bei Tanzleiterin Eva Eichstädt, Tel. 
0461924 3,9, evaeichstädt42@web.de
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Feierstunde  
„Ehrenamt schützt vor Einsamkeit”

Am internationalen Tag des Eh-
renamts, dem 5. Dezember, ehr-
te die Gemeinde Handewitt ge-
meinsam mit gut 100 Gästen 
vier Handewitter Bürgerinnen 
und Bürger, die sich durch ihren 
langen ehrenamtlichen Einsatz 
verdient gemacht haben. Musi-
kalisch begleitet wurde der 
Abend durch das Duo „Dü an 
Ik”, das mit Geige und Gesang 
auf verschiedenen Sprachen – 
Dänisch, Friesisch, Hoch-
deutsch, Plattdeutsch – gelun-
gen unterhielt. 
Nach einer Begrüßung durch 
den Bürgervorsteher Per Wietz 
erhielt Anka Bastiansen die sil-
berne Ehrennadel für ihr Enga-
gement im Undomsforening 
Hanved und in der Kleiderstube 
Handewitt. Eine passende Ni-
sche für sich zu finden und in 
einem tollen Team zu arbeiten, 
sei ein echtes Geschenk, sagte 
sie in ihren Dankesworten. 
Danach wurde Elke Laabs die 
goldene Ehrennadel angesteckt, 
unter anderem für ihre langjäh-
riges Wirken im Seniorenverein 
und der Seniorentanzgruppe in 
Handewitt, die sie vor mittler-
weile 30 Jahren gegründet hat 
und immer noch führt. Ebenfalls 

geehrt für ihr Engagement im 
Seniorentanz wurde Eva Eich-
städt. Sie hatte vor 40 Jahren 
die Gruppe in Weding gestartet 
und ist jetzt immer noch die 
Übungsleiterin für die Tanzkrei-
se in Weding und Handewitt. 
Den Abschluss der Ehrungen 
bildete Rolf Kresse, der die sil-
berne Ehrennadel für seinen 
Einsatz im Förderverein der 
Freiwilligen Feuerwehr Ellund 
und im Kulturtreff Ellund erhielt. 
In seinen Dankesworten sagte 
er, dass Ehrenamt vor Einsam-
keit schütze. Den Spaß mitwir-
ken zu dürfen und mit vielen 
Leuten Kontakt zu haben, gäbe 
ihm so viel zurück.  
Bürgermeister Thomas Ras-
mussen schloss den offiziellen 
Teil des Abends mit Dankeswor-
ten an die Geehrten und allen 
ehrenamtlich Engagierten der 
Gemeinde Handewitt ab, die 
sich so für das Gemeinwohl ein-
setzen. Mit einem leckeren Buf-
fet und Zeit für den Austausch 
klang ein rundum gelungener 
Abend aus.   
(Lisa Thomsen)                     ■ 

Viel Beifall für Anka Bastiansen.

Ehrung für Elke Laabs durch den Bürgermeister.

Begrüßung durch Bürgervorsteher 
Per Wietz.

Auszeichnung für Eva Eichstädt. 
Fotos: Aylin Jegust. 

Musik vom Duo „Dü an Ik”. 
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Wer Eigentümerin oder Eigentü-
mer eines Grundstückes ist, zahlt 
Grundsteuer. Bisher wurde diese 
anhand von sogenannten Ein-
heitswerten – basierend auf  
Verhältnisse im Jahr 1964 – be-
rechnet. Die tatsächliche Wertent-
wicklung eines Grundstücks spie-
gelten sie nicht wider.  
Deshalb erklärte das Bundesver-
fassungsgericht die bisherige  
Berechnungsmethode für verfas-
sungswidrig und forderte eine ge-
setzliche Neuregelung. 
Durch das Grundsteuerreform-
Gesetz wurde die geforderte Neu-
regelung für 2025 geschaffen. 
Bundesweit bewerteten die Fi-
nanzämter die Sachlage neu und 
setzten neue Grundsteuer-Mess-
beträge fest. Die Hebesätze soll-
ten durch die Kommunen so  
angepasst werden, dass die 
Grund steuerreform insgesamt 
aufkommensneutral ausfallen 
würde. Das bedeutet: Die Ge-
meinden werden nach der Re-
form nicht mehr Steuern einneh-
men als zuvor. Für einzelne 
Eigentümerinnen und Eigentümer 
kann sich die Höhe der Grund-
steuer jedoch ändern. 
Das Finanzministerium des Lan-
des hat ein sogenanntes Transpa-

renzregister veröffentlicht, aus 
dem die aufkommensneutralen 
Grundsteuerhebesätze hervorge-
hen. Für die Gemeinde Handewitt 
wurden folgende aufkommens-
neutrale Hebesätze ermittelt: 
Grundsteuer A zu 245 Prozent und 
Grundsteuer B zu 518 Prozent. 
Diesen Vorschlag nahm der Ge-
meinderat am 26. November an. 
Der Handewitter Haushalt für 
2025 kratzt mit seinem Volumen 
übrigens an der 50-Millionen-
Euro-Schallmauer und hat sich 
binnen einer Dekade ungefähr 
verdoppelt. Bei den Einnahmen 
sind allein 13 Millionen Euro Ge-
werbesteuer eingeplant. Bürger-

meister Thomas Rasmussen 
weiß: „Handewitt ist der zweit-
wichtigste Wirtschaftsstandort im 
gesamten Kreisgebiet.“ Nur die 
Kreisstadt Schleswig hat größere 
Zahlen. Da verwundert es nicht, 
dass sich die Verantwortlichen in 
Handewitt um die ökonomische 
Gesamtsituation mehr sorgen als 
vielleicht anderswo. 
Im Investitionsplan sind die ersten 
1,3 Millionen für das neue Ganz-
tagschulgebäude eingestellt. Ein 
Förderbescheid ließ zuletzt aber 
noch auf sich warten. Weitere Fra-
gezeichen wirft die landesweite 
Kita-Reform auf, die die Betreu-
ung der Kleinsten verbessern soll. 

Noch lässt sich allerdings 
schwer lich abschätzen, welche 
Auswirkungen das neue Konzept 
auf die Gemeindefinanzen hat. Ei-
ne Software des Landes gab zu-
nächst keine geeigneten Antwor-
ten. Der Gemeinderat beschloss, 
die kommunale Förderung von 
3,9 wöchentlichen Personalstun-
den pro Kita-Gruppe – summiert 
sind das 290.000 Euro – 2025 
beizubehalten. „Wir machen das 
erst einmal so weiter und werden 
alles neubewerten, wenn wir 
mehr wissen“, erklärte der Sozial -
ausschussvorsitzende Thorsten 
Weber. 
Neben dem Schulneubau dürften 
sich die nächsten großen kom-
munalen Investitionen auf das 
Löschwesen fokussieren: Die 
Feuerwehren in Weding und Han-
dewitt sollen neue Gerätehäuser 
erhalten. Das sind zwei weitere 
Millionen-Projekte. Der Finanz-
ausschussvorsitzende Jan Philip 
Schütze warf schon mal als Fi-
nanzierungsidee ein Investoren-
Modell in die Runde – so ähnlich 
wie beim Bürgerhaus, das die Ge-
meinde von einer Fremdfirma 
bauen lässt und in das sie als 
Mieterin einziehen wird.   
(Ki)                                            ■ 

Finanzen:  
Schallmauer und Grundsteuer-Reform

Letztmals wurde der Haushalt in der alten Gemeindeverwaltung aufgestellt.
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Das zukünftige Handewitter Bür-
gerhaus ist eine Baustelle. Es ist 
noch eingerüstet, aber schon auf 
die richtige Höhe angewachsen. 
Ein Dichtfest war bereits vor Wo-
chen. Im Spätsommer möchte 
die Gemeindeverwaltung von ih-
rem aktuellen Sitz in der Haupt-
straße in den Neubau an der 
Raiffeisenstraße umziehen. 
Noch schwer vorzustellen ist es, 
dass auf der rechten Seite wei-
tere Gebäude mit Wohnungen 
und Dienstleistungen den neuen 
Marktplatz flankieren werden. 
Auch diese zentrale Stätte ist 
noch nicht angelegt. 
Klar ist: Handewitt-City wird wei-
terhin sein Gesicht verändern. Im 
Frühling möchte der Discounter 
„Lidl“ seine neue Filiale eröff-
nen. Der Rohbau mit Glasfront 

ist fertig. Die Pressestelle des 
Neckarsulmer Konzerns preist 
„einen zukunftsfähigen Neubau 
in ökologischer Bauweise“ an. 
Keine Worte werden hingegen 
verloren, dass die ein paar hun-
dert Meter weiter südlich gele-
gene, bestehende Lidl-Filiale 
nach einer Betriebszeit von nur 
zwei Dekaden platt gemacht 
werden wird. Der neue Standort, 
an dem der ehemalige Kelo-
Baumarkt abgerissen wurde, 
lockt mit einer Verkaufsfläche 
von rund 1200 Quadratmetern. 
Nur ein Steinwurf weiter west-
lich gedeiht die Wohnbebauung. 
Für den Anne-Frank-Ring teilte 
Bürgermeister Thomas Rasmus-
sen mit: „Es sind alle Grundstük-
ke verkauft – und das in Zeiten, 
in denen es in anderen Kommu-

nen mit ihren Neu-
baugebieten nicht 
so gut läuft.“ Dazu 
gehören auch 85 
Einheiten sozialer 
Wohnungsbau. 60 
weitere Mietwoh-
nungen sollen im 
Kätnerland entste-
hen, einem Gemein-
schaftsprojekt mit 
der Stadt Flensburg. 
CDU-Fraktionschef 
Marx Plagemann 
schrieb der Hande-
witter Kommunal-
politik eine neue 
Aufgabe auf die 
Agenda: „Wir sollten 
uns schon einmal 
Gedanken machen, 
wo wir das nächste 
Wohngebiet aus-
weisen werden.“ 
Ab Sommer 2026 
gibt es für die Grundschule ein 
Anrecht auf eine Ganztagsbe-
treuung. Noch ist aber an der 
Siegfried-Lenz-Schule kein 
Sandkorn angerührt. Einen um-
fangreichen Förderantrag über 
8,6 Millionen Euro gab eine drei-
köpfige Handewitter Delegation 
zum 1. September persönlich 
bei der Investitionsbank in Kiel 
ab, um einen Spitzenplatz im 
vermeintlichen Windhund-Ver-
fahren – der erste bekommt 
auch zuerst – zu ergattern. Aber 

offenbar wird der ganze Prozess 
nicht im Eiltempo durchgezogen. 
„Unser Antrag ist leider noch 
nicht beschieden“, teilte Thomas 
Rasmussen kurz vor Weihnach-
ten dem Gemeinderat mit. Marx 
Plagemann, der Vorsitzende des 
Schulausschusses, ärgerte sich: 
„Wir haben unsere Schulaufga-
ben gemacht, aber jetzt lässt 
man die Kommunen hängen.“   
(Ki)                                         ■ 

Handewitt-City:  
Projekte im Zentrum

Kommunalpolitik

Anne-Frank-Ring: Alle Grundstücke im Neubaugebiet sind verkauft. 

Im Zeitplan: Das neue Bürgerhaus  
mit der Gemeindeverwaltung.

Inhaberin: Lena Nissen
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Die Wahlbenachrichtigungen für 
die Wahl zum 21. Deutschen 
Bundestag am 23. Februar wer-
den Ende Januar an die Haushal-
te verschickt. In Anbetracht des 
aktuellen Zeitplanes ist davon 
auszugehen, dass die Lieferung 
der Stimmzettel an die Gemeinde 
Handewitt gegen Ende der sech-
sten Kalenderwoche, also ab dem 
6. Februar erfolgen wird. Erst ab 
diesem Tag ist es möglich, die 
beantragten Briefwahlunterlagen 
an die Haushalte zu versenden. 
 
Briefwahl vor Ort und in den 
Wahllokalen 
Aufgrund der verkürzten Fristen 
zur Bundestagswahl (normaler-
weise beginnt das Briefwahlge-
schäft ungefähr sechs Wochen 
vor der Wahl) bleiben für die Ab-
wicklung des Briefwahlgeschäf-
tes nur etwa zwei Wochen. Da wir 
auf die Zustellungsfristen der 
Post keinen Einfluss haben und 
der Postweg zu zeitlichen Proble-
men führen könnte, bitten wir 
möglichst darum, das Wahlrecht 
am Wahltag in den Wahllokalen 
auszuüben oder von der Möglich-
keit der Direktbriefwahl vor Ort im 
Wahlamt (Gemeindeverwaltung) 
Gebrauch zu machen. Die Ge-
meinde wird ihr Wahlbüro für die 
Direktbriefwahl in der Gemeinde-

verwaltung öffnen, sobald die 
Stimmzettel vorliegen. Der ge-
naue Zeitpunkt wird auf der Web-
site der Gemeinde und über die 
Social Media-Kanäle 
(Facebook/Instagram) bekannt 
gegeben. 
 
Briefwahlunterlagen vorab  
online beantragen 
Wer am Wahltag verhindert ist 
oder aus anderen Gründen Brief-
wahl beantragen muss, hat die 
Möglichkeit, Wahlscheine und 
Briefwahlunterlagen ganz be-
quem über das Internet oder mo-
bil mit dem Smartphone zu bean-
tragen. Einen entsprechenden 
QR-Code finden sich in der Wahl-
benachrichtigung, einen entspre-
chenden Link ab Mitte Januar auf 
der Homepage der Gemeindever-
waltung (www.gemeinde-hande-
witt.de). Der Antrag wird im Sy-
stem erfasst und die Unterlagen 
nach Erhalt der Stimmzettel ver-
sandt. Die Gemeinde weist in die-
sem Zusammenhang nochmals 
daraufhin, dass die Briefwahlun-
terlagen bis zum Wahltag – 23. 
Februar – in der Gemeindever-
waltung eingegangen sein müs-
sen und die Zeit für den Versand 
(Hin- und Rückweg) lediglich 
zwei Wochen betragen wird.  
(HGB)                                     ■ 

Bundestagswahl:  
Verkürzte Fristen wegen vorgezogenem Termin

Info 9

Die  
Wahllokale 

Weding-West:  
Grundschule Weding. 

 Handewitt-Süd: 
Feuerwehrgerätehaus Handeitt.

Weding-Ost: 
 Freizeitheim Weding

Jarplund-Ost: Sport- und 
Freizeitheim Jarplund.

Haurup/Hüllerup: 
Feuerwehrgerätehaus Haurup.

Ellund/Gottrupel: 
Feuerwehrgerätehaus Ellund.

Timmersiek/Unaften:  
Bürgerhaus Timmersiek.

Handewitt-Nord:  
Siegfried-Lenz-Schule (Aula).

Handewitt-Mitte: Siegfried-Lenz-
Schule (Kleine Turnhalle)

Tel. 0461 310 72 48  · Mail: info@ratai.de 
 Heideland-Süd 2  ·  Handewitt OT Weding

•   Holzbau 
•   Umbau  
•   Trockenbau  
•   energetische Sanierung  
•   Holzterrassen 
•   Dachdeckerarbeiten  
•   Klempnerarbeiten  

•   Planungsleistungen 
•   Wir sind ein  
    Ausbildungsbetrieb  
    und  
•  seit über 15 Jahren  
    für Sie vor Ort 
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Handewitt-City:  
Projekte im Zentrum

Kommunalpolitik

Anne-Frank-Ring: Alle Grundstücke im Neubaugebiet sind verkauft. 

Im Zeitplan: Das neue Bürgerhaus  
mit der Gemeindeverwaltung.

Inhaberin: Lena Nissen
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Aus der Gemeinde10

Am 25.11.24 jährte sich der in-
ternationale Tag gegen Gewalt an 
Frauen. Ich, als ehrenamtliche 
Gleichstellungsbeauftragte der 
Gemeinde Handewitt, hatte mich 
entschieden Brötchentüten mit 
der Hilfstelefonnummer 116016 
im Schlaraffenland der Schule 
Handewitt zu verteilen. Dabei 
wollte ich schon Kinder und Ju-
gendliche auf das wichtige The-
ma, von häuslicher Gewalt in un-
serer Gesellschaft hinzuweisen. 
Gewalt an Frauen ist keine Pri-
vatsache. Kein Mann oder Junge 
hat das Recht ein Mädchen oder 
eine Frau zu schlagen! Zielset-
zung dieses Gedenktages ist den 
Tätern ein klares Nein zu Gewalt 
zu signalisieren und zu zivilcou-
ragiertem Verhalten aufzufordern 
und sich bei Gewalt in der Um-
gebung und Nachbarschaft ein-
zumischen! Gewalt an Frauen ist 
immer noch ein Frauenthema, 
dabei müsste es vielmehr ein 

Männerthema werden!! Hier ist 
nämlich die Solidarität der Män-
ner gefragt! Gewalttätige Männer 
müssen endlich anfangen, sich 
zu schämen, sagte schon unsere 
Sozialministerin Aminata Toure.  
Viele betroffene Frauen zeigen 
ihre Partner nicht an, wenn sie 
verprügelt oder missbraucht 
wurden. Die Polizei kann diese 
Fälle somit nicht dokumentieren. 
Dabei ist selbst hier die steigen-
de Tendenz deutlich: 4257-mal, 
so geht es aus der Kriminalstati-
stik der Landespolizei 2022 her-
vor, hat es in dem Jahr Gewalt-
taten gegen Frauen gegeben. 
Leider ist auch diese im Jahr 
2023 um 6,5% weiter angestie-
gen!! 21 Fälle endeten in 2023 in 
Schleswig-Holstein davon töd-
lich!! Auch die Zahl der von Be-
troffenen und Angehörigen Bera-
tungen nehmen stetig zu. Auch 
für Plätze in den Frauenhäusern 
gibt es steigenden Bedarf, heißt 

es von der Landesarbeitsge-
meinschaft Autonomer Frauen-
häuser Schleswig-Holstein.300 
Plätze werden zurzeit landesweit 
dringend benötigt! Leider bleiben 
auch viele Plätze längerfristig be-
legt, da Frauen keinen bezahlba-
ren Wohnraum finden. Auch hat 
das Land die Hilfen für misshan-
delte Kinder halbiert! Nach neue-
sten Studien hat jede 3. Frau in 
EU-Ländern schon häusliche Ge-
walt erfahren. Auch bringt häus-
liche und sexualisierte Gewalt 
mehr Frauen ins Krankenhaus 
als Krebs und Unfälle. Leider 
werden auch Kinder oft Zeuge 
von häuslicher Gewalt und müs-

sen ihren Eltern 
versprechen, dass 
alles was passiert 
ist, ein Geheimnis 
bleibt. Wobei be-
reits Demütigung, 
Kontrolle, Freiheits-
entzug und emotio-
nale Erpressung 
schon deutliche 
Zeichen von Gewalt 
sind. Gleichzeitig 
habe Ich an einer 
Kampagne mit 
mehreren Organi-
sationen „Nur Ja 
heisst Ja“ teilge-
nommen. Es waren 
mehrere Aufsteller 
mit Plakaten in der 
Schule in Hande-
witt und im Amts-

gebäude für eine Woche aufge-
stellt. Diese sollten zum 
Nach denken und diskutieren an-
regen!  Hiermit möchte ich mich 
anbieten für sie da zu sein, wenn 
sie von häuslicher Gewalt betrof-
fen sind. Ich möchte ihnen ein-
fach nur zuhören und nur wenn 
sie es ausdrücklich wünschen, 
vertrauliche und unbürokratische 
Hilfe leisten. Oder sie suchen ein-
fach nur Informationen oder Aus-
künfte über Frauengruppen, Or-
ganisationen oder Einrichtungen. 
Sie dürfen mich aber auch ein-
fach nur Kennenlernen. Unter der 
Telefonnummer 04608/90400 
können sie in der Verwaltung an-
rufen und ihre Nummer hinter-
lassen. Diese wird mir dann wei-
tergeleitet und ich werde sie 
dann zeitnah zurückrufen. Dann 
können wir auch gerne ein per-
sönliches Treffen verabreden. Sie 
können mich auch unter der E-
Mail gleichstellungsbeauftrag-
te@gemeinde-handewitt.de er-
reichen. Alle Fragen und Anliegen 
werde ich vertraulich behandeln 
und ist selbstverständlich ko-
stenlos. Ich freue mich auf Sie. 
 
(Sylvia Gilles ,Ehrenamtliche 
Gleichstellungsbeauftragte der 
Gemeinde Handewitt)             ■ 

„Nein” zu Gewalt an Frauen
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Festwoche 2025: 
50 Jahre Wikinghalle

Zaungäste der Feuerwehr. Fotos: Ki

Anfang der 1970er Jahre ent-
standen in Jarplund, Schafflund 
oder Lindewitt „Großhallen“. 
Der Bedarf für eine solche 
Sportstätte war auf jeden Fall 
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ligen Kommunen als Ausgleich 
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wurde, sollte für dieses Groß-
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Januar 1973 die Schulver-
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Weiter auf Seite 12

Das Handewitter Leben
Ein Nachbar von mir ist die Januar-Tage häufiger nach Herning 

gefahren – zur Handball-Weltmeisterschaft. Dort konnte er einige 

der besten Handballer der Welt sehen, wie er mir stolz erzählte. 

Ich wusste dagegenzuhalten: Früher war ich nämlich nur ein paar 

Schritte gegangen und sah in der Wikinghalle die besten Hand-

baller. Bis in die 1990er Jahre hinein gastierte die Bundesliga in 

Handewitt, und zu Freundschaftsspielen kamen auch der FC Bar-

celona oder diverse Nationalmannschaften wie Polen, Dänemark, 

Ungarn oder Griechenland. Die Wikinghalle wird in diesem Jahr 

übrigens 50 Jahre alt. Es ist eine Festwoche geplant, auf die freue 

ich mich schon jetzt.

Wiesharder Markt 8 · 24983 Handewitt
Telefon 04608 90 49 00 · Fax 04608 90 49 04
info@anwalt-luther.de · www.anwalt-luther.de

Luther
Rechtsanwälte · Fachanwälte · Notar

Das Programm der Festwoche von 1975

Eröffnungsspiel: SG Weiche-Handewitt gegen Hamburger SV
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„Nein” zu Gewalt an Frauen
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„Gong“ zu Wort: „Wir vertrau-
en auf eine Weiterentwick-
lung der Sportstätten, die im 
Bau einer Sporthalle und einer 
Schwimmhalle ihren krönenden 
Abschluss finden könnte“, hieß 
es. „Wenn das nicht möglich 
ist, wird sich Verbitterung, Ent-
täuschung und Resignation 
breitmachen.“
Der Pessimismus war völlig fehl 
am Platz. Die neue Sportstätte 
entpuppte sich als kleiner „Lu-
xus“. Mit 45 mal 27 Meter war 
sie geräumiger als vergleich-
bare Objekte in der Region und 
fasste die größte Tribüne. Am 1. 
Juli 1974 begann der Bau für 
das 1,85-Millionen-Mark-Pro-
jekt. Der damalige Bürgermei-
ster Helmut Kanzler entfachte 
Vorfreude. „Sie wird ungefähr 
drei Mal so groß wie die jetzige 
Sporthalle“, sagte er. „Dann 
steht für je drei Handewitter 
ein Quadratmeter Turnhalle zur 
Verfügung.“
Die Einweihung wurde groß ge-
feiert – ab dem 17. Mai 1975 
eine ganze Woche lang. Zu-
gleich war sie das Startsignal 
für die Handewitter Festwoche, 
die um Pfingsten herum zur 
Tradition wurde. „Die Halle soll 
kein Baudenkmal sein, sondern 
sie soll mit sportlichem Leben 
erfüllt werden“, sagte Günter 
Ahlers, damals HSV-Vorsitzen-
der, inzwischen Ehrenbürger. 
Höhepunkt des Eröffnungspro-
gramms: ein Handball-Freund-
schaftsspiel zwischen dem 
Oberligisten SG Weiche-Han-
dewitt und dem Bundesligisten 
Hamburger SV. Die Partie – sie 
endete unentschieden – ver-
folgten 700 Zuschauer. 
50 Jahre später soll der runde 
Geburtstag der Wikinghalle ge-
feiert werden. „Lasst uns doch 
wieder eine kleine Festwoche 
mit vielen Veranstaltungen ma-
chen“, schlug Marx Plagemann 
vor. Der Schul- und Sport-
ausschussvorsitzende weiß 
für die bunten Tage vom 11. 
bis zum 15. Juni nicht nur die 
Gemeinde, sondern auch den 
Handewitter Sportverein und 
die Siegfried-Lenz-Schule, die 
beiden Hauptnutzer der Halle, 
mit im Boot. (ki) n

Termine in der Kommunalpolitik
04. Februar, 19.00 Uhr: 	Sozial- und Kulturausschuss (Freizeitheim Weding)
11. Februar, 19.00 Uhr: 	Planungs- und Umweltausschuss (Freizeitheim Weding)
12. Februar, 19.00 Uhr: 	Hauptausschuss (Aula Siegfried-Lenz-Schule)
18. Februar, 19.00 Uhr: 	Gemeinderat (Freizeitheim Weding)
04. März, 19.00 Uhr: 	 Finanz- und Wirtschaftsausschuss (Aula Siegfried-Lenz-Schule)
05. März, 19.00 Uhr: 	 Schul- und Sportausschuss (Aula Siegfried-Lenz-Schule)
11. März, 19.00 Uhr: 	 Planungs- und Umweltausschuss (Freizeitheim Weding)
12. März, 19.00 Uhr: 	 Hauptausschuss (Sport- und Freizeitheim Jarplund)
18. März, 19.00 Uhr: 	 Gemeinderat (Freizeitheim Weding)
19. März, 19.00 Uhr: 	 Infrastrukturausschuss (Sport- u. Freizeitheim Jarplund)
31. März, 14.30 Uhr: 	 Seniorenbeirat (Feuerwehrgerätehaus Ellund)

Aktuelle Terminänderungen, Tagesordnungen und Sitzungsprotokolle 
entnehmen Sie der offiziellen Gemeinde-Homepage www.handewitt.de
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Schule14

Diese neue Verkehrsinfrastruktur 
wurde lange geplant und noch 
länger diskutiert. Zum Nikolaus 
wurde die sogenannte Kiss-And-
Ride-Zone am Handewitter 
Schul- und Sportzentrum endlich 
in Betrieb genommen. Das 
600.000 Euro kostende Projekt 
hat nur ein Ziel. „Wir wollen, dass 
alle gut und sicher zu den Schu-
len und Kindergärten kommen“, 
betonte Bürgermeister Thomas 
Rasmussen bei der Einweihung. 
An der östlichen Seite des Alten 
Kirchenweges gibt es eine neue 
Einfahrt. Diese sollen nur die „El-

tern-Taxis“ verwenden. Nach ei-
ner kleinen Schleife, in der abso-
lutes Halteverbot herrscht, öffnet 
sich auf der rechten Seite eine 
Spur: die eigentliche Kiss-and-Ri-
de-Zone. Plakate in deutscher 
und dänischer Sprache erklären, 
dass Mütter und Väter nur kurz 
ihren Nachwuchs aus dem Auto 
aussteigen lassen und dann in 
Fahrtrichtung weiterfahren sollen. 
Im großen Bogen geht es zurück 
auf den Alten Kirchenweg. 
Wer sein Kind zur Schule oder zu 
den Kindergärten begleiten 
möchte, kann auf der linken Seite 

einen Parkplatz für maximal eine 
Stunde benutzen. Ein Clou: In ei-
ner kleinen Garage stehen Boller-
wagen, in denen die Kleinsten 
samt „Maxi Cosi“ befördert wer-
den können. Auf den 160 Metern 
zum Rand des Schul- und Sport-
zentrums ist ein kleiner Lehrpfad 
mit Bildern unterschiedlich gro-
ßer Tiere eingerichtet worden: 
vom Delfin bis zum Titanosaurus. 
Die neue Infrastruktur soll mon-
tags bis freitags von 6.30 Uhr bis 
15.30 Uhr benutzt werden. Zur 
selben Zeit stehen die Parkplätze 
vor und hinter den Sporthallen 

nur Lehrkräften und Oberstufen-
Schülern zur Verfügung. Ein 
Schranken-System an der Eiche 
erkennt die Nummernschilder. 
120 sind als zugangsberechtigt 
angemeldet worden. 
Um den motorisierten Verkehr 
möglichst aus dem direkten Um-
feld von Kitas und Schulen her-
auszuhalten, wurden weitere 
Maßnahmen eingeführt – in Ab-
stimmung mit der Straßenver-
kehrsbehörde des Kreises wurde 
der Alte Kirchenweg in Höhe der 
dänischen Schule zur „unechten“ 
Einbahnstraße. Ein sogenanntes 

Alter Kirchenweg:  
Kiss-And-Ride-Zone und neue Verkehrsregeln

Das Prismen-Schild am Alten Kirchenweg. Einführungsrunde auf der Kiss-and-Ride-Zone.

Heizung – Sanitär – Bäder
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Prismen-Schild – die Software 
ließ etwas auf sich warten – zeigt 
montags bis freitags zwischen 
6.30 Uhr und 15.30 Uhr ein 
Durchfahrt-Verbot an. „Dann ver-
schwindet es wie von Geister-
hand“, beschreibt Thomas Ras-

mussen die Neuanschaffung. „So 
ein System gibt es sonst nur auf 
der Autobahn.“ 
Freie Fahrt genießen nur noch 
Radfahrer und Linienbusse. Zu-
dem wurde an der Einmündung 
der Schulstraße in den Alten Kir-

chenweg ein Poller installiert. Wer 
nun zu einem weiteren Schul-
parkplatz an der Nordflanke des 
Geländes möchte, kann diesen 
nur von Norden aus erreichen. 
„So werden Autos und Schüler, 
die an dieser Stelle den Alten Kir-

chenweg queren, gut getrennt“, 
erklärt der Verwaltungsbeamte 
Jörg Pantel. Alle Neuerungen hat 
die Gemeinde in einem Flyer zu-
sammengefasst. Ein kurzer Er-
klär-Film wurde im Internet hoch-
geladen.  (ki)                            ■ 

15Schule

Autohaus
 

Lassen Sie sich ein indiviuelles 
Angebot für Ihr Fahrzeug geben. 

 
Reparatur & Inspektion aller 

Marken nach Herstellervorgaben. 
Die Herstellergarantie bleibt im 

vollen Umfang erhalten! 
 

Kostenloses Ersatzfahrzeug 
29 Jahre Erfahrung mit Citroen 

und Peugeot 
 

XXL-Hebebühne für Wohnmobil 4,5t  
HU & AU täglich und Gasprüfung 

für Wohnmobile 
 

Fehlerauslesung und Diagnose 
 

Reparaturen von Unfall- und 
Karosserieshäden

 Autohaus Ruschinski 
Pattburger Bogen 31 | 24955 Harrislee 

Tel.: 0461 - 7 43 43 
info@autohaus-ruschinski.de

XXL 
Wohnmobil- 
Hebebühne

Der Tier-Lehrpfad. Fotos: Ki.  Bollerwagen für die Kleinsten.
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Neues von der Raiffeisenbank Handewitt

Schule16

Die Klasse 2b der Siegfried-
Lenz-Schule in Handewitt berei-
tete in der Vorweihnachtszeit 
den Senioren der Tagespflege 
am Norderfeld eine kleine Freu-
de. Im Deutsch- und Musikun-
terricht wurde ein kleines Weih-
nachtsprogramm erarbeitet.  
An schließend verfassten die 
Kinder folgenden Zeitungsartikel 
in Gemeinschaftsarbeit. 
Wir singen  …für fröhliche Se-
nioren, hieß es. Fleißig probten 
wir seit einigen Wochen Weih-
nachtslieder und sogar ein 
Weihnachtsgedicht mit Frau  
Dubrau. Am Donnerstag, 12. De-
zember, war es endlich so weit: 
Wir traten in der Tagespflege am 
Norderfeld auf. Mit Frau Dubrau, 
Frau Plagemann und Herrn Teg-

ge liefen wir an der Schule los. 
Wir waren alle sehr aufgeregt. 
Die Mitarbeiterinnen, die uns 
empfingen, waren sehr nett. Alle 
haben sich gefreut, als wir an-
kamen. Es war so schön ge-

schmückt. Hinter uns stand eine 
Krippe und der Tannenbaum 
war schon beleuchtet. Als wir 
sangen, waren wir nicht mehr 
aufgeregt. Wir hatten sehr viel 
Spaß und haben uns gefreut, die 

Senioren fröhlich zu ma-
chen. 
Die Senioren wirkten 
sehr zufrieden, weil sie 
gelächelt haben. Sie 
wollten immer mehr 
Lieder hören und haben 
bei mehreren Liedern 
laut mitgeklatscht. Bei 
dem Lied Weihnachts-
bäckerei haben sie so-
gar mitgesungen. Man-
che Senioren wollten 
am Ende sogar eine Zu-
gabe. Jedes Kind hat als 

Dankeschön einen Weihnachts-
mann-Schokololli bekommen. 
Wir haben uns sehr wohl ge-
fühlt. Im nächsten Jahr wollen 
wir dort unbedingt wieder auf-
treten. (HGB)                           ■ 

Siegfried-Lenz-Schule:  
Der große Auftritt der 2b

Hohe Kundenzufriedenheit  
und Engagement: Erfolgreiche 
Privatkundenbefragung mit sozialer 
Initiative 
 
Die VR Bank Westküste mit der Niederlas-
sung Raiffeisenbank Handewitt hat im Jahr 
2024 eine Privatkundenbefragung durchge-
führt und beeindruckende Ergebnisse  
erzielt. Mit einer durchschnittlichen Kunden-
zufriedenheit von 1,96 und einer Weiter-
empfehlungsquote von 91 % bestätigt sich 
erneut die starke Bindung und Zufriedenheit 
der Kundinnen und Kunden mit unseren Pro-
dukten und Dienstleistungen. 
Ein besonderes Highlight der Befragung war 
die Verknüpfung mit einer sozialen Initiative: 
Pro ausgefülltem Fragebogen spendeten wir 
10 € an die Tafeln.  
„Mit dieser Aktion möchten wir nicht nur 
wertvolle Einblicke in die Wünsche und Be-
dürfnisse unserer Kunden gewinnen, son-
dern gleichzeitig einen Beitrag für bedürftige 
Menschen in unserer Region leisten. Die Er-

gebnisse der Befragung sind für uns eine 
Bestätigung und Ansporn zugleich“, erklärte 
Bent Nicolaisen, Vorstand der Bank. „Dass 
so viele Kundinnen und Kunden uns weiter-
empfehlen würden, ist ein großes Lob. Be-
sonders stolz sind wir darauf, durch die ho-

he Teilnahmebereitschaft an der 
Umfrage die Tafeln mit einem 
nennenswerten Betrag unter-
stützen zu können.“ 
Auch im Bereich der Niederlas-
sung Raiffeisenbank Handewitt 
haben insgesamt 135 Kundin-
nen und Kunden an der Befra-
gung teilgenommen. So konn-
ten wir im Dezember 2024 eine 
Spende von 1.350 € an die Ta-
fel in Flensburg überreichen. 
Insgesamt wurden im Ge-
schäftsgebiet der VR Bank 
Westküste 12.120 € an die Ta-
feln überreicht.  
Die Raiffeisenbank Handewitt 
bedankt sich herzlich bei allen 

Teilnehmenden der Befragung für ihr Ver-
trauen und ihre Unterstützung. Diese Rück-
meldungen sind ein wichtiger Baustein, um 
auch in Zukunft den gewohnt hohen Stan-
dard zu halten und stetig zu verbessern. 
(S. Junge)                            ■ 

 Catarina Puchleitner – Leiterin der Tafel in Flensburg - mit unserem 
Privatkundenberater Thomas Erichsen aus der Hautstelle Handewitt.  

(Foto VR Bank Westküste)

HGB 01-2025.qxp_Layout 1  25.01.25  09:05  Seite 16



17Soziales

Am 22. März startet Handewitts 
erstes Repair-Café von 11 bis 14 
Uhr im „T.o.J“ (Alter Kirchenweg 
64). Für dieses Projekt hat sich 
ein engagiertes und handwerk-
lich vielseitig aufgestelltes Team 
gefunden, dass für die Bereiche 
Elektro, IT, Fahrrad und Textil be-
reitsteht, um kleine Reparaturen 
oder Änderungen vorzunehmen. 
Hilfe zur Selbsthilfe ist das Motto! 
Wartezeiten können bei Kaffee 
und Tee in netter Runde über-
brückt werden. Wichtig: Das An-
gebot ist offen für alle – von jung 
bis „jung geblieben“. Wir freuen 
uns auf Sie und euch! 
Auch die Handy- und Tablet-Kur-
se werden im Frühjahr weiterge-
hen. Unser IT-Fachmann Hans-
Heinrich Stotz vermittelt 
praxisnah die Grundlagen im 
Umgang mit den Geräten. Für die 
Zukunft ist zudem ein regelmä-

ßiger Stammtisch vorgesehen, 
auf dem Probleme und Frage-
stellungen bei Kaffee und nettem 
Schnack gelöst werden können. 
Wer an einer Teilnahme interes-
siert ist, sollte sich mit Hans 
Heinrich Stotz (0160-976 12244) 
in Verbindung setzen. 
Unsere Netzwerke erweitern sich 
– und das ist gut. So organisiert 
der Seniorenbeirat gemeinsam 
mit dem Seniorenverein eine 
Vortragsreihe zu unterschiedli-
chen Themen. Am 21. Februar 
um 14.30 Uhr geht es zum Bei-
spiel um das Thema „Wer ent-
scheidet für Sie, wenn Sie es 
nicht mehr können?“ Anmelden 
können Sie sich bis zum 19. Fe-
bruar bei Reinhard Brozus 
(04608-1687). 
Ihre Ideen und Anregungen sind 
uns die wichtigsten. Damit Sie 
uns besser erreichen, haben wir 

einmal im Monat montags von 
10 bis 11 Uhr eine telefonische 
Sprechstunde eingerichtet. Sie 
erreichen uns unter 04608-
904046. Die Termine: Siehe Ex-
trakasten!  
Sie können uns auch eine Mail 
schreiben: seniorenbeirat@ge-
meinde-handewitt.de.  

Gerne informieren wir Sie per-
sönlich über unsere Arbeit und 
Aktionen an unserem Stand auf 
dem Gemeindefest am 8. Febru-
ar in der Wikinghalle.  
(Ihr Seniorenbeirat Handewitt) 
                                              ■ 

Montag, 10. Februar 
10 Uhr bis 11 Uhr:  
Andreas Andresen

Montag, 10. März,  
10 Uhr bis 11 Uhr:  
Dörte Jurascheck

Seniorenbeirat:  
Mit Schwung und neuen Ideen ins Jahr 2025 

Montag, 14. April,  
10 Uhr bis 11 Uhr:  

Hans-Heinrich Stotz

Montag, 12. Mai,  
10 Uhr bis 11 Uhr:  

Ute Clausen

HGB 01-2025.qxp_Layout 1  25.01.25  09:05  Seite 17

Neues von der Raiffeisenbank Handewitt

Schule16

Die Klasse 2b der Siegfried-
Lenz-Schule in Handewitt berei-
tete in der Vorweihnachtszeit 
den Senioren der Tagespflege 
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Wir traten in der Tagespflege am 
Norderfeld auf. Mit Frau Dubrau, 
Frau Plagemann und Herrn Teg-
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sangen, waren wir nicht mehr 
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gelächelt haben. Sie 
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Lieder hören und haben 
bei mehreren Liedern 
laut mitgeklatscht. Bei 
dem Lied Weihnachts-
bäckerei haben sie so-
gar mitgesungen. Man-
che Senioren wollten 
am Ende sogar eine Zu-
gabe. Jedes Kind hat als 

Dankeschön einen Weihnachts-
mann-Schokololli bekommen. 
Wir haben uns sehr wohl ge-
fühlt. Im nächsten Jahr wollen 
wir dort unbedingt wieder auf-
treten. (HGB)                           ■ 
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Initiative 
 
Die VR Bank Westküste mit der Niederlas-
sung Raiffeisenbank Handewitt hat im Jahr 
2024 eine Privatkundenbefragung durchge-
führt und beeindruckende Ergebnisse  
erzielt. Mit einer durchschnittlichen Kunden-
zufriedenheit von 1,96 und einer Weiter-
empfehlungsquote von 91 % bestätigt sich 
erneut die starke Bindung und Zufriedenheit 
der Kundinnen und Kunden mit unseren Pro-
dukten und Dienstleistungen. 
Ein besonderes Highlight der Befragung war 
die Verknüpfung mit einer sozialen Initiative: 
Pro ausgefülltem Fragebogen spendeten wir 
10 € an die Tafeln.  
„Mit dieser Aktion möchten wir nicht nur 
wertvolle Einblicke in die Wünsche und Be-
dürfnisse unserer Kunden gewinnen, son-
dern gleichzeitig einen Beitrag für bedürftige 
Menschen in unserer Region leisten. Die Er-

gebnisse der Befragung sind für uns eine 
Bestätigung und Ansporn zugleich“, erklärte 
Bent Nicolaisen, Vorstand der Bank. „Dass 
so viele Kundinnen und Kunden uns weiter-
empfehlen würden, ist ein großes Lob. Be-
sonders stolz sind wir darauf, durch die ho-

he Teilnahmebereitschaft an der 
Umfrage die Tafeln mit einem 
nennenswerten Betrag unter-
stützen zu können.“ 
Auch im Bereich der Niederlas-
sung Raiffeisenbank Handewitt 
haben insgesamt 135 Kundin-
nen und Kunden an der Befra-
gung teilgenommen. So konn-
ten wir im Dezember 2024 eine 
Spende von 1.350 € an die Ta-
fel in Flensburg überreichen. 
Insgesamt wurden im Ge-
schäftsgebiet der VR Bank 
Westküste 12.120 € an die Ta-
feln überreicht.  
Die Raiffeisenbank Handewitt 
bedankt sich herzlich bei allen 

Teilnehmenden der Befragung für ihr Ver-
trauen und ihre Unterstützung. Diese Rück-
meldungen sind ein wichtiger Baustein, um 
auch in Zukunft den gewohnt hohen Stan-
dard zu halten und stetig zu verbessern. 
(S. Junge)                            ■ 

 Catarina Puchleitner – Leiterin der Tafel in Flensburg - mit unserem 
Privatkundenberater Thomas Erichsen aus der Hautstelle Handewitt.  

(Foto VR Bank Westküste)
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Mit Musik und Mut 
ins Abenteuer

Soziales

Santiago, die sie beide sofort 
in ihr Herz geschlossen hat, so 
richtig angekommen.
In Ecuador merkte sie schnell, 
wie sich viele Dinge von 
Deutschland unterscheiden, vor 
allem im Hinblick auf Pünktlich-
keit und den Umgang mit der 
Zeit. Auch das Spanischlernen 
fiel anfangs schwer, aber sie 
nutzte die Gelegenheit, viel Zeit 
im Kindergarten zu verbringen 
und dort die Erzieherinnen zu 
unterstützen, um durch den 
Umgang mit Kindern die neue 
Sprache schneller und spie-
lerischer zu erlernen. „Es war 
anfangs sehr herausfordernd, 
aber dafür spreche ich heute 
fließend Spanisch“, sagt Lavi-
nia stolz.
Musikalisch blieb Lavinia auch 
in Ecuador sehr aktiv. Sie fand 
Freunde, die ihre Leidenschaft 
teilten, und nahm an sozialen 
Projekten wie dem Interact-
Club teil. Ein Höhepunkt war der 
wöchentliche Musikunterricht, 
in dem sie ihre Fähigkeiten als 
Musikerin weiterentwickelte 
und natürlich auch Songs auf 
Spanisch lernte. Während ihres 
Aufenthalts wurde Lavinia in ih-
rer Heimatstadt Bahia de Cará-
quez immer wieder für Auftritte 
angefragt. So sang sie bei 
Schulveranstaltungen, Rotary-
Treffen und hat sogar ein eige-
nes Konzert in einer lokalen Bar 
gegeben. In besonders guter 
Erinnerung bleibt ihr der Weih-
nachtsauftritt vor der ganzen 
Schule. Neben dem Solo-

Mit 15 Jahren wagte die junge 
Musikerin Lavinia aus Hande-
witt, einigen auch bekannt un-
ter ihrem Künstlernamen „La-
vinia Luna“, den Schritt ihres 
Lebens: Als Teilnehmerin des 
Rotary-Austauschprogramms 
zog sie für ein Jahr nach Ecua-
dor, um die Kultur zu entdecken, 
ihre musikalischen Fähigkeiten 
auszubauen und um Spanisch 
zu lernen. Die Zeit von August 
2023 bis Juli 2024 war für La-
vinia voller Herausforderungen, 
Überraschungen und unver-
gesslicher Erlebnisse.
Die junge Handewitterin be-
gann ihre Reise mit einem lan-
gen Flug über Amsterdam und 
Quito nach Guayaquil. „Es war 
megaaufregend – mein erster 
großer Schritt ganz allein ins 
Ausland“, erinnert sie sich. 
Nach anfänglichen Schwierig-
keiten fühlte sie sich in ihrer 
zweiten Gastfamilie mit ihren 
Gastgeschwistern Rebecca und 

Wir suchen ab sofort Verstärkung durch 
eine examinierte Pflegefachkraft (m/w/d)
in Teilzeit oder auf 538€-Basis für unseren 
ambulanten Pflegedienst.

Wir bieten:
■	 Ein motiviertes und engagiertes Team
■	 Arbeiten mit dem Kinaesthetics-Konzept
■	 Dienstfahrzeuge; Massagen; Fortbildungen
■	 Dienstbeginn: 7 Uhr, nach Absprache auch Mama-Touren 
	 und Mitgestaltung des Dienstplanes

Aufgaben:
■	 Verantwortungsübernahme für den Pflegeprozess
■	 Körperbezogene Pflege und Behandlungspflege
■	 Arbeiten im familiären Kontext

Unsere Anforderungen:
■	 3-jährige Ausbildung zur Pflegefachkraft
■	 Führerschein der Klasse B
■	 Flexibilität und Zuverlässigkeit

Haben wir dein Interesse geweckt 
oder du möchtest noch mehr erfahren?
Kontaktiere uns gerne telefonisch unter 04608-263.
Deine Bewerbung mit Lebenslauf und Qualifikationen sende bitte 
per E-Mail an: leitung@sozialstation-handewitt.de 
oder per Post an:

Sozialstation Handewitt gGmbH
Wiesharder Mark 13d
24983 Handewitt
Telefon 04608-263
Wir freuen uns von dir zu hören! 🙂

Lavinia in Schuluniform mit ihren Kindergarten-Kids
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Gesang war sie aber auch Teil 
einer Band, mit der sie auftrat 
und eigene Songs produzierte. 
Ihr Song „Lights, von Lavinia 
Luna“, der in Ecuador entstand, 
wurde bereits auf Streaming-
Plattformen veröffentlicht. 
Doch das Jahr in Ecuador war 
nicht nur musikalisch prägend. 
Lavinia musste sich an einen 
anderen Lebensstandard ge-
wöhnen und mit politischen 
Unsicherheiten umgehen. Stei-
gende Kriminalität und Sicher-
heitsbedenken führten dazu, 
dass nach einem militärischen 
Lockdown ein frühzeitiger Ab-
bruch des Auslandsjahres für 
alle „Exchange Students“ kurz 
bevorstand. „Ich habe gelernt, 
wachsam zu sein, aber ich fühl-
te mich dort trotzdem sicher“, 
erklärt sie. Lavinia beschreibt 
die Ecuadorianer als unglaub-
lich gastfreundlich und sehr 
warmherzig und sie ist dankbar 
für die vielen schönen, freund-
schaftlichen und musikalischen 
Erinnerungen, denn Musik ist in 
Ecuador immer und überall all-
gegenwärtig. Zu Weihnachten 
organisierte Lavinia mit ihrer 

Gastfamilie Back-Aktionen und 
brachte deutsche Rezepte wie 
Plätzchen und Käsekuchen in 
die ecuadorianische Küche. Be-
sonders in der Schule fanden 
ihre deutschen Weihnachts-
plätzchen großen Anklang.
Lavinia verbrachte viel Zeit mit 
anderen Austauschschülern 
und erkundete auf verschie-
denen Rotary-Länder-Rundrei-
sen das Land, das auch durch 
seine vielfältige Natur beein-
druckte. Höhepunkte waren 
Reisen in die Hauptstadt Quito 

zum „Mitad del Mundo“, wo 
die Nordhalbkugel und die Süd-
halbkugel aufeinandertreffen, 
in den Amazonas-Regenwald, 
in die Anden und zu den Ga-
lapagosinseln. „Es war nicht 
immer einfach, aber ich habe 
viel über mich selbst gelernt“, 
sagt sie. 
Ihre Reise nach Ecuador wurde 
so zu einer Reise zu sich selbst. 
Ein unvergessliches Erleb-
nis war der Fallschirmsprung 
über der Küste Ecuadors mit 
Blick auf den Pazifik. „Es war 
ein unbeschreibliches Gefühl, 
durch die Luft zu fliegen und 
den Ozean unter mir zu se-
hen“, schwärmt die Handewit-
terin noch immer. Ein weiteres 
Highlight war ein Flug über den 
Äquator. In einem zweisitzigen 
Flugzeug durfte sie selbst das 
Steuer in die Hand nehmen.
Am Ende ihres Auslandsjahres 
hatte Lavinia nicht nur ihre 
Spanisch-Kenntnisse verbes-
sert, sondern auch tiefe Freund-
schaften geschlossen und eine 
starke Verbindung zu Ecuador 
und seiner Kultur aufgebaut. 
Der Abschied fiel ihr besonders 
schwer, doch sie wusste, dass 
sie die Erinnerungen für im-
mer bewahren würde. „Es war 
wirklich das beste Jahr meines 
Lebens“, sagt sie rückblickend.

Kaum zurück in Schleswig-
Holstein nahm Lavinia ihre Lei-
denschaft für die Musik wieder 
auf. Sie trat bei privaten und 
öffentlichen Veranstaltungen 
auf und begeisterte ihr Publi-
kum etwa bei Hochzeiten oder 
der Konzertreihe „Fjord Sound 
Unplugged“ vom Musiker-
Stammtisch Flensburg. In den 
kommenden Wochen und Mo-
naten steht sie als Teil des Kin-
der- und Jugendchors bei der 
Oper „Hänsel und Gretel“ beim 
Landestheater auf der Bühne 
und tritt demnächst bei den 
„Acoustic Projects“ im James 
Farm Market als Solokünstlerin 
auf. Musik ist für Lavinia nicht 
nur Leidenschaft, sondern auch 
eine Art, sich auszudrücken. 
Besonders das spanischspra-
chige Volkslied „La Llorona“, 
bekannt aus dem Disney-Film 
„Coco“, hat sie tief bewegt. „Es 
hat für mich die Schönheit der 
südamerikanischen Musik zum 
Leben erweckt“, beschreibt sie 
das Lied, das sie gleich in ihr 
Repertoire aufgenommen hat. 
Lavinia blickt auf ein Jahr voller 
musikalischer, interkultureller 
und persönlicher Entwicklung 
zurück. „Musik kennt keine 
Grenzen“, sagt sie. „Das habe 
ich in Ecuador auf eine ganz 
neue Weise erfahren.“ (HGB) n

Fallschirmsprung über den Wolken Ecuadors

Lavinia mit einem Leguan. 
Fotos: Lavinia Luna



Neues vom Kulturverein Jarplund

… jetzt sogar mit e.V.! 
Zum 01.01.2025 ist der KVJ mit 
der neuen Satzung gemeinnützig 
geworden und hat bereits im letz-
ten Jahr einen Eintrag im Vereins-
register erhalten. Darüber freuen 
wir uns wirklich sehr! 
 
Jarplund: Am 20. November 2024 
kam es im Ortsteil Jarplund der 
Gemeinde Handewitt zu soge-

nannten „Schockanrufen“ durch 
falsche Polizeibeamte oder an-
gebliche Familienangehörige.  
Die Betroffenen wurden um  
mehrere zehntausend Euro  
gebracht. So oder ähnlich liest 
man es immer wieder in der 
Presse.  
Um hier zu sensibilisieren und 
dem vorzubeugen, haben wir uns 
am 20. November Herrn Polizei-
hauptkommissar Konietzko, ei-
nen echten Polizisten, von der  
Polizeidirektion Flensburg Sach-
gebiet. 36 Mitglieder und Nicht-
mitglieder kamen an diesem Tag 
im Freizeitheim Jarplund zusam-
men und lauschten, bei Kaffee 
und Gebäck, den Worten des 
echten Polizisten.  
Es wurde berichtet zu den  
Themen Phishing, bei dem  
gefälschte Emails von Bankinsti-
tuten genutzt werden. Heirats-
schwindler ergaunern sich das 
Vertrauen einsamer Herzen. Der 
vermeintliche Enkel ruft an und 

benötigt dringend Bargeld. Eine 
SMS der Tochter kommt an und 
sie hat eine neue Handynummer. 
Hier wird dann im Verlauf eben-
falls Geld ergaunert. Der Staats-
anwalt ruft an und berichtet, dass 
der Sohn einen Verkehrsunfall 
verursacht hat bei dem der Un-
fallgegner ums Leben gekommen 
ist. Jetzt ist eine Kaution fällig. 
Oder der falsche Polizist, Herr Ko-
nietzko ist wirklich ein echter 
Polizist, ruft an und fragt nach 
Wertgegenständen. Ausserdem 
wurde noch über Taschendieb-
stahl und digitalen Taschendieb-
stahl aufgeklärt, bei dem die Kri-
minellen die Technik der neuen 
EC-Karten ausnutzen.  

Das Fazit, hören Sie auf 
Ihr Bauchgefühl, Die 
Polizei ruft sie nie an 
und fragt nach Wertge-
genstände und verein-
baren Sie mit Ihren Ver-
wandten vielleicht ein 
Codewort, welches im 
Zweifel am Telefon ge-
nannt werden muss.  
Es war eine sehr infor-

mative Veranstaltung und wir 
hoffen, dass es durch diese nie zu 
der oben genannten Schlagzeile 
kommen wird.  
Danke an unseren echten Super 
Polizeibeamten Herrn Konietzko.  
 
Nach dem Erfolg der testweise 
gestarteten Blutspende im letz-
ten September stand schon der 
nächste Termin vor der Tür. Am 
10.01.25 stand das großartige 
Team des DRK für über 50 Spen-
der bereit. Viele haben das digi-

tale Anmeldesystem genutzt. Ei-
nige kamen ganz spontan vorbei 
und begannen das Jahr mit einer 
guten Tat. Belohnt wurde jeder 
Spender mit einem leckeren Im-
biss im Clubraum der Schauland-
halle. Um diese Aktion noch mehr 
zu etablieren steht auch schon 
der nächste Termin fest: Am 
19.09.25 sehen wir uns wieder 
im Freizeitheim Jarplund! Einla-
dung folgt… 
Weitere Termine findet ihr unter 
www.kulturverein-jarplund.de, 
den sozialen Medien und in un-
serem aktuellen Halbjahresflyer. 
 
Beim Gemeindefest am 08.02. 
in der Wikinghalle sind wir natür-
lich auch wieder dabei und freu-
en uns auf bekannte und neue 
Gesichter! 
 
Detox & Ayurveda-Vortrag 
Energie durchströhmt alles - sei 
es in Form von Vata, Pitta oder 
Kapha - sei es in dir oder in dei-

ner Umgebung. 
Manchmal kommt es vor, dass 
sich durch einen ungesunden Le-
bensstil oder ungünstige Ent-
scheidungen schlechte Energie 
ansammelt. Was wir dagegen 
machen können, erklärt uns Tanja 
Lemke, ausgebildete Ayurveda-
Gesundheitsberaterin, in einem 
Vortrag zum Thema Detox und 
Ayurveda. 
Im Anschluss seid ihr herzlich auf 
einen Kaffee und ein Stück ayur-
vedischen Apfelkuchen eingela-
den. Am Sonntag 02.03.2025 um 
14 Uhr im Freizeitheim Jarplund, 
Zum Sportplatz, Dauer Vortrag ca 
1 Stunde, kostenlose Teilnahme 
für Mitglieder des Kulturvereins, 
Gäste zahlen 5€. 
Um Anmeldung wird gebeten bis 
zum 27.02.2025 unter info@kul-
turverein-jarplund.de oder 0461-
90498771 (Bitte auf den Anrufbe-
antworter sprechen).               ■ 
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Weihnachtliche Events 
Besuch des Weihnachts-
marktes in Krusmølle 
Am 06.11.2024 machten sich 22 
Landfrauen in Fahrgemeinschaf-
ten auf nach Dänemark. Das 
knapp 40 km entfernte Krusmøl-
le war unser Ziel. Zunächst ver-
sammelten wir uns in einem gro-
ßen winterlich und weihnachtlich 
geschmückten Partyzelt direkt 
vor dem Eingang. Zur Stärkung 
gab es Kaffee, Tee oder Kakao 
mit Æppleskiver, frisch gebacken 
aus einer riesigen Pfanne. Dann 
ging es auf Entdeckungstour auf 
über 2000 m² Ausstellungsflä-
che. 
Weihnachtsartikel in allen mög-
lichen Farben aber auch in typi-
schem rot/weiß waren zu finden. 
Ein wahres Weihnachtsparadies. 
Nissemänner und -frauen, Jul-
bock (Ziegenbock aus Stroh),  
Danebrog (dänische Flagge), 
Flechtherzen, Trommeln und 
Zuckerstangen sind klassisch 
dänisch. Weihnachtsmäuse, El-
che und Rentiere waren auch 
vertreten. Natürlich dürfen Servi-
etten und Kerzen nicht fehlen. 
Die eine oder andere Kleinigkeit 
wurde eingekauft. Mit neuen In-
spirationen traten wir gegen halb 
fünf den Heimweg an. 
 
 
 
 

Weihnachtskonzert in der 
Laeiszhalle in Hamburg 
Es ist schon zur Tradition gewor-
den, dass unsere einige unserer 
Landfrauen jedes Jahr zum Kon-
zert des Carl-Philipp-Emanuel-
Bach-Chores nach Hamburg fah-
ren. In diesem Jahr ging es am 
07.12.2024 zusammen mit dem 
Landfrauenverein Munkbrarup in 
einem Doppeldecker-Bus von 
Bölck-Reisen schon mittags los. 
Unterwegs gab es für die 47 Teil-
nehmerinnen ein weihnachtliches 
Kaffeetrinken im sehr gemütli-
chen Looper Antik Café nahe Neu-
münster. Hier gab es auch eine 
kleine Ausstellung mit lauter Net-
tigkeiten, die zum Kauf lockten. 
Die Vorstellung in der Laeiszhalle 
begann um 19 Uhr im großen 
Saal, der mehr als 2000 Personen 
fasst. Mit unseren Plätzen in der 
14. Und 15. Reihe waren wir sehr 
zufrieden. Die Schauspielerin 
Ester Schweins las aus dem Buch 
„Aus Kinderzeiten“ von Hermann 
Hesse, das er 1903 geschrieben 
hat. Der Erzähler erinnert sich an 
ein Kindheitserlebnis, den Tod sei-
nes Freundes Brosi. Der Text regte 
zum Nachdenken an. 
Der nette und sichere Busfahrer 
lieferte uns gegen 21.30 Uhr in 
Oeversee/Sankelmark wieder ab. 
Der Tag war eine gelungene Ein-
stimmung auf die Weihnachtszeit. 
(Ingrid Fehlau)                              
 

Weihnachtsfeier 
In einem fast voll besetzten Saal 
in Bilschau-Krug feierten die 
Landfrauen am 11.12.2024 ihre 
Weihnachtsfeier. Mit leckeren 
Torten, Gewürzkuchen und Käse-
broten wurden wir von Carola 
Thomsen verwöhnt. Für die 
Tischdekoration hatte Mariechen 
Andresen fleißig Fröbelsterne ge-
faltet. Als Gast hatten wir Sigrid 
Nolte-Schefold eingeladen. Sie 
ist Mitglied der Niederdeutschen 
Bühne. Mit ihrer Klangschale 
durchschritt sie zunächst den 
Saal und die Schwingungen 
konnten wir gut spüren. Zwi-
schen den plattdeutschen Texten 
wurde zur Untermalung die Tam-
bura gezupft. Frau Nolte-Sche-
fold erzählte Geschichten von 
„De lütte Muus in de Wieh-
nachtstied“, „De Wiehnachts-
goos“ und „Wiehnachten in de 
Stall“. Natürlich wurden von den 
sangesfreudigen Landfrauen 
auch kräftig Weihnachtslieder 
gesungen. Nach dem Punsch 
und den Abschlussworten unse-
rer 1. Vorsitzenden, Frauke Jans-
sen, über Vertrauen, Güte und 
Courage, welche gerade in die-
sen Zeiten so wichtig sind, traten 
wir den Heimweg an. 
(Ingrid Fehlau)    
 
 
 
 

Großsolt sucht einen Mörder? 
Das klingt ganz schön aufre-
gend! 
Am 19.12.2024 wurde in Groß-
solt im Restaurant Alter Kirch-
krug, Am Kirchberg 9 ein Krimi-
nal-Dinner serviert. 9 "mutige" 
Landfrauen nahmen an dieser 
Veranstaltung "Der letzte Joint 
der Marie Juana"- einem Hippie 
Krimi teil. Viele Zuschauer hatten 
sich kleidungsmäßig der Hippie-
Zeit angepasst. Schon vor Beginn 
knüpften die beiden Schauspie-
lerinnen mit den BesucherInnen 
Kontakt. Sie begrüßten die Gäste 
einzeln an den Tischen und ge-
wannen dadurch MitspielerInnen 
für ihr Stück. Eine gute Idee! 
Etwas verspätet begann das 
Spiel. 
Inhalt: Marie Juana - ein Mitglied 
der Hippie-Familie war ermordet 
worden. Wer war der Mörder? 
Ablauf: Zwischen den einzelnen 
Spielteilen gab es das 3 Gänge 
Menü - es war sehr lecker war. 
Vor dem Dessert waren alle Hob-
by-KriminalistInnen aufgerufen, 
sich an der Aufklärung des Falles 
zu beteiligen. 
Jeder konnte seinen vermutli-
chen Mörder benennen. 
Wir, die Landfrauen, haben uns 
auch beteiligt und tatsächlich 
den richtigen Mörder gefunden. 
Es gab noch einen zweiten Ge-
winner. Wir erhielten als Aner-
kennung ein Meisterdetektivin 
Zertifikat und waren alle sehr 
stolz. 
(Ute Andrea ) 
 
Nächste Veranstaltungen:  
Am 15.02.2025 treffen wir uns 
zum Nähen mit Viola um 9.30 
Uhr im ev. Gemeindehaus in Oe-
versee. 
Am 17.02.2025 hören wir einen 
Vortrag von Claudia Fischer zum 
Thema Fasten ab 17 Uhr in Bil-
schau-Krug)                            ■ 
 
 
 

Die Landfrauen Sankelmark berichten …
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Neues vom Kulturverein Jarplund

… jetzt sogar mit e.V.! 
Zum 01.01.2025 ist der KVJ mit 
der neuen Satzung gemeinnützig 
geworden und hat bereits im letz-
ten Jahr einen Eintrag im Vereins-
register erhalten. Darüber freuen 
wir uns wirklich sehr! 
 
Jarplund: Am 20. November 2024 
kam es im Ortsteil Jarplund der 
Gemeinde Handewitt zu soge-

nannten „Schockanrufen“ durch 
falsche Polizeibeamte oder an-
gebliche Familienangehörige.  
Die Betroffenen wurden um  
mehrere zehntausend Euro  
gebracht. So oder ähnlich liest 
man es immer wieder in der 
Presse.  
Um hier zu sensibilisieren und 
dem vorzubeugen, haben wir uns 
am 20. November Herrn Polizei-
hauptkommissar Konietzko, ei-
nen echten Polizisten, von der  
Polizeidirektion Flensburg Sach-
gebiet. 36 Mitglieder und Nicht-
mitglieder kamen an diesem Tag 
im Freizeitheim Jarplund zusam-
men und lauschten, bei Kaffee 
und Gebäck, den Worten des 
echten Polizisten.  
Es wurde berichtet zu den  
Themen Phishing, bei dem  
gefälschte Emails von Bankinsti-
tuten genutzt werden. Heirats-
schwindler ergaunern sich das 
Vertrauen einsamer Herzen. Der 
vermeintliche Enkel ruft an und 

benötigt dringend Bargeld. Eine 
SMS der Tochter kommt an und 
sie hat eine neue Handynummer. 
Hier wird dann im Verlauf eben-
falls Geld ergaunert. Der Staats-
anwalt ruft an und berichtet, dass 
der Sohn einen Verkehrsunfall 
verursacht hat bei dem der Un-
fallgegner ums Leben gekommen 
ist. Jetzt ist eine Kaution fällig. 
Oder der falsche Polizist, Herr Ko-
nietzko ist wirklich ein echter 
Polizist, ruft an und fragt nach 
Wertgegenständen. Ausserdem 
wurde noch über Taschendieb-
stahl und digitalen Taschendieb-
stahl aufgeklärt, bei dem die Kri-
minellen die Technik der neuen 
EC-Karten ausnutzen.  

Das Fazit, hören Sie auf 
Ihr Bauchgefühl, Die 
Polizei ruft sie nie an 
und fragt nach Wertge-
genstände und verein-
baren Sie mit Ihren Ver-
wandten vielleicht ein 
Codewort, welches im 
Zweifel am Telefon ge-
nannt werden muss.  
Es war eine sehr infor-

mative Veranstaltung und wir 
hoffen, dass es durch diese nie zu 
der oben genannten Schlagzeile 
kommen wird.  
Danke an unseren echten Super 
Polizeibeamten Herrn Konietzko.  
 
Nach dem Erfolg der testweise 
gestarteten Blutspende im letz-
ten September stand schon der 
nächste Termin vor der Tür. Am 
10.01.25 stand das großartige 
Team des DRK für über 50 Spen-
der bereit. Viele haben das digi-

tale Anmeldesystem genutzt. Ei-
nige kamen ganz spontan vorbei 
und begannen das Jahr mit einer 
guten Tat. Belohnt wurde jeder 
Spender mit einem leckeren Im-
biss im Clubraum der Schauland-
halle. Um diese Aktion noch mehr 
zu etablieren steht auch schon 
der nächste Termin fest: Am 
19.09.25 sehen wir uns wieder 
im Freizeitheim Jarplund! Einla-
dung folgt… 
Weitere Termine findet ihr unter 
www.kulturverein-jarplund.de, 
den sozialen Medien und in un-
serem aktuellen Halbjahresflyer. 
 
Beim Gemeindefest am 08.02. 
in der Wikinghalle sind wir natür-
lich auch wieder dabei und freu-
en uns auf bekannte und neue 
Gesichter! 
 
Detox & Ayurveda-Vortrag 
Energie durchströhmt alles - sei 
es in Form von Vata, Pitta oder 
Kapha - sei es in dir oder in dei-

ner Umgebung. 
Manchmal kommt es vor, dass 
sich durch einen ungesunden Le-
bensstil oder ungünstige Ent-
scheidungen schlechte Energie 
ansammelt. Was wir dagegen 
machen können, erklärt uns Tanja 
Lemke, ausgebildete Ayurveda-
Gesundheitsberaterin, in einem 
Vortrag zum Thema Detox und 
Ayurveda. 
Im Anschluss seid ihr herzlich auf 
einen Kaffee und ein Stück ayur-
vedischen Apfelkuchen eingela-
den. Am Sonntag 02.03.2025 um 
14 Uhr im Freizeitheim Jarplund, 
Zum Sportplatz, Dauer Vortrag ca 
1 Stunde, kostenlose Teilnahme 
für Mitglieder des Kulturvereins, 
Gäste zahlen 5€. 
Um Anmeldung wird gebeten bis 
zum 27.02.2025 unter info@kul-
turverein-jarplund.de oder 0461-
90498771 (Bitte auf den Anrufbe-
antworter sprechen).               ■ 
 

Kultur20
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Halhehner Hof 
Pferdepension 

Offenstall und Boxenhaltung 
Tägl. Weidegang 
Qualifizierter Reitunterricht in kleinen Gruppen 
Voltiunterricht ab ca. 5 Jahre 

Osterstraße 23 · 24983 Handewitt · 0171/3447941  
heinz@halhehner-hof.de · www.hahlhehner-hof.de

Am 19.12.24 war im Kindergarten 
Jarplund ordentlich was los, wir 
hatten unsere Weihnachtsfeier mit 
den Kindern. Aufgeregt und ge-
spannt sind wir in den Kindergar-
ten gekommen, die Tische in den 
Gruppen waren schon festlich ge-
schmückt. In unserem Bewe-
gungsraum haben wir uns mit al-
len Gruppen zum Singkreis 
getroffen, aber diesmal war es 
anders als sonst. Da lagen zwei 

Nisse und haben geschlafen, leise 
haben die Kinder sich hingesetzt 
und gewartet was passiert. Als die 
zwei aufgewacht sind, haben sie 
sich gefreut, dass so viele Kinder 
da waren, denn sie wollten dieses 
Jahr mit uns Weihnachten feiern 
und sind extra aus Dänemark ge-
kommen. Wir haben zusammen 
dänische und deutsche Lieder ge-
sungen und sind um den Weih-
nachtsbaum getanzt, das ist ein 
Brauch aus Dänemark. Wer woll-
te, durfte auch ein Gedicht aufsa-
gen, ein Kind konnte auch eins auf 

Dänisch. Nach dem Kreis haben 
wir uns beim Frühstück gestärkt. 
Als wir damit fertig waren, klopfte 
es laut an der Tür, der Weih-
nachtsmann war da und hat Säk-
ke vor die Gruppentüren gestellt 
mit Geschenken für den Kinder-
garten. Es war ein aufregender 
und schöner Vormittag, die Kinder 
hatten Spaß und haben viel ge-
lacht. 
Glædelige Jul fra Nisse Kerstin 
og Nisse Nina  
Herzlich Willkommen 2025 
Mit einen Neujahrsfest starten wir 
ins neue Jahr. 
Der Jahreswechsel war stürmisch 
und verregnet. Kaum eines unse-
rer Kinder ist bei diesem Wetter 
„Rummelpott“ gelaufen. 
Darum, und warum auch nicht, 
feierten wir Silvester Mitte Januar 
einfach nach, mit Party-Musik und 
buntem Büffet und „Rummelpott-
Laufen“ durchs ganze Dorf. 
Die Eltern der Kinder unterstützten 
dieses Fest prima, sei es durch 
das Mitbringen vieler, kreativer 

Büffet-Leckereien, Gestaltung der 
Kostüme und „Rummelpott-Ta-
schen“ und/oder durch das öffnen 
ihrer Haustüren, wenn der Kinder-
gesang zu hören war.  
Danke für die viele Unterstützung, 
denn ohne diese hätten die Kinder 
nicht einen so schönen, fröhlichen 
und traditionellen Brauch erlebt. 
Eine Wiederholung im nächsten 
Jahr ist nicht ausgeschlossen  
Andrea Koch und Frauke Gasch, 
ADS Kita Jarplund 
 
Alarm! Es brennt im Haus!? 
Was ist passiert, warum wurde im 
ganzen Haus der Alarm ausge-
löst? 
Schnell macht eine kurze Info im 
ganzen Haus die Runde: 
Zwei Kinder haben den Haus-
alarm im Eingangsbereich ge-
drückt. Zum Glück kein Feuer!!!  
Trotzdem: Alle Menschen, kleine 
und große, haben schnell das 
Haus verlassen. 

So wie es sein soll, wenn es 
brennt, auch wenn das Mittages-
sen noch nicht ganz zu Ende ist. 
Da stellt sich für uns im Haus die 
Frage: wie sieht es mit der Sicher-
heit in unserem Haus im Brandfall 
aus und wissen auch die Kinder, 

was zu tun ist? 
Kurzentschlossen wird das The-
ma mit den 16 Vorschulkinder in-
tensiver bearbeitet. 10 Tage ge-
hen sie u.a. den Fragen nach: 
Welche Sicherheitsschilder hän-
gen im Haus aus? 
Wie sind die Abläufe im Ernstfall? 
Wann darf man die 112 wählen? 
Wer meldet sich am anderen En-
de vom Telefon, was sagt man? 
Welche Aufgaben übernimmt die 
Feuerwehr? 
Wo ist die Freiwillige Feuerwehr in 
Jarplund? 
Frau Daniela Block von der Frei-
willigen Feuerwehr Jarplund ist 
die Präventionsbeauftragte für 
Kinder und auch Mutter in unserer 
Kita.  
Sie lud die Kinder in die Wache 
nach Jarplund ein und informierte 
die Kinder intensiv zum Thema 
Brandschutz. 
Außerdem war noch genügend 
Zeit für die Gruppe, um die ge-

samte Wache zu be-
sichtigen und offene 
Fragen zu klären. 
Als Dankeschön 
überreichten die Kin-
der ihre Gemein-
schaftsarbeit, ein 
Gemälde von der 
Feuerwehr Jarplund. 
Auf diesem Wege 
möchten wir uns 

noch einmal für den schönen und 
informativen Vormittag bei Frau 
Block bedanken. 
 
Für die ganze ADS Kita Jarplund, 
Andrea Koch,  
Gruppe 3)                                ■ 

Neues aus dem ADS-Kindergarten Jarplund
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Trotz des eher durchwachsenen 
Wetters bereitete sich der Kinder-
garten Weding eine schöne Weih-
nachtszeit. Bunt geschmückt und 
hell erleuchtet erschien der ge-

samte Kindergarten im Dezember.  
Besonders die Vorweihnachtszeit 
zeigt sich, mit der geballten La-
dung kindlicher Vorfreuden, als 
herausfordernde Zeit. Umso mehr 
freut es im Anschluss, dass wir 
gemeinsam eine harmonische 
und besinnliche Zeit erleben durf-
ten. 
Ob beim gemeinsamen 
Plätzchen backen oder 
bei der Zubereitung des 
Essens für das Ad-
ventsbuffet: Die Kinder-
gartengruppen freuten 
sich über die Mitarbeit 
der Eltern. Auch der 
Weihnachtsmann zeig-
te sich spendabel und 
bereitete den Kindern 
leuchtende Augen. 
Freuen konnten sie sich 
z.B. über die Lichtbox, 
der Spielzeugautobahn, 

dem Zubehör für die Puppenecke 
und Holzspielfiguren. Ein weiteres 
schönes Weihnachtsgeschenk für 
die Kinder und für das Team war 
zweifelsohne Felina Schmidt als 

neue Erzieherin in 
der Roten Gruppe. 
Herzlich Willkom-
men! 
 
Auch in der Krip-
pe wurden Plätz-
chen gebacken 
und Kekshäuser 
hergestellt. Bei je-
der Menge schö-
ner Weihnachts-
musik wurde im 

Dezember besonders viel geba-
stelt. Auch die Kleinsten durften 
sich über tolle Weihnachtsge-
schenke freuen. Besonders gerne 
spielen sie mit dem kinetischen 
Sand. Beide Krippengruppen star-
ten das Jahr 2025 mit neuen Ein-
gewöhnungen. 
 

In der Vorschule wurden die Kin-
der in der Vorweihnachtszeit mit 
einem Adventskalender der be-
sonderen Art überrascht.  Hinter 
jedem Türchen versteckte sich ei-
ne besondere Aktion für den je-
weiligen Tag. Ob Pizza backen, 
Fahrzeugtag, Drachen basteln 
oder Stockbrot am Lagerfeuer: 
täglich gab es neue kleine Über-
raschungen. Auch die Vorschule 
durfte sich über die Geschenke 
vom Weihnachtsmann freuen. 
Neues Spielzeug, neue Spiele, 
spannende Bücher, Musikboxen 
und Legotechnik bereiteten den 
Kindern Freude. Besondere The-
men sind derzeit: „Ich & meine 
Familie“ sowie „Die vier Elemen-
te“.  
 
Zu Beginn des neuen Jahres be-
suchte uns Agatha Issa aus dem 
Kreisgesundheitsamt mit „Kroki“, 
dem Zahnputzkrokodil. Mit ihrer 
tollen Art, mit der sie die Kinder al-

ler Gruppen in ihren Bann zieht 
und ihnen auf spannende Weise 
das Wichtigste zum Thema Zahn-
hygiene nahebringt, ist sie jedes 
Jahr ein sehr gern gesehener 
Gast im Kindergarten Weding. 
Danke schön! 
 
Endlich zurück: Wir freuen uns 
über Janina Lamade-Zeh, die 
nun, nach ihrer Elternzeit, wieder 
an Bord ist. Schön, dass du wie-
der da bist Janina! 
 
Wir begrüßen herzlich unsere 
neuen Kinder: Edda, Emily, Lotta, 
Luca, Max, Mayra, Nilo & Ronja 
Zum Schluss gilt unser besonde-
rer Dank dem großartigen Förder-
verein, der nicht nur wieder den 
Weihnachtsmann so toll unter-
stützt hat, sondern dem Kinder-
garten einfach immerwährend zur 
Seite steht. Vielen, vielen Dank! 
 
Bis zum nächsten Mal  
Euer Team aus dem Kindergarten 

Neues aus dem Kindergarten Weding
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noch einmal für den schönen und 
informativen Vormittag bei Frau 
Block bedanken. 
 
Für die ganze ADS Kita Jarplund, 
Andrea Koch,  
Gruppe 3)                                ■ 

Neues aus dem ADS-Kindergarten Jarplund
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Bevor der Badesee Wanderup 
das Revier des DLRG-Stützpunk-
tes Wanderup und somit auch 
ein Teil der DLRG Jarplund-We-
ding wurde, nahmen Mitglieder 
am traditionellen Anbaden am 
Neujahrstag in Freienwill teil. Mit 
Ausbruch der Corona-Pandemie 
war an solche Veranstaltungen 
erst einmal nicht zu denken. 
Dennoch wurde in mehreren 
kleinen Familienverbänden am 
1. Januar 2022 die Badesaison 
offiziell am alten Wanderuper 
Badesee eröffnet. Mit der Eröff-
nung des neuen Badesees in 
Wanderup stand für alle Beteilig-
ten schnell fest, dass auch der 
Stützpunkt Wanderup ein Anba-
den für alle Mitbürger und Mit-
glieder organisieren wird.  
2023 wurde der Grundstein für 
die neue Tradition in Wanderup 
gelegt. Bereits im letzten Jahr 
war das Anbaden zu einem gro-

ßen Event herangewachsen. Für 
diesen Jahresbeginn wurde er-
neut alles organisiert und mobi-
lisiert, um eine tolle Neujahrs-
veranstaltung auf die Beine zu 
stellen. Doch ein Sturmtief mit 
reichlich Regen wütete über 
dem Kreis Schleswig-Flensburg. 

Die Sicherheit der Badegäste, 
der Zuschauer und der Einsatz-
kräfte stand an erster Stelle. 
Über die sozialen Medien, den 
Hörfunk und diverse WhatsApp-
Gruppen wurde die Verschie-
bung der Veranstaltung auf 
Sonntag, 5. Januar, kurzfristig 

bekanntgegeben. 
Der Informationsfluss hatte ge-
klappt: Lediglich zwei Herren 
und vier Damen verirrten sich 
am ursprünglichen Termin an 
den Badesee und wagten den 
Sprung ins kalte Nass. Begrüßt 
wurden sie durch den Leiter und 
den Kassenwart des DLRG-
Stützpunktes Wanderup. Die 
sechs unerschrockenen Bade-
gäste erhielten gleich eine Ein-
ladung, um vier Tage später 
nochmals zu erscheinen. Dann 
war es wirklich so weit: Pünkt-
lich um 15 Uhr ging es für rund 
45 Wagemutige bei ein Grad 
Lufttemperatur ins sechs Grad 
kalte Wasser. Bestaunt und wohl 
auch etwas bewundert wurden 
die Badenden von schätzungs-
weise 130 Angehörigen und Zu-
schauern. 
Die Sicherheit bei dieser beson-
deren Veranstaltung wurde wie 

DLRG Jarplund-Weding:  
Voller Schwung in die Badesaison 2025

 Anbaden in Wanderup.
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bereits in den Vorjahren großge-
schrieben. Abgesichert wurde 
die Eröffnung der Badesaison 
von 14 Rettungsschwimmern 
und Sanitätskräften des DLRG-
Stützpunktes Wanderup und der 
DLRG Jarplund-Weding, von de-
nen sich nach dem offiziellen 
Anbaden auch noch vier Einsatz-
kräfte ins eisige Wasser stürz-
ten. Im Anschluss erwärmten 
heißer Punsch, Kaffee und Ka-
kao die abgekühlten Gemüter. 
Bereits jetzt sind alle Mutigen 
und Schaulustigen zum Anbaden 

am 1. Januar 2026 in der Seen-
landschaft Handewitt-Wanderup 
eingeladen. 
Was tun im Notfall? Erste Hilfe 
für Jedermann 
In einigen Berufen ist eine aktu-
elle Erste-Hilfe-Ausbildung vor-
geschrieben. Doch wie sieht es 
mit der Allgemeinheit im Land 
aus? Für die Führerscheinprü-
fung eine Pflichtveranstaltung 
und dann nie wieder etwas da-
von gehört, oder? Zur vereinsin-
ternen Erste-Hilfe-Ausbildung im 
November in der Multifunktions-

halle der DLRG Jarplund-Weding 
hatte sich ein besonderes Mit-
glied angemeldet: Gudrun hat 
mit ihren 81 Jahre zuvor noch 
nie an einer Erste-Hilfe-Ausbil-
dung teilgenommen. So ent-
stand die Idee, die Kurse für alle 
Interessierten zu öffnen. Um 
möglichst viele Mitbürger zu er-
reichen, werden im März 2025 
gleich zwei Kurse angeboten: ein 
Tageskurs (8 Stunden) an einem 
Samstag und ein Kurs, der an 
zwei Mittwoch Abenden (je 4 
Stunden) die Themen abbildet. 
Alle Infos und die Online-Anmel-
dung stehen auf der Internetsei-
te jarplund-weding.dlrg.de be-
reit. 
Trotz Hallenschließung viel Herz-
blut und Ehrenamt 
Ein arbeitsreiches, erfolgreiches 
und aufregendes Jahr 2024 liegt 
hinter der DLRG Jarplund-We-
ding. Es wurde Großes bewegt, 
viel ausgebildet und Aufregen-

des erlebt. Ein ganz großes Dan-
keschön an alle Ehrenamtler, 
Mitglieder, Freunde und Förderer 
für das tolle Jahr und die große 
Unterstützung. Eine bunte Foto-
galerie mit über 800 Fotos aus 
dem Jahr 2024 findet sich auf 
der jarplund-weding.dlrg.de. 
Aber auch die Jahresstatistik 
sagt viel über die aktive DLRG-
Ortsgruppe. Besonders wenn 
man bedenkt, dass im Jahr 
2024 die Schwimmhalle Jar-
plund insgesamt fünf Monate 
aufgrund der Modernisierungs-
maßnahmen geschlossen war. 
Von den übrigen sieben Monaten 
waren zweieinhalb Schulferien, 
in denen keine Schwimmausbil-
dung stattfand. Die Wiedereröff-
nung der Schwimmhalle wird 
von allen Mitgliedern und Ver-
antwortlichen mit großer Vor-
freude herbeigesehnt.   
(Claas Thieme)                       ■ 
 

HGB 01-2025.qxp_Layout 1  25.01.25  09:05  Seite 25

24 Aus der Gemeinde

Bevor der Badesee Wanderup 
das Revier des DLRG-Stützpunk-
tes Wanderup und somit auch 
ein Teil der DLRG Jarplund-We-
ding wurde, nahmen Mitglieder 
am traditionellen Anbaden am 
Neujahrstag in Freienwill teil. Mit 
Ausbruch der Corona-Pandemie 
war an solche Veranstaltungen 
erst einmal nicht zu denken. 
Dennoch wurde in mehreren 
kleinen Familienverbänden am 
1. Januar 2022 die Badesaison 
offiziell am alten Wanderuper 
Badesee eröffnet. Mit der Eröff-
nung des neuen Badesees in 
Wanderup stand für alle Beteilig-
ten schnell fest, dass auch der 
Stützpunkt Wanderup ein Anba-
den für alle Mitbürger und Mit-
glieder organisieren wird.  
2023 wurde der Grundstein für 
die neue Tradition in Wanderup 
gelegt. Bereits im letzten Jahr 
war das Anbaden zu einem gro-

ßen Event herangewachsen. Für 
diesen Jahresbeginn wurde er-
neut alles organisiert und mobi-
lisiert, um eine tolle Neujahrs-
veranstaltung auf die Beine zu 
stellen. Doch ein Sturmtief mit 
reichlich Regen wütete über 
dem Kreis Schleswig-Flensburg. 

Die Sicherheit der Badegäste, 
der Zuschauer und der Einsatz-
kräfte stand an erster Stelle. 
Über die sozialen Medien, den 
Hörfunk und diverse WhatsApp-
Gruppen wurde die Verschie-
bung der Veranstaltung auf 
Sonntag, 5. Januar, kurzfristig 

bekanntgegeben. 
Der Informationsfluss hatte ge-
klappt: Lediglich zwei Herren 
und vier Damen verirrten sich 
am ursprünglichen Termin an 
den Badesee und wagten den 
Sprung ins kalte Nass. Begrüßt 
wurden sie durch den Leiter und 
den Kassenwart des DLRG-
Stützpunktes Wanderup. Die 
sechs unerschrockenen Bade-
gäste erhielten gleich eine Ein-
ladung, um vier Tage später 
nochmals zu erscheinen. Dann 
war es wirklich so weit: Pünkt-
lich um 15 Uhr ging es für rund 
45 Wagemutige bei ein Grad 
Lufttemperatur ins sechs Grad 
kalte Wasser. Bestaunt und wohl 
auch etwas bewundert wurden 
die Badenden von schätzungs-
weise 130 Angehörigen und Zu-
schauern. 
Die Sicherheit bei dieser beson-
deren Veranstaltung wurde wie 

DLRG Jarplund-Weding:  
Voller Schwung in die Badesaison 2025

 Anbaden in Wanderup.

HGB 01-2025.qxp_Layout 1  25.01.25  09:05  Seite 24



26 Infrastruktur

„Schwimmbad geschlossen“, 
steht neben der Eingangstür, die 
wegen eines Bauzaunes für Ot-
to-Normal-Verbraucher ohnehin 
nicht zu erreichen ist. Das ist 
schon seit Ende Oktober der Fall. 
Es läuft eine umfangreiche Sa-
nierung, die immerhin rund 1,6 
Millionen Euro kosten wird. Stadt 
Badegästen tummeln sich im In-
nern eifrige Handwerker. 
Zum Dezember hatte die ge-
samte Maßnahme eine neue 
Etappe erreicht: Die vorher aus-
gemessenen und angefertigten 
Elemente des neuen Edelstahl-
beckens wurden montiert. Mau-
rerarbeiten waren nicht nötig, da 
die neue Infrastruktur in die be-
stehende gelegt wurde. Das 
Schwimmbad wuchs also um ei-
nige Zentimeter in die Höhe. Im 
Januar sollte das Edelstahlbek-
ken seinen Boden erhalten. 
Ebenso sollte die Baustelle auf 
einem Teil des Parkplatzes auf-
gefüllt werden. 
Dort wurde ein immerhin 16.000 
Liter fassender Rohwasser-Spei-
cher eingebaut. Dieser Tank hat 
zwei wesentliche Aufgaben. Zum 
einen nimmt er das nasse Ele-

ment, das von badenden Gästen 
im Becken verdrängt wird, auf 
und gibt es wieder ab, wenn sich 
das Bad leert. Der Rohwasser-
Speicher hat zudem eine Bedeu-
tung für die Hygiene des 
Schwimmbades. „Das Wasser 
muss in jedem Bereich nach ei-
ner bestimmten Zeit umgeschla-
gen werden, damit sich keine 
grünen Ecken bilden“, erklärt 
Jörg Lorenzen, Mitarbeiter der 
Gemeindeverwaltung. 
Neue gesetzliche Vorschriften 
sind der entscheidende Impuls 
für die gesamte Modernisierung. 
Schon zur letzten Jahreswende 
war das 1973 eingeweihte 
Schwimmbad drei Monate ge-
schlossen, um für rund 390.000 
Euro die Wasseraufbereitung zu 
erneuern. Klar war bereits da-
mals, dass die damalige Lösung 
nur als Provisorium dienen 
konnte und ein weiterer, an-
spruchsvollerer Bauabschnitt 
folgen würde. „Wir liegen voll im 
Zeitplan, alle Fachfirmen arbei-
ten gut zusammen“, bilanziert 
Jörg Lorenzen. Im April soll das 
Jarplunder Schwimmbad wieder 
eröffnet werden.  

Liebe Leserinnen, liebe Leser, 
Wir wollen helfen, das Freibad 
Waldeck zu erhalten, bei Projek-
ten unterstützen und attraktiv ge-
stalten. Daran arbeiten wir und 
freuen uns über Ihre Unterstüt-

zung! Unterstützen Sie uns, in-
dem Sie Mitglied werden. Ihr 
jährlicher Mitgliedsbeitrag hilft 
uns bei der Umsetzung von Pro-
jekten im Schwimmbad Waldeck. 
 

Einladung zur 
Jahreshauptversammlung am 

25.02.2025, um 18.30 Uhr  
im Schwimmbad Wald eck,  

Zum Waldbad, 24980 Meyn. 
 
 
Die Gründung des Fördervereins 
Freibad Waldeck e.V. 
erfolgte im Jahr 2000. 
Seitdem wurden verschiedene 
Investitionen unterstützt: 
2002: Bau der Solaranlage 
2004: Bau von Duschen 
2005: Anschaffung eines Schil-

des und Basketballkörbe 
2007: Bau des Sprungturmes 
2009: Anschaffung einer Rutsche 
2010: Bau des Materialhaus 
2011: Anschaffung von Leinen 
2014: Anschaffung des  
Sprunghügels 
2019: Anschaffung eines  
Sonnensegels und des Hais 
2022: Anschaffung von Picknick-
bänke 
2024: Anschaffung von  
Wertsachen- Schließfächer 
(HGB)                                       ■ 

Schwimmhalle Jarplund:  
Modernisierung schreitet voran

Unterstützung für das Freibad „Waldeck” gesucht

Besuch auf einer Baustelle. 
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Ausgezeichnete Assistenzsysteme: 
Mehr Sicherheit im Alter zuhause mit LAROMED!
Alleinlebende Personen oder 
Pflegebedürftige, die in den ei-
genen vier Wänden leben, sind 
die meiste Zeit des Tages allein. 
Sie erhalten oft nur wenige Mi-
nuten des Tages Besuch durch 
Freunde, Angehörige oder Pfle-
gedienste. Alleinlebende Seni-
oren fürchten zu verunfallen, 
ohne dass Hilfe kommt. Ange-
hörige, beispielsweise Kinder, 
möchten das gute Gefühl ha-
ben, dass jederzeit alles in Ord-
nung bei den Eltern ist. 
Die Lösung: Die weltweit ein-
zigartige und patentierte Bet-
ten-Sensorik und die smarten 
Raumsensoren von LAROMED 
sorgen 24/7 für Sicherheit in 
den eigenen vier Wänden – auf 
diskrete und preiswerte Wei-
se. LAROMED bietet damit die 
Alternative zu teuren Wohn-
einrichtungen, unterstützt die 
Eigenständigkeit zuhause und 
erleichtert Pflegediensten und 
Angehörigen den Alltag.
Wie genau? Die Wohnung passt 
auf! Intelligente Raumsen-
soren erkennen Bewegungen 
und Aktivität in den Räumen. 
Viele Szenarien wie An- und 
Abwesenheit in Räumen, Inak-
tivität, Hinlauf-Tendenzen oder 
Schlaf- und Liegeflächenakti-

vitäten werden sicher erkannt. 
Eine smarte Herdüberwachung 
schaltet im Notfall sogar auto-
matisch den Herd ab. 

Eine App: Notfallbenachrich-
tigung und Smart-Home-
Steuerung
Durch eine KI-gestützte Soft-
ware und eine App werden im 
Falle eines Sturzes Notfall-Kon-
takte benachrichtigt. Zudem 
haben Senioren über die App 
eine Smart-Home-Steuerung 
für alle Sensoren zur Hand. Von 
der Lichtschaltung, über Steu-
erung einer Alarmanlage, Kon-
trolle der Herdabschaltung und 
vieles mehr. LAROMED bietet 
zudem Gewissheit für Angehö-
rige, die über die App jederzeit 
aktiv nachschauen können, ob 
noch alles „im grünen Bereich“ 
ist. 

Eine bezahlbare Lösung
Die Einrichtung einer Dreizim-
merwohnung mit unterschied-
lichen Sensoren kostet je nach 
individuellem Bedarf einmalig 
zwischen 1000 und 5000 Euro. 
Hinzu kommt eine monatliche 
Nutzungsgebühr für die Soft-
ware und App in Höhe von 29 
Euro. Damit liegt der einma-

lige Anschaffungspreis für ein 
LAROMED-System vergleichbar 
mit den monatlich anfallenden 
Kosten für ein Pflegeheim. 
Und das Besondere: Sollte ein 
Pflegegrad vorliegen, kann 
ein Großteil der Leistungen im 
Rahmen der „Wohnumfeld-
verbessernden Maßnahmen“ 
abgedeckt werden. Einfach 
installiert, persönlich beraten. 
Die Planung und die Installati-

on vor Ort sind ohne größeren 
Aufwand möglich. Die Sensoren 
funktionieren autark aufgrund 
der enocean-Technologie, so-
dass ein Aufladen oder häufiger 
Batteriewechsel kein Thema 
ist. Das Team von LAROMED er-
mittelt gerne bei einem kosten-
freien Beratungstermin vor Ort 
den individuellen Bedarf.
Thorben Hofmann, 
LAROMED GmbH n

Jetzt kostenfreien Beratungstermin
vereinbaren: 04621-5305292 

Im Alter zuhause leben.
Sicher und selbstbestimmt.

Für Senioren, die sicher zuhause leben möchten und
Angehörige, die sich um ihre Liebsten sorgen

Intelligente Raumsensoren erkennen Bewegung, Inaktivität
uvm. in Wohnräumen und benachrichtigen im Notfall
Angehörige oder Notfallkontakte

Leicht installierbare und langlebige Sensortechnik,
die kostengünstige Alternative zu Pflegeheimen

Mehr erfahren über die einzigartigen 
Assistenzsyteme auf laromed.com

LAROMED: ein Kurzportrait
Gegründet im Jahr 2021 hat 

sich LAROMED schnell als In-

novationsführer im Bereich 

der digitalen Pflege etabliert. Das in Schleswig ansässige Un-

ternehmen sicherte sich bereits im Gründungsjahr Fördergelder 

durch Landes- und EU-Programme, die zur Entwicklung ihrer 

Sensoriken beitrugen. 2023 durfte Gründer und Geschäftsführer 

Clemens Winter mit einer Auswahl von regionalen Unternehmen 

aus Schleswig-Holstein ins Silicon Valley reisen, um dort mit er-

fahrenen Tech-Unternehmen an einem Tisch zu sitzen. 

LAROMED konnte seine Lösungen stetig weiterentwickeln und 

aus einer neuartigen Betten-Sensorik und KI-gesteuerten Soft-

ware ein umfassendes Wohnraum-Assistenzsystem entwickeln. 

LAROMED bietet damit eine echte Antwort auf eine Problemstel-

lung, die viele Senioren und Angehörige bislang vor teure und 

zeitliche Herausforderungen stellte.
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D a s  F a m i l i e n z e n t r u m  w ü n s c h t  
a l l e n  e i n  f r o h e s ,  g e s u n d e s  u n d

g l ü c k l i c h e s  n e u e s  J a h r !  W i r  h o f f e n ,  S i e
h a t t e n  e i n e n  g u t e n  S t a r t  i n  2 0 2 5  u n d
f r e u e n  u n s  d a r a u f ,  d i e s e s  J a h r  w i e d e r

g e m e i n s a m  m i t  I h n e n  g e s t a l t e n  z u
d ü r f e n .

U n s e r  T e a m  i s t  b e r e i t s  m i t  d e n  l a u f e n d e n
A n g e b o t e n  g e s t a r t e t ,  u n d  w i r  s i n d  v o l l e r
V o r f r e u d e  a u f  a l l  d i e  n e u e n ,  s p a n n e n d e n

I d e e n  u n d  P r o j e k t e ,  d i e  w i r  f ü r  d a s
g e s a m t e  J a h r  g e p l a n t  h a b e n .  V o n

a l t b e w ä h r t e n  P r o g r a m m e n  b i s  h i n  z u
f r i s c h e n  I m p u l s e n  –  e s  i s t  f ü r  j e d e n

e t w a s  d a b e i .
N a t ü r l i c h  s t e h e n  w i r  a u c h  2 0 2 5  w i e d e r

m i t  o f f e n e n  T ü r e n  f ü r  a l l e  A n l i e g e n  u n d
W ü n s c h e  z u r  V e r f ü g u n g .  O b

U n t e r s t ü t z u n g ,  A u s t a u s c h  o d e r  e i n f a c h
e i n e  n e t t e  B e g e g n u n g  –  w i r  f r e u e n  u n s
ü b e r  j e d e  u n d  j e d e n ,  d e r  d a b e i  i s t  u n d

u n s e r  F a m i l i e n z e n t r u m  b e r e i c h e r t .
S c h a u e n  S i e  v o r b e i ,  s e i e n  S i e  T e i l

u n s e r e r  G e m e i n s c h a f t  u n d  l a s s e n  S i e  u n s
g e m e i n s a m  e i n  w u n d e r b a r e s  J a h r

e r l e b e n !
      E u e r  T e a m  F a m i l i e n z e n t r u m

Liebe 
Gemeindemitglieder

Alle aktuellen Termine findet ihr
auch stets aktualisiert auf

unserer Internetseite. Scannt
dafür einfach den QR Code in
der oberen Ecke mit eurem

Smartphone.

Eure
Ansprechpartnerin:

Ina Peters 
015739660145

ipeters@schutzengel
-flensburg.de
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Wir sind für Sie erreichbar: 
Pastorin Ulrike Joos, Stapelhol-
mer Weg 29, 24988 Oeversee,  
Tel. 04630 / 93237 
Gemeindesekretärinnen:  
Dörte Nissen und Marion Blasig 
im Kirchenbüro in Oeversee: 
montags von 9-11 Uhr und 
donnerstags von 9-11 Uhr 
sowie donnerstags von 16-18 
Uhr, Tel. 04630/93237,  
Mail: kirchenbuero@oeversee-
jarplund.kk-sf.de 
Homepage: www.oeversee-jar-
plund.kk-sf.de 
Facebook:  
kirche.oeverseejarplund 
Instagram:  
@kirche.oeverseejarplund 
 
Gottesdienste in  
unserer Gemeinde: 
Sonntag, 09.02. um 11:00 Uhr 
mit anschließendem Mittag-
essen in Oeversee 
Sonntag, 16.02. um 11:00 Uhr 
in Jarplund 
Sonntag, 23.02. um 18:00 Uhr 
musikalische Abendandacht in 
Oeversee  
Freitag, 07.03. um 10:30 Uhr 
Treffen des Teams 
„Weltgebetstag“ in Jarplund 
Sonntag, 09.03. um 10:00 Uhr 
Goldene Konfirmation in Oever-
see  
Sonntag, 16.03. um 11:00 Uhr 
Gottesdienst in Oeversee 
Sonntag, 30.03. um 18:00 Uhr 
Gottesdienst mit Vorstellung der 
Konfirmanden in Oeversee 
 
Neue Telefonnummer  
für Amtshandlungen:  

Sie wollen Ihr Kind tau-
fen lassen, kirchlich 
heiraten, Ihre Jubel-
hochzeit feiern oder 
trauern um einen lie-
ben Menschen und 
wünschen eine kirchli-
che Trauerfeier? Bitte 
nehmen Sie Kontakt 
mit uns auf unter fol-
gender Nummer: 
04630-93230  
 
Essen in Gemein-
schaft 
Am 9. Februar und am 
16. März um 12:00 Uhr 
In netter Gesellschaft 
ein schmackhaftes  
Essen genießen, dazu 
lädt das Team „Essen 
in Gemeinschaft“ in 
das Gemeindehaus 
Oeversee ein.   
Bitte dazu bis Don-
nerstag, 6. Februar 
bzw. 13. März im Kir-
chengemeindebüro 
anmelden. 
 
Gemeindenachmit-
tage 
Mit Verspielen am 19. 
Februar um 15 Uhr. 
Nach einem gemein-
samen Kaffeetrinken, 
gibt es diesmal ein Ver-
spielen. Das Vorberei-
tungsteam freut sich 
auf euch im evangeli-
schen Gemeindehaus 
Oeversee. Bitte dazu 
bis Montag, 17. Febru-
ar im Kirchengemeindebüro an-
melden. 

Am 19. März um 15 Uhr. Dieser 
Gemeindenachmittag findet mit 
einem leichten Fitnessprogramm 

unter Anleitung von Regine statt. 
Bitte dazu bis Donnerstag, 13. 
März im Kirchengemeindebüro 
anmelden. 
 
Abenteuer Kinderkirche 
Am 22. Februar: Die Geschichte 
von der bittenden Witwe 
Am Samstag, 22. Februar treffen 
wir uns von 10:00 bis 12:00 Uhr 
im Evangelischen Gemeindehaus 
Oeversee. Wir singen, beten, hö-
ren eine Geschichte und bewe-
gen uns.  Wir frühstücken, spielen 
und basteln. Du bist herzlich ein-
geladen. Das nächste Abenteuer 
Kinderkirche findet am 15. März 
statt. 
 
Nähtreff Nadelöhr am 27. Fe-
bruar um am 27. März um jeweils 
19:00 Uhr im Evangelischen Ge-
meindehaus Oeversee. An-
sprechpartnerin ist Ines Matho: 
04638-898445. 
Seniorentanzgruppe  
„Frohsinn“ 
Die Seniorentanzgruppe trifft sich 
montags von 14:30 - 16:30 Uhr 
im Evangelischen Gemeindehaus 
Oeversee. Leitung und Ansprech-
partnerin ist Anke Gellert: 04638-
478  
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Jeden Donnerstag von 14:00 - 
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(Gesamtauflage: 5.650). 
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Die beiden jüngsten Mannschaf-
ten der SG starten nach der 
Weihnachtspause in die Rück-
runde der laufenden Saison. Auf 
Basis der Vorrundenergebnisse 

sind die beiden Mannschaften 
der 2. bzw. 3. Staffel ihrer Alters-
gruppe zugeordnet worden. Be-
sonders toll ist dabei, dass wir 
das erste Mal seit Corona dabei 

wieder überhaupt eine weibliche 
E-Jugend stellen können. 
Beide Mannschaften haben seit 
Beginn der Saison Zuwachs be-
kommen und haben sich daher 

sehr über die Unterstützung der 
Sponsoren für eine einheitliche 
Trainings- und Spielbekleidung 
gefreut. 
Unser besonderer Dank gilt da-
her den Firmen Karosseriebau 
Bastian Weissmann, Dethlefsen 
Bauunternehmen sowie 
Schweißservice Oeversee für die 
Trainingsjacken, der Chr. Car-
stensen Logistics GmbH & Co. 
KG für die Trikots der wJF, der 
Viakom GmbH für die Trainings-
shirts und den Firmen Edeka 
Neumann und Marin Kernboh-
rungen für die Trikots der wJE. 
Wir hoffen, in der Rückrunde so 
gut ausgestattet, möglichst viele 
Punkte sammeln zu können. 
Zum Ende der Saison gibt es 
dann noch ein Highlight: Zu 
Ostern wird die wJE (Jhg. 
2014/2015) zusammen mit der 
mJE und mJD (2012/2013) zum 
PumaCup nach Støvring / Däne-
mark fahren – das erste mehr-
tägige Auslandsturnier für die 
knapp zehnjährigen Kinder der 
E-Jugenden. Eine spannende Er-
fahrung für über 40 Kinder und 
Betreuer. 
Alle Mannschaften freuen sich 
über weiteren Zuwachs. Ein Pro-
betraining ist jederzeit möglich 
(Kontaktdaten: siehe Infokasten). 
 
(T. Birnbacher)                       ■ 

72 Sport

Weibliche Jugend der SG Oeversee-Jarplund-Weding 
startet in die Rückrunde
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Nach dem etwas unglücklichen 
Abstieg aus der letztjährigen SH-
Liga, der durch einige kuriose 
Ergebnisse erst am letzten 
Spieltag besiegelt wurde, mi-
schen wir nun in der neuen Ver-
bandsliga Nord wieder in der 
Spitzengruppe mit. Das war auf-
grund zahlreicher Abgänge und 
des verhältnismäßig kleinen Ka-
ders so zu Saisonbeginn nicht zu 
erwarten. Mit Björn Enewaldsen 
und Niklas Schwonbeck stießen 
zwei erfahrene und mit Pascal 
Pabjaniak und Marvin Jansen 
zwei äußerst junge Spieler dazu. 
Auch auf der Trainerbank hat es 
mittlerweile einen Wechsel ge-
geben. Für Jan-Niklas Richter, 
der uns auf eigenen Wunsch En-
de November verlassen hat, 
konnten wir mit Ole Störjohann 
einen jungen ehrgeizigen neuen 
„Coach“ verpflichten. Nach bis-

lang neun absolvierten Spielen, 
stehen wir mit 13:5 Punkten auf 
einem guten dritten Platz, wobei 
die 21:22 Niederlage am letzten 
Spieltag vor Weihnachten beim 
bislang verlustpunktfreien Spit-
zenreiter TSV Kronshagen 2 
ziemlich unglücklich zustande 
kam. Zu Hause auf Schauland 
haben wir bislang nur einen 
Punkt beim 30:30 gegen den 
Bredstedter TSV abgegeben und 
sind somit noch ungeschlagen. 
Diese Serie würden wir gerne 
bis zum Saisonende aufrechter-
halten. Erwähnenswert ist an 
dieser Stelle noch die gute Zu-
sammenarbeit mit den „Hocker-
freunden“ unserer zweiten 
Mannschaft, die uns aufgrund 
von Verletzungen etc. immer mal 
wieder unterstützen. Vielen Dank 
dafür! 
Über reichlich Unterstützung und 

zahlreiche Zuschauer würden 
wir uns natürlich auch weiterhin 
sehr freuen. Die genauen Termi-
ne und weitere Infos posten wir 
regelmäßig auf unserer Face-
bookseite, unserem Instagram 
Account und auf der Vereins 
Homepage (sg-oev- ja-we.de). 
Wer Lust hat bei uns mitzumi-
schen, darf sich gerne bei uns 
melden. 
 
Unser Team 2024/2025:  
Tor: Aaron Birnbacher, Fabian 
Warns 
Feld: Michel Thomsen, 
Mirco Wilm, Lars Falkenhagen, 
Paul Korth, Philip Jantz, Niklas 

Latendorf, Björn Enewaldsen, Ni-
klas Schwonbeck, Pascal Pabja-
niak, Marvin Jansen 
Trainer: Ole Störjohann 
 
Abschließend möchten wir uns 
wie immer bei unseren diesjäh-
rigen folgenden Sponsoren und 
Förderern bedanken: 
Flensburger Fleischkontor, Lang-
nese, Devhelden, Werkzeugku-
rier, mbw, Physiotherapie Han-
dewitt GbR Kai Hensen 
Über weitere Unterstützer wür-
den wir uns natürlich sehr freu-
en. Interessenten können sich 
gerne unter 0174-9618004 mel-
den. 

1.Männer der SG Oeversee/Jarplund-Weding mischt 
in der Spitzengruppe der Verbandsliga Nord mit
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Vorstand 
Vorsitzende/r:     Tatjana Rickert  
2. Vorsitzende/r:  Sören Junker 
Schriftwartin:      Sonja Kavur 
Kassenwart:       Dirk Gehlhaar 
Sportwartin:        Inken Miazga 
Beisitzer:             Arne Büll 
Beisitzer:             Marco Weiß 
Jugendwart:       Finn Petersen 
Kontakt 
Postanschrift: Talweg 1a, 24976 Handewitt 

Internet: www.tsv-jarplund-weding.de 
E-Mail: info@tsv-jarplund-weding.de 
Telefon: 0461-8401775 (i.d.R. ab 19 Uhr, ggf. 
AB), Dirk Gehlhaar (Kassenwart, 
Mitgliederverwaltung) 
Bankverbindung 
Nord-Ostsee Sparkasse 
IBAN DE85217500000019002543 
Mitgliedsbeiträge                     
vierteljährlich Erwachsene:EUR 45,00 
Jugendliche unter 18:EUR 30,00 
Familien: EUR 75,00 
Eltern-Kind-Turnen:  EUR 39,00 
Passive: EUR 15,00, Sportjugend: EUR 0,00 
Einmalige Aufnahmegebühr: 1 Monatsbeitrag 

Sportangebot     
Handball (SG Oeversee-Jarplund-Weding)  
• Fußball (FC Wiesharde e.V.) • Badminton  
• Basketball • Zumba® • Gymnastik  
• Allgemeine Fitness • Aqua Fitness  
• Walking Wirbelsäulengymnastik  
• Kinderturnen • Eltern-Kind- Turnen  
• Sportjugend • Yoga • Karate 
 
Trainingszeiten und Ansprechpartner finden 
Sie unter www.tsv-jarplund-weding.de sowie 
unter www.fc-wiesharde.de und www.sg-
oeg-ja-we.de

SG OEVERSEE-JARPLUND-WEDING  -  Der Vorstand 
SG Leiter Rainer Block 0170 2951404 info@sg-oev-ja-we.de  
stellv. SG Leiter Thomas Böttjer 0172 8570271 gommes23@web.de  
Passwart Rainer Block 0170 2951404 info@sg-oev-ja-we.de  
HB Obmann Senioren Rainer Block 0170 2951404 info@sg-oev-ja-we.de  
HB Obmann Jugend Lars Pickel 0173 2197597 jugend@sg-oev-ja-we.de  
HB Obmann Jugend Arne Büll 04602 2070076 jugend@sg-oev-ja-we.de 
Kassenwart Jan Philip Thomas 0151 64029992 kassenwart@sg-oev-ja-we.de 
Schiedsrichterwart Thomas Böttjer 0172 8570271 schiedsrichterwart@sg-oev-ja-
we.de Webmaster Arne Büll 04602 2070076 webmaster@sg-oev-ja-we.de 
 Infos über Mannschaften und Trainingszeiten unter: www.sg-oev-ja-we.de

TSV Jarplund-Weding e.V. 
im Überblick 

Sportangebot im TSV Jarplund-Weding
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FC Wiesharde: Buden-
zauber für die Jugend

In der „Ur-Hölle Nord“ waren 
fünf Meter breite Tore aufge-
stellt. Die Spieler waren grö-
ßer und hatten keine kurzen 
Beine. Und deshalb kamen sie 
nicht unbedingt aus der Nach-
barschaft. Im Silber-Finale der 
C-Jugend kickte die SG Blau-
Gelb Lagedeich gegen TSV 
Gadeland, also Teams aus dem 
Raum Husum und Neumünster. 
Der FC Wiesharde landete in 
der zweiten Tabellenhälfte. Die 
Gastgeber hielten sich aber 
nicht überall vornehm zurück. 
So glückte ein Sieg in der E-
Jugend-Silber, und in der Gold-
Klasse der B-Jugend hatte am 
Ende die SG Wiesharde-Harris-
lee die Nase vorn.
Insgesamt war es ein Hallen-
Spektakel, dass sich über drei 
Tage und drei Hallen erstreck-
te und 16 Einzelturniere um-
fasste. Rund 1400 Kinder und 
Jugendliche von der G- bis zur 
A-Jugend spielten. „Ein so um-
fangreiches Turnier bietet sonst 
kein Verein in der Region“, 
erzählte FC-Jugendobmann 
Thomas Mahler mit einer Prise 
Stolz. „Wir haben ein richtiges 

Event auf die Beine gestellt.“
Das Orga-Team mit Thomas 
Mahler, Dominic Günther (zwei-
ter Jugendobmann), Alexander 
Sell (Leiter SG Wiesharde-
Harrislee), Gerwin Jannsen (D-
Jugend-Koordinator) und Bernd 
Schlott (Administrator) hatte 
sich im Vorfeld mehrmals im 
Besprechungsraum an der Wi-
kinghalle getroffen. Es mussten 
die Trainer involviert und über 
Schiedsrichterobmann Harald 
Ewers genug Unparteiische an-
gefordert werden. Die Hausmei-
ster der Schule unterstützten, 
und die Eltern halfen tatkräftig 
bei Auf- und Abbau sowie der 
Bewirtung. DJs sorgten für eine 
musikalische Untermalung der 
vielen Fußball-Partien. Bei den 
Siegerehrungen erhielt jede 
Mannschaft einen Preis.

Der große Aufwand mündete in 
der Frage nach der Motivation, 
ein solches Event zu organisie-
ren. „Wir wollen zum einen der 
Fußball-Jugend auch im Winter 
etwas bieten“, erklärte Thomas 
Mahler. „Zum anderen wollen 
wir den FC Wiesharde nach 
vorne bringen und für unseren 
Sport werben.“ So ist auch 
schon das traditionelle Rasen-
turnier des Vereins terminiert: 
für das letzte Wochenende im 
Juni. (ki) n

FC WIESHARDE Handewitt/Jarplund-Weding e.V.
1. Vorsitzender: Ronald Daas

2. Vorsitzender & Sportlicher Leiter: Patrick Arndt

2. 2. Vorsitzender und Jugendobmann: Thomas Mahler

Geschäftsstelle: E-Mail: geschäftststelle@fc-wiesharde.de · Internet: www.fc-wiesharde.de

Daten von allen Vereinsverantwortlichen (Seniorenobmann für männliche Abteilung, Obmann für weibliche Abteilung, 
Obmann für männlichen Jugendbereich, Schiedsrichterobmann, weitere Vorstandmitglieder, Fördervereinsvorstand) 
sowie von allen Trainern sind auf der neu gestaltenden Homepage www.fc-wiesharde.de ersichtlich.

Die Samstagmittag-Sirene er-
tönte in Handewitt, im Sport-
zentrum herrschte derweil Ki-
cker-Alarm. Der Raiba-Cup zog 
die Fußball-Fans magisch an – 
und das auf völlig unterschied-
liche Art und Weise. In der Wi-
kinghalle II dehnten sich zwei 
Air-Pitch-Felder mit jeweils vier 
kleinen Törchen aus, auf den 

umrahmten Spielflächen wu-
selten kleine Jungen und auch 
Mädchen. Offizielle Wertungen 
gab es nicht. Die F-Jugend von 
Frisia-Lindholm war nach der 
Siegerehrung dennoch so be-
geistert, dass die kleinen Kicker 
beim Team-Foto geschlossen 
mit der gepolsterten Bande 
umkippten.

Fachgespräche bei den Kleinen

Die Turnierleitung hat alles im Blick
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Wir brauchen
Verstärkung
Das betreuende Ärzteteam der Herz-

sportgruppe des Handewitter SV benötigt               

dringend personelle Unterstützung. 

Gesucht werden Ärzte/innen 

oder ausgebildete Rettungssa-

nitäter (m/w) aus der Region 

Handewitt, die bereit sind, die 

Durchführung des Herzsports 

mit ihrer Anwesenheit zu beglei-

ten. 

Weitere Informationen über Dietmar Rohn: 04631-7587 

oder 015774049257
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        0461 903 110        www.thomsen-energie.de

Heizöl | Strom | Erdgas
Diesel | Schmierstoffe | AdBlue

PPrreeiisswweerrtt  ttaannkkeenn  uunndd  wwaasscchheenn  mmiitt  ddeerr  SSGG--TTaannkkkkaarrttee
...unsere Fan-tastische WIKING Kundenkarte.

ohne Grenzen
Gemeinsam

wiking-tank.de
0461 903 110

Karate: Einstieg in eine 
vielseitige Kampfkunst
Das neue Jahr ist noch recht 
frisch, und es reifen die guten 
Vorsätze für mehr sportliche 
Aktivität. Jeder hat andere 
Ziele und Wünsche, und nicht 
immer wissen wir, mit welchen 
Maßnahmen diese erreicht 
werden sollen. Das Nintaikan 
Karate Dojo des Handewitter 
SV bietet eine neue sportliche 
Alternative. Wieso nicht mal 
einen Anfängerkurs in Ka-
rate ausprobieren und diese 
vielseitige und interessante 
Kampfkunst kennenlernen? 
Ein Großteil der Bevölkerung 
hat ein einseitiges, von Filmen 
beeinflusstes Bild über Kara-
te. Bretter zerschlagen, wilde 
Kampfschreie und merkwür-
dige Trainingskleidung – das 

kommt doch jedem gleich in 
den Sinn. Doch das ist nicht 
das, was Karate ausmacht. 
Karate ist eine Kampfkunst, die 
den Körper als auch den Geist 
in seiner ganzen Form trai-
niert und schult. Karate fördert 
Gleichgewichtssinn, Koordina-
tion und Konzentration. Aus-
dauer und Körperkraft werden 
verbessert. Die Fokussierung 
auf das eigene Training schult 
den Geist, sorgt für Ausgegli-
chenheit und Achtsamkeit auf 
den Moment. Eigene Grenzen 
werden überwunden und das 
Selbstbewusstsein gestärkt.
Wenn man jetzt denkt, dafür 
bin ich zu alt, zu ungelenk oder 
unfit, der irrt sich! Jeder kann 
Karate nach seinen eigenen 

körperlichen Voraussetzungen 
und Limitationen ausüben. 
Karate führt jeder individuell 
durch, deshalb ist man im Ka-
rate nie zu alt für einen Neu-
beginn. Und man kann Karate 
bis ins hohe Alter ausüben, in 
Japan ist dies keine Seltenheit. 
Eben weil man das Karate an 
seine körperlichen Vorausset-
zungen anpasst. Und nebenbei 
kommt die soziale Komponente 
in der Abteilung nicht zu kurz. 
Lerne in einer netten Gruppe 
Gleichgesinnte kennen. Neben 

dem regulären Training plant 
das Nintaikan Karate Dojo im 
Verlauf des Jahres verschie-
dene Aktivitäten wie Trainings-
ausflüge, Outdoor-Training und 
Abteilungsfeiern.
Der Anfängerkurs startet am 
17. Februar von 17.30 bis 
18.30 Uhr im Thorsaal der 
Wikinghalle. An jeweils sechs 
Montagabenden lernen die 
Teilnehmer die ersten Grund-
lagen des Karate kennen und 
können so ausprobieren, ob 
Karate die richtige Aktivität 
für sie ist. Der Kurs ist für Ju-
gendliche ab 13 Jahren und 
Erwachsene jeden Alters aus-
gerichtet. Weitere Infos beim 
Spartenleiter Markus Acktun 
(0461-6756096 oder unter 
tokon@gmx.net) oder www.
nintaikan.de  (HGB) n

JEDEN FREITAG

PIZZA
TAG!

DONINI Schnellrestaurant
Am Marktplatz 2 · 24983 Handewitt

Telefon 04608 9714144
Öffnungszeiten: Di.-So. 11-22 Uhr · Mo. Ruhetag

Jede kleine Pizza 8.10 €

Jede große Pizza 9.50 €

Über 35 Jahre Erfahrung in der griechischen Gastronomie!
Für Ihre Familien & Festlichkeiten • Wintergarten bis zu 35 Personen

Montag - Sonntag 17.00 - 22.30 Uhr
Wir wünschen einen schönen Valentinstag!

Rai�eisenstraße 35/B 199 · 24983 Handewitt
Telefon 0 46 08 / 60 888 22 · www.taverne-adanus.de



78 Sport im Handewitter SV (Stand 02.2025)

SPORT IM HANDEWITTER SV
HERZSPORT						    
Tag	 Was	 Wer	 Uhrzeit	 Ort	 Übungsleiter	 Telefon
Donnerstag	 Nachsorgegruppe		  17:00-18:30	 Kleine Halle	 Dietmar Rohn	 04631-7587
Donnerstag	 Akutgruppe	 Neuzugänge mit Verordnung u. ärztl. Betr.	 18:30-20:00	 Kleine Halle	 Dietmar Rohn	 04631-7587

GYMNASTIK						    
Montag	 Body Workout		  18:30-19:30	 Thorsaal	 Margrit Johannsen	 04608-971985
Montag	 Bauch, Beine, Po		  19:30-20:30	 Thorsaal	 Sabrina Skibbe	 0461-49246517
Dienstag     	 Kindertanzen	 4 bis 6 Jahre (nur mit Anmeldung)   	 15:30-16:15      	 Thorsaal      	 Sabrina Pose        sabrinapose1988@gmail.com
Dienstag     	 Kindertanzen     	 7 bis 9 Jahre (nur mit Anmeldung)   	 16:30-17:30      	 Thorsaal      	 Sabrina Pose        sabrinapose1988@gmail.com
Dienstag	 Joy-Arobic 50plus		  18:00-19:00	 Kleine Halle	 Monika Schulze	 04608-1294
Dienstag	 Fitness Intervall Training		  18:30-19:30	 Thorsaal	 Petra Mademann	 04608-365
Mittwoch	 Callanetics		  09:00-10:15	 Thorsaal	 Anke Kehl	 04639-7511
Mittwoch	 Sport für Jedermann	 Männer	 18:00-19:30	 Kleine Halle	 Axel Mademann	 04608-365
Mittwoch	 Körpertraining für Männer		  17:30-18:30	 Thorsaal	 Monika Schulze	 04608-1294
Donnerstag	 Körpertraining		  08:30-09:30	 Thorsaal	 Petra Mademann	 04608-365
Donnerstag	 Flexi-Firness-Mix		  17:30-18:30	 Thorsaal	 Margrit Johannsen	 04608-971985
Donnerstag	 Flexi-Firness-Mix		  18:30-19:30	 Thorsaal	 Monika Schulze	 04608-1294
Freitag	 Zumba-Kids	 5 bis 8 Jahre	 15:15-16:00	 Thorsaal	 Violetta Morales Munoz	 0176-38238398
Freitag	 Zumba-Kids	 ab 9 Jahre	 16:00-16:45	 Thorsaal	 Violetta Morales Munoz	 0176-38238398
Freitag	 Zumba-Party	 Erwachsene	 17:00-18:00	 Thorsaal	 Violetta Morales Munoz	 0176-38238398

TURNEN						    
Montag	 Geräteturnen	 ab 5 J. Anfänger I	 14:30-15:30	 Wikinghalle	 Margrit Johannsen 	 04608-971985
Montag	 Turnen & Spielen	 ab 3 Jahre	 15:30-16:30	 Kleine Halle	 Margrit Johannsen 	 04608-971985
Montag	 Eltern-Kind-Turnen		  16:30-17:30	 Kleine Halle	 Margrit Johannsen 	 04608-971985
Dienstag	 Turnen & Spielen	 ab 3 Jahre	 15:00-16:00	 Kleine Halle	 Margrit Johannsen 	 04608-971985
Dienstag	 Eltern-Kind-Turnen	 ab ca. 1 Jahr	 16:00-17:00	 Kleine Halle	 Margrit Johannsen 	 04608-971985
Dienstag	 Turnen & Spielen	 ab 5 Jahre	 17:00-18:00	 Kleine Halle	 Margrit Johannsen 	 04608-971985
Mittwoch	 Turnen & Spielen	 ab 3 Jahre	 15:30-16:30	 Kleine Halle	 Katharina Kay 	 01590-1623412
Mittwoch	 Eltern-Kind-Turnen	 ab 1 Jahr	 16:30-17:30	 Kleine Halle	 Katharina Kay 	 01590-1623412
Donnerstag	 Geräteturnen I	 Fortgeschrittene I	 15:00-16:00	 Wikinghalle	 E. Wunderlich/M. Johannsen 	 04608-971985
Donnerstag	 Geräteturnen II	 Fortgeschrittene II	 15:30-17:00	 Wikinghalle	 E. Wunderlich/M. Johannsen 	 04608-971985

SCHWIMMEN						    
Mittwoch	 Seepferdchen - Silber	 ab 5 Jahren (nur n. Absprache)	 13:00-16:00	 Schwimmhalle Jarplund	 Margrit Johannsen	 04608-971985

TENNIS						    
Montag		  Herren	 18:00-20:00	 Tennisplatz	 Kai Wollesen	 0163-4369631
Dienstag		  Herren	 18:00-20:00	 Tennisplatz	 Kai Wollesen	 0163-4369631
Mittwoch		  Frauen	 16:00-20:00	 Tennisplatz	 Bärbel Kirschner 	 04608-972801
Freitag		  Kinder	 15:00-16:00	 Tennisplatz	 Thomas Martzok 	 0461-9092464
Freitag		  Jugend	 16:00-17:00	 Tennisplatz	 Thomas Martzok 	 0461-9092464

VOLLEYBALL						    
Dienstag		  Herren	 19:45-22:00	 Kleine Halle	
Freitag		  Freizeitgruppe	 17:30-19:00	 Kleine Halle	
Freitag		  Herren	 19:15-20:45	 Kleine Halle	 Dietmar Rohn 	 04631-7587

JUDO						    
Samstag		  ab 8 Jahren	 13:00-14:30	 Thorsaal	 Fridjof Struck	 0461-14684656
Samstag		  bis 7 Jahre	 14:30-16:00	 Thorsaal	 Fridjof Struck	 0461-14684656

KARATE						    
Montag			   17:30-18:30	 Thorsaal	 Markus Acktun	 0461-6756096
Mittwoch			   19:30-20:45	 Thorsaal	 Markus Acktun	 0461-6756096
Samstag	 Ausbildertraining/Fortgeschrittene		  09:00-10:30	 Thorsaal	 Markus Acktun	 0461-6756096

BADMINTON						    
Montag		  Schüler m/w		  Wikinghalle 1	 Handewitter SV	 04608-1333
Donnerstag		  Schüler m/w		  Wikinghalle 1	 Handewitter SV	 04608-1333

AG FAHRRADFAHREN / WANDERN						    
Donnerstag		  April – September: Radfahren	 15:00	 Tennisheim / Clubheim	 Klaus Sörensen	 04608-6810

HANDBALL						    
Tag	 Wer	 Uhrzeit	 Ort	 Übungsleiter	 E-Mail
Montag	 wJ D1 (2012 und 2013)	 16:00–17:30 Uhr	 Wikinghalle I	 Tina Wegner	 Mini0507@web.de
Montag	 wJ D2 (2012 und 2013)	 16:00–17:30 Uhr	 Wikinghalle I	 Kara Steffensen	 k-steffensen@gmx.de
Montag	 wJ B1 (2008 und 2009)	 18:00–20:00 Uhr	 Wikinghalle I	 Svea Lundelius-Linde	 SveaLundelius@web.de
Montag	 wJ A1 (2006 und 2007)	 18:00–20:00 Uhr	 Wikinghalle I	 Peer Linde	 peerlinde@gmx.de
Montag	 wJ A2 (2006 und 2007)	 18:00–20:00 Uhr	 Wikinghalle I+II	 Eike Petersen	 juepe@t-online.de
Dienstag	 wJ G1 und G2 (2018, 2019 und jünger)	 15:30–17:00 Uhr	 Wikinghalle I	 Bettina Korn	 bettina.korn.bk@gmail.com
Dienstag	 wJ E1 und E2 (2014 und 2015)	 15:30–17:00 Uhr	 Wikinghalle I	 Ida Kühl	 idakuehl1@gmail.com
Dienstag	 wJ D1 (2012 und 2013)	 17:00–18:30 Uhr	 Wikinghalle I	 Tina Wegner	 Mini0507@web.de
Dienstag	 wJ D2 (2012 und 2013)	 17:00–18:30 Uhr	 Wikinghalle II	 Kara Steffensen	 k-steffensen@gmx.de
Dienstag	 wJ C2 (2010 und 2011)	 17:00–18:30 Uhr	 Wikinghalle I+II	 Thomas Rahmig	 thomasrahmig@hotmail.de
Dienstag	 wJ B1 (2008 und 2009)	 18:00–20:00 Uhr	 Wikinghalle I	 Svea Lundelius-Linde	 SveaLundelius@web.de
Dienstag	 wJ A1 (2006 und 2007)	 18:00–20:00 Uhr	 Wikinghalle I	 Peer Linde	 peerlinde@gmx.de
Dienstag	 Frauen	 20:00–21:30 Uhr	 Wikinghalle I+II	 Thorsten Sperel	 handballfreundehandewitt@gmail.com
Mittwoch	 wJ F1 und F2 (2016 und 2017)	 15:30–17:00 Uhr	 Wikinghalle II	 Greta Korn	 korngreta@gmail.com
Mittwoch	 wJ E1 und E2 (2014 und 2015)	 15:30–17:00 Uhr	 Wikinghalle I	 Ida Kühl	 idakuehl1@gmail.com
Mittwoch	 wJ C1 (2010 und 2011)	 16:30–18:00 Uhr	 Krusau	 Jan-Niklas Richter	 richter.handballsport@gmail.com
Mittwoch	 wJ B2 (20008 und 2009)	 16:30–18:00 Uhr	 Krusau	 Jan-Niklas Richter	 richter.handballsport@gmail.com
Mittwoch	 wJ B1 (2008 und 2009)	 18:00–20:00 Uhr	 Wikinghalle I	 Svea Lundelius-Linde	 SveaLundelius@web.de
Mittwoch	 wJ A1 (2006 und 2007)	 18:00–20:00 Uhr	 Wikinghalle I	 Peer Linde	 peerlinde@gmx.de
Mittwoch	 wJ A2 (2006 und 2007)	 18:00–20:00 Uhr	 Wikinghalle I+II	 Eike Petersen	 juepe@t-online.de
Donnerstag	 wJ D1 (2012 und 2013)	 17:00–18:30 Uhr	 Wikinghalle I	 Tina Wegner	 Mini0507@web.de
Donnerstag	 wJ D2 (2012 und 2013)	 17:00–18:30 Uhr	 Wikinghalle II	 Kara Steffensen	 k-steffensen@gmx.de
Donnerstag	 wJ C1 (2010 und 2011)	 17:00–19:00 Uhr	 Wikinghalle I+II	 Jan-Niklas Richter	 richter.handballsport@gmail.com
Donnerstag	 wJ C2 (2010 und 2011)	 17:00–19:00 Uhr	 Wikinghalle I+II	 Thomas Rahmig	 thomasrahmig@hotmail.de
Donnerstag	 wJ C2 (2008 und 2009)	 17:00–19:00 Uhr	 Wikinghalle I+II	 Jan-Niklas Richter	 richter.handballsport@gmail.com
Donnerstag	 Frauen	 19:00–20:30 Uhr	 Wikinghalle I+II	 Thorsten Sperel	 handballfreundehandewitt@gmail.com
Freitag	 wJ C1 (2010 und 2011)	 15:30–17:00 Uhr	 Wikinghalle I	 Jan-Niklas Richter	 richter.handballsport@gmail.com
Freitag	 wJ B2 (2008 und 2009)	 15:30–17:00 Uhr	 Wikinghalle I	 Jan-Niklas Richter	 richter.handballsport@gmail.com
Freitag	 wJ C2 (2010 und 2011)	 15:30–17:00 Uhr	 Wikinghalle I+II	 Thomas Rahmig	 thomasrahmig@hotmail.de
Freitag	 wJ B1 (2008 und 2009)	 17:00–19:00 Uhr	 Wikinghalle I	 Svea Lundelius-Linde	 SveaLundelius@web.de
Freitag	 wJ A1 (2006 und 2007)	 18:00–20:00 Uhr	 Wikinghalle I	 Peer Linde	 peerlinde@gmx.de

DARTS						    
Dienstag	 Darts-Training	 19:00-23:00 Uhr	 Tennisheim/Darts-Club	 Florian Hansen
Freitag	 Darts-Training	 19:00-23:00 Uhr	 Tennisheim/Darts-Club	 Florian Hansen

Die Trainingszeiten der Abteilungen Fußball (FC Wiesharde) und Handball (SG) finden Sie auf der Homepage www.handewitter-sv.de
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steenwerth
Heizung - Sanitär

Kaminöfen
Wartungsdienst

Feldstraße 6
24983 Handewitt

Tel. (04608) 90 330
Fax (04608) 90 33 22

Handewitter Sportverein
Sportzentrum, 24983 Handewitt · Telefon 04608/1333 · Telefax 04608/970385 · Internet: www.handewitter-sv.de

Öffnungszeiten Geschäftszimmer (Petra Tonat): Montag: 18.00 – 19.30 Uhr · Donnerstag: 09.30 – 11.00 Uhr

Bankverbindung Handewitter Sportverein e.V.: Nord-Ostsee Sparkasse, IBAN: DE67 2175 0000 0010 0004 91 – BIC: NOLADE21NOS
Raiffeisenbank eG Handewitt, IBAN: DE81 2156 5316 0000 1012 90 – BIC: GENODEF1HDW
Spendenkonto Handewitter Sportverein, Nord-Ostsee Sparkasse – IBAN: DE69 2175 0000 0010 0192 73 – BIC: NOLADE21NOS

Beiträge im HSV – monatlich: Kinder bis sechs Jahre: 11,50 Euro • Kinder bis 12 Jahre: 14,00 Euro • Jugendliche: 13,50 Euro • Erwachsene: 21,00 Euro
Familienbeitrag: 42,00 Euro (maximal drei Personen, jedes weitere Kind: plus 7,50 Euro) • Mindestbeitrag für Fördernde Mitglieder: 7,50 Euro

Zusatzbeiträge: Tennis (im Jahr) 24,00 bis 60,00 Euro • Coronarsport: Beitragsfrei nach Kostenübernahme durch die Krankenkasse oder 3,50 €/Monat
• Schwimmen (je Kind und Stunde): 4,00 Euro

Ehrenvorsitzender: Günter Ahlers, Westerstraße 9, 24983 Handewitt, Tel. 04608/6101

VORSTAND:
1. Vorsitzender: Horst Fleischmann, Entenstieg 9, 24983 Handewitt, Tel. 04608/478

Stellvertretender Vorsitzender: Wolfgang Hennig, Westerheide 10, 24983 Handewitt, Telefon 04608/6811

Schatzmeister: Ronald Daas, Küsterlücke 44, 24983 Handewitt, Tel. 04608/972424

ERWEITERTER VORSTAND:
Sportwart: Jürgen Koglin, Alter Pferdemarkt 16, 24983 Handewitt, Tel. 04608/6321
Jugendwart: Sven Andresen, Küsterlücke, 24983 Handewitt, Tel. 04608/7100

ABTEILUNGSLEITER:
AG Fahrradfahren/Wandern: Klaus Sörensen (Tel. 04608/6810) 
Fussball – Abteilungsleiter: Ronald Daas (Tel. 04608/972424)
Gymnastik – Abteilungsleiterin: Petra Mademann (Tel. 04608/365)
Handball – Abteilungsleiter: Jürgen Koglin (Tel. 04608/6321)
Judo – Abteilungsleiter: Fridjof Struck (Tel. 0461/14684656)
Karate – Abteilungsleiter: Markus Acktun (Tel. 0461/6756096)
Rehasport – Abteilungsleiter: Dietmar Rohn (Tel. 04631/7587)
Tennis – Abteilungsleiter: Thomas Martzok (Tel. 0461/9092464)
Turnen/Schwimmen – Abteilungsleiterin: Margrit Johannsen (Tel. 04608/971985)
Volleyball – Abteilungsleiter: Dietmar Rohn (Tel. 04631/7587)

Sport
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Handewitter SV: 
Die Jedermänner suchen Jedermann

Nicht nur zu Beginn eines neu-
en Jahres ist das Bedürfnis 
nach Bewegung und Fitness – 
kombiniert mit Spiel und Spaß 
– bei vielen Menschen vor-
handen. Das Sportangebot des 
Handewitter SV richtet sich von 
daher an „Jedermann“, der sich 
durch sportliche Betätigung 
fit halten möchte. Die Gruppe 
trainiert und spielt immer mitt-
wochs von 18 bis 20.30 Uhr in 
der kleinen Turnhalle in Hande-
witt. Die sportliche Leitung liegt 
in den Händen des Motopäden 
und Sportlehrers Axel Made-
mann.
Begonnen wird die Übungs-
stunde immer mit einem erwär-
menden Ausdauer-Training. Um 
den Körper in Form zu bringen, 
folgen dann spezielle Übungen 
zur Mobilisierung, Kräftigung 
und Dehnung der Muskulatur. 

Abgerundet werden die Trainingsabende durch Ballspiele wie z.B. Volleyball
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Erfolgreiche D-Jugend-Fußballer. Fotos: Ki

Der Handball-Terminkalender: 
Die nächsten Heimspiele
08. Februar, 19.00 Uhr (Regionalliga): 
SG II – FC St. Pauli II (Wikinghalle) 
15. Februar, 14.00 Uhr, (Jugend-Bundesliga): 
HSV-B-Jugend – Thüringer HC (Wikinghalle) 
15. Februar, 19.00 Uhr (Bundesliga): 
SG – VfL Gummersbach (GP Joule Arena) 
15. Februar, 19.00 Uhr (Jugend-Bundesliga): 
SG-A-Jugend – Empor Rostock (Wikinghalle) 
18. Februar, 18.45 Uhr (European League): 
SG – Fenix Toulouse (GP Joule Arena) 
22. Februar, 17.00 Uhr (Regionalliga): 
SG II – MTV Lübeck (Wikinghalle) 
01. März, 14.00 Uhr, (Jugend-Bundesliga): 
HSV-B-Jugend – HSG Blomberg/Lippe (Wikinghalle) 
01. März, 19.00 Uhr (Bundesliga): 
SG – MT Melsungen (GP Joule Arena) 
04. März, 18.45 Uhr (European League): 
SG – VfL Gummersbach (GP Joule Arena) 
07. März, 20.30 Uhr (Regionalliga): 
SG II – TSV Ellerbek (Wikinghalle) 
09. März, 13.00 Uhr (Jugend-Bundesliga): 
SG-A-Jugend – 1. VfL Potsdam (Wikinghalle) 
22. März, 14.00 Uhr, (Jugend-Bundesliga): 
HSV-B-Jugend – TV Hannover-Badenstedt (Wikinghalle) 
22. März, 18.00 Uhr (Bundesliga): 
SG – THW Kiel (GP Joule Arena) 

In Handewitt startet bei Spielen in der GP JOULE Arena eine Stunde vor dem Anpfiff ein Gelenkbus von 
der Wikinghalle. Dieser Bus fährt 30 Minuten nach dem Schlusspfiff nach Handewitt zurück. Tickets 
für die Bundesliga-Heimspiele gibt es beim SG-Plop-Shop, im SG-online-Shop, im Scandinavian Park 
Handewitt, im Citti-Park und in den sh:z-Ticketcentern (Tel.: 0461-8082163). 

im Flensburg
Langenberger Weg 4

Öffnungszeiten: Mo.–Sa. 9.00–20.00 Uhr ®

Spielwaren: Tel: 0461 - 500 33 99 1 · Modellbau: Tel: 0461 - 500 33 99 3

SPIELWAREN + MODELLBAU

CREATE_PDF5197327172563889433_2204679283_1.1.pdf.pdf;(91.60 x 50.00 mm);25. Jun 2019 12:33:33

Trainiert wird mit oder ohne 
Kleingeräte. Die Jedermänner 
schwitzen auch mal bei einem 
oder mehreren Durchgängen 
eines Zirkeltrainings. Entspan-
nung und Erholung gehört bei 
diesem Programm selbstver-
ständlich ebenfalls dazu.
Abgerundet wird der Trainings-
abend durch Ballspiele wie 
Volleyball, Floorball (Hockey), 
Basketball, Fußball, Handball, 
Pickleball, Federball und ande-
ren beliebten Spielen. Die Ge-
selligkeit kommt bei den Jeder-
männern natürlich auch nicht 
zu kurz. Wer sich angesprochen 
fühlt und etwas für sich tun 
will, kommt einfach vorbei und 
macht mit. Weitere Auskünfte 
können eingeholt werden bei 
Axel Mademann (04608-365). 
(HGB) n

Heavydarts 
Handewitt

Die Dart-Abteilung 

des Handewitter SV 

trainiert

Dienstags

19 bis 23 Uhr

und

Freitags

19 bis 23 Uhr.

Jeder kann kommen 

und gehen, wann er 

möchte. Es gibt 

keine in stein-

gemeißelte Zeit. 

Ort: Tennisheim/

Dart-Club des 

Handewitter SV
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Spenden-Aktion: 
Gemeinsam für Kinder
In der Vorweihnachtszeit unter-
stützte die SG Flensburg-Han-
dewitt eine besondere Charity-
Aktion. Es wurden zusammen 
mit wohltätigen Vereinen in der 
Region Spielsachen im Wert 
von 180.000 Euro verteilt. Es 
ging darum, Flüchtlingskindern 
und benachteiligten Kindern 
in schwierigen Zeiten eine 
Freude zu bereiten. Im großen 
Lager des Handewitter Ein-
kaufszentrums „Scandinavian 
Park“ türmten sich unzählige 
rote Getränkedosen. In einem 
langen Gang sorgten etliche 
Pappkartons für eine farbliche 
Abwechslung in den riesigen 
Regalen. Die Aufschrift „Toys & 
Games“ stand auf den großen 
Paketen. Mehrere Frauen und 
Männer, allesamt von Verei-
nen und Institutionen mit einer 
wohltätigen Ausrichtung, blick-
ten mit staunenden Augen auf 
die Lieferung. Sie waren es, die 
in der Vorweihnachtszeit das 
Spielzeug und die Spiele an 
zahlreiche Kinder verteilten.
Wenige Tagen zuvor war ein 
Lastwagen mit 30 Paletten in 
Handewitt eingetroffen. Dahin-
ter steckte die „Europäisch-Uk-
rainische Brücke“, ein gemein-
nütziger Verein aus Hamburg. 
Das warf die Frage auf: Wa-
rum schickte diese Organisa-
tion Spielsachen im Wert von 
180.000 Euro in die deutsch-
dänische Grenzregion und nicht 
nach Osteuropa? Ihr Vorsitzen-
der André Pilling war auch zur 

Übergabe erschienen und er-
zählte von einer großen Spende 
der Hamburger Unternehmen 
„GEM“ und „Hasbro“, um die 
sich sein Verein beworben 
hätte. Insgesamt 660 Paletten. 
Allerdings mit einer Auflage: Da 
die Spielsachen eine deutsche 
Beschriftung aufwiesen, sollten 
sie nicht ins Ausland gehen. 
„Der Fokus dieser Aktion liegt 
darauf“, erklärte André Pilling, 
„Flüchtlingskindern und ande-
ren benachteiligten Kindern in 
schwierigen Zeiten eine Freude 
zu bereiten.“ Und das in vielen 
Ecken der Republik.
Kassenwart der „Europäisch-
Ukrainischen Brücke“ ist der 
Hamburger Steuerberater Jörg 
Karzek. Der treue Handball-Fan 

stellte den Kontakt her zu SG-
Präsident Dierk Schmäschke. 
Dieser sichtete im Edeka-Lager 
Neumünster die riesige Sen-
dung, baute die Verbindung zu 
den wohltätigen Einrichtungen 
im Norden auf und gewann 
Scandi-Chef Hans-Werner Pe-
tersen für die örtliche Logistik.
Die Vertreter der Vereine und 
Organisationen gingen an die 
Verteilung der Spielsachen. 
Zu den dankbaren Abnehmern 
gehörten auch junge ukrai-
nische Adressaten. „Allein in 
meiner Schwimmgruppe sind 
sechs ukrainische Kinder“, 
erzählte Petra Obermark vom 
SG-Stammverein TSB Flens-
burg. Generell sollte der Nach-
wuchs aus weniger gut situ-
ierten Haushalten bedachten 
werden. „Es gibt Familien, bei 
denen würde kein Geschenk 
unter dem Weihnachtsbaum 
liegen, wenn wir uns nicht da-
rum kümmern würden“, verriet 

hilfe, die Arbeiterwohlfahrt und 
weitere wohltätige Organisati-
onen berichten.
Zurück zur „Europäisch-Ukra-
inischen Brücke“. Sie hat mit 
ihren Hilfsaktionen natürlich 
hauptsächlich die Ukraine im 
Fokus. André Pilling war bis 
Februar 2022 dauerhaft für 
das Bundeslandwirtschaftsmi-
nisterium in der Ukraine tätig 
und verließ erst unmittelbar vor 
Kriegsbeginn das Land. Im De-
zember 2023 war er letztmals 
in der Hauptstadt Kiew. „Der 
Krieg geht weiter und wird in 
diesem Winter noch schlim-
mer“, prognostizierte der Ver-
einsvorsitzende und berichtete: 
„Die Supermärkte sind in Kiew 
oder Odessa gut bestückt, an-
derswo ist aber die Infrastruk-
tur zusammengebrochen und 
die Menschen hungern.“ Aber 
nicht nur Lebensmittel liefert 
die „Europäisch-Ukrainische 
Brücke“, sondern auch medizi-

nische Güter, Produkte der Wär-
meversorgung oder Feuerlö-
scher – und Spielsachen in den 
Norden Deutschlands. (ki) n

Verena Niemann vom „Schutz-
engel“. Ähnliches konnten der 
Kinderschutzbund, die ADS-
Kindergärten, die Flüchtlings-

Vertreter der „Europäisch-Ukrainischen Brücke“ und SG-Präsident Dierk Schmäschke mit den unterstützten Vereinen und 
Einrichtungen
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Tibet Initiative Deutsch-
land: der Ewige Kalender

An den vier Adventswochen-
enden, jeweils am Samstag, 
befand sich ein Stand der Tibet 
Initiative Deutschland (TID), 
Regionalgruppe Schleswig 
Flensburg, auf dem Wieshar-
der Markt – gut sichtbar gleich 
neben dem Edeka-Markt Jür-
gensen. Dort verschenkten 

Holger Herrmann und Axel 
Mademann einen „Ewigen Ka-
lender“, der Bilder vom dem 
seltenen Schneeleoparden 
aus dem Himalaya zeigte, ge-
malt von Handewitter Kindern.
Der Schneeleopard ist das Vor-
bild für die beiden Schneelö-
wen in der tibetischen Flagge. 

Sie stehen zum einen für die 
politische und religiöse Macht 
Tibets, aber auch für Furchtlo-
sigkeit, ein frohes Gemüt und 
einen klaren Geist. Weit über 
100 Mal wurde dieser Ka-
lender verschenkt oder auch 
gegen eine freiwillige Spende 
weitergereicht. Am Stand gab 
es viel Austausch, und es kam 
oftmals zu interessanten Ge-
sprächen rund um die Situa-
tion und die Menschenrechts-
verletzungen in Tibet.
Der „Ewige Kalender“ ist in-

zwischen so erfolgreich und 
bekannt, dass die Tibet Ini-
tiative Deutschland in Berlin 
überlegt, den Kalender bun-
desweit zu bewerben und 
in ihrem Verteiler für andere 
Regionalgruppen anzubieten. 
Ausdrücklich bedanken möch-
te sich die Regionalgruppe 
Schleswig-Flensburg bei der 
Gemeinde und Bürgermeister 
Thomas Rasmussen für ihre 
großzügige Unterstützung, die 
diesen Erfolg erst ermöglichte.
Axel Mademann n

www.ostangler.de
Rote Straße | Ecke Friesische Straße 1 
Fon: 0461 2 36 24  
www.optikdurchblick.de

Wir machen‘s möglich! www.team.de

team energie

Ihr starker  
Energiepartner!
 Heizöl  Diesel  Pellets
 Erdgas  Strom  AdBlue
 Schmierstoffe

Niebüll              Tel. 04661 96200 
Schleswig  Tel. 04621 306070  
Flensburg     Tel. 0461 144100

Holger Herrmann (links) und Axel Mademann präsentieren den
„Ewigen Kalender“
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Freiwillige Feuerwehr Handewitt: 
Ein Wahl-Marathon
Die Tagesordnung war lang. 
Der Grund: Der Ortswehr Han-
dewitt stand ein Wahlmarathon 
ins Haus. Viele Ämter mussten 
neu besetzt oder turnusmä-
ßig wiedergewählt werden. Es 
gab insgesamt fünf geheime 
Wahlen und etliche offene Ab-
stimmungen. Fast durchgängig 
hatte sich im Vorfeld ein Fa-
vorit herausgeschält, sodass 
eine Gegenkandidatur bis auf 
eine Ausnahme ausblieb. „Wir 
haben die komfortable Situa-
tion, dass wir mehr geeignete 
Kandidaten als Posten haben“, 
erklärte Ortswehrführer Simon 
Jasper.
Der bisherige stellvertretende 
Wehrführer Dirk Davidsen hat-
te sein Amt aus persönlichen 
Gründen zur Verfügung gestellt. 
Der bisherige Schriftführer Jörg 
Heide trat die Nachfolge an. 
Zugführer Heiner Carstensen 
trat nicht mehr zur Wiederwahl 
an. Dafür rückte einer der drei 
bisherigen Gruppenführer auf: 
Birger Jansen. Sein Stellvertre-

ter wurde Kay Hanemann. Mit 
Finn Flemming wurde ein neuer 
Gruppenführer gekürt, während 
Sven Kurzhals wiedergewählt 
wurde. Ihre Stellvertreter sind 
nun Sabrina Nieswand und 
Martin Polack. Außerdem wur-
de Patrick Schneck zum neuen 
Schriftwart gewählt.

Christian Jürgensen, von allen 
liebevoll „der Lange“ genannt, 
wurde nach 26 Jahren im Vor-
stand – zuletzt war er einer 
der stellvertretenden Gruppen-
führer – in die Ehrenabteilung 
verabschiedet. Denselben Weg 
nahmen Jens Petersen und 
Carsten Clausen. Erik Petersen, 
der bis 2024 stolze 29 Jahre 
ein Posten im Wehrvorstand 
bekleidete, erhielt das Feuer-
wehrehrenkreuz des Landes-
feuerwehrverbandes und die 
Floriansmedaille als Anerken-
nung seiner Verdienste für die 
Jugendfeuerwehr.
Simon Jasper und Birger Jansen 
erhielten das Brandschutzeh-
renzeichen des Landes in Sil-
ber. Inga-Kristina Johannsen 
und Magnus-Peter Johannsen 
wurden für ihre 20-jährige Mit-
gliedschaft geehrt. Elf Mitglie-
der der Ortswehr erhielten das 
Flut-Ehrenzeichen für ihren Ein-

satz im Oktober 2023. Folgende 
Beförderungen gab es: Rafaela 
Samira Haderup (Oberlösch-
meisterin), Sabrina Nieswand 
(Löschmeisterin), Louis Fölkl, 
Patrick Schneck, Janne Großer 
(alle Oberfeuerwehrmann) so-
wie Finn Kondering und Simon 
Fogt (beide Feuerwehrmann).
2024 verzeichneten die 56 Ak-
tive 45 Einsätze, organisierten 
zusätzlich ein Osterfeuer und 
ein Gänseverspielen. Außerdem 
begleitete die Ortswehr das 
Maibaumfest und drei Laterne-
numzüge. Ein neues Fahrzeug 
(TSF-L) wird in Kürze in Dienst 
gestellt. Für 2027 ist eine Er-
satzbeschaffung für ein Fahr-
zeug mit Baujahr 1998 (LSF 16) 
vorgesehen. „Wir müssen nun 
mit den Planungen beginnen“, 
sagte Simon Jasper. Auch ein 
neues Gerätehaus soll gebaut 
werden. Zwei Grundstücke be-
finden sich in der engeren Wahl. 
„Die bauliche Substanz ist nicht 
mehr in einem Zustand, der 
es wirtschaftlich rechtfertigen 
würde, es weiter auszubes-
sern“, erklärte Bürgermeister 
Thomas Rasmussen. (ki) n

Nun Oberlöschmeisterin: 
Rafaela Samira Haderup

Christian Jürgensen, Jens Petersen und Carsten Clausen (von links) wurden 
von Wehrführer Simon Jasper (links) und seinem Stellvertreter Jörg Heide in 
die Ehrenabteilung verabschiedet

Simon Jasper (2. von links) und Birger Jansen erhielten das Brandschutz-
ehrenzeichen aus der Hand von Bürgermeister und Gemeindewehrführer

Der Einsatz während der Sturmflut 2023 wurde gewürdigt.

Fischer Baumpflege,  
Garten- und Landschaftsbau 
Alter Kirchenweg 79A, Handewitt  
+49 04608 / 973334 
info@fischer-baumpflege.de 
www.fischer-baumpflege.de

• BAUMARBEITEN

• GARTEN- UND LANDSCHAFTSBAU

• LOHN- UND KOMMUNALARBEITEN

Gleich zwei Auszeichnungen für Erik Petersen
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        0461 903 110        www.thomsen-energie.de

Heizöl | Strom | Erdgas
Diesel | Schmierstoffe | AdBlue

PPrreeiisswweerrtt  ttaannkkeenn  uunndd  wwaasscchheenn  mmiitt  ddeerr  SSGG--TTaannkkkkaarrttee
...unsere Fan-tastische WIKING Kundenkarte.

ohne Grenzen
Gemeinsam

wiking-tank.de
0461 903 110

Steuer-, Wirtschafts- und Unternehmensberatung

Frösleer Bogen 15 · 24983 Handewitt
Telefon +49 4608 9022-0 · Telefax +49 4608 9022-44

info@ok-steuerberatung.de · www.ok-steuerberatung.de

Dipl.-Finanzwirt (FH)

Joachim Otto

Steuerberater

Ronald Daas

Steuerberater

Dipl.-Betriebswirtin (FH)

Bettina Wunderlich

Steuerberaterin

Dipl.-Betriebswirt (FH)

Olaf Wunderlich

Steuerberater

15 · 24983 Handewitt

90 22-44

„Wir identifizieren uns
mit Ihrem Unternehmen“ Immer auf dem 

neuesten Stand!

Stellen Sie sich uns –
wir stellen uns auf Sie ein!

Steuerberatung

Wirtschaftsberatung

Unternehmensberatung

Jahresabschlussarbeiten

Steuererklärungen

Rechnungswesen

Personalwirtschaft

Nachfolgeberatung

Sanierungsberatung

Joachim Otto  · Olaf Wunderlich  · Bettina Wunderlich  · Ronald DaasJJJoaoa hchchiimim OOOttttoo · OOOllalafff WWuWu dndndererlilili hchch  · BBeBettttttiininaa WWuWu dndndererlilili hchch  · RRoRonanaldldld DDDaaaass

Frösleer Bogen 15 · 24983 Handewitt
Telefon +49 4608 9022-0 · www.ok-steuerberatung.de

Steuerberater · Dipl.-Finanzwirt (FH)
Achim Otto

Steuerberater
Ronald Daas

Steuerberaterin · Dipl.-Betriebswirtin (FH)
Bettina Wunderlich

Steuerberater · Dipl.-Betriebswirt (FH)
Olaf Wunderlich

Steuerberater
Lars Sommerfeld

Fachberater für Unternehmensnachfolge (DStV e.V.)

Steuerberater · B.A. Betriebswirtschaft
Tobias Otto

Jugendfeuerwehr Handewitt: 
Ein Satz T-Shirts
Die Jugendfeuerwehr Hande-
witt freut sich, eine großzügige 
Spende des Fördervereins der 
Freiwilligen Feuerwehr Hande-
witt erhalten zu haben. Dank 
dieser Unterstützung konnten 
neue T-Shirts für die Mädchen 
und Jungen angeschafft wer-
den. Dies fördern nicht nur ein 
einheitliches Erscheinungs-
bild, sondern stärken auch den 
Teamgeist und die Identifikation 
mit der Jugendfeuerwehr. Die 
neuen T-Shirts werden bei Ver-
anstaltungen und Übungen zum 
Einsatz kommen. Sie helfen, die 
Gemeinschaft noch sichtbarer 
zu machen.
Die Jugendfeuerwehr Han-

dewitt ist nicht nur ein Ort, an 
dem gemeinsam gelernt und 

trainiert wird, sondern auch 
eine tolle Möglichkeit, neue 
Freundschaften zu schließen 
und spannende Abenteuer zu 
erleben. Neue Mitglieder, die In-
teresse an der Feuerwehrarbeit, 
Teamgeist und Spaß haben, 
sind immer willkommen. Wer 
zwischen 10 und 18 Jahren alt 
ist und Lust hat, Teil des Teams 
zu werden, darf sich gerne beim 
nächsten Dienstabend melden. 
Die Jugendwehr Handewitt trifft 
sich immer dienstags von 18 
bis 20 Uhr (außer in den Feri-
en) am Feuerwehrgerätehaus in 
der Osterstraße 18.

Kontakt: Dana Brandes 
(Jugendwartin JF Handewitt), 
jf.handewitt@feuerwehr-
handewitt.de n

Handewitt: Wiesharder Markt 7
Telefon 0 46 08 / 97 00 25 · Telefax 97 00 26

Ö�nungszeiten: Mo-Fr 9-18 Uhr · Sa. 9-13 Uhr
E-Mail: info@seegert-optik.de · www.seegert-optik.de

Neue Fassungen sind eingetroffen!

Eine textile Spende an die Jugendfeuerwehr Handewitt
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Feuerwehr Weding: Mit 
komplettem Vorstand in die Zukunft

Ganz am Schluss stand Ann 
Christian Conrad auf. Die junge 
Frau ist vor rund einem Jahr in 
die Freiwillige Feuerwehr We-
ding eingetreten und bedankte 
sich nun für die Unterstützung 
in ihrem Premieren-Jahr. Es 
waren keine einfachen Monate. 
Auch die erfahrenen Kräfte un-
ter den 41 aktiven Mitgliedern 
sprachen von „turbulenten und 
herausfordernden Zeiten“. Da 
konnte der Jahresbericht von 
Ortswehrführer Andreas Kun-
ze nur einen kleinen Einblick 
geben. 42 Einsätze, davon 24 
Brand-Alarmierungen und 18 
technische Hilfe-Leistungen, 
sorgten für viel Aufregung.
39 Mal war Mario Böwadt da-
bei. Als Gruppenführer führte 
er 2024 die Einsatzliste an und 
ging mit gutem Beispiel voran. 
Seit zwölf Jahren bekleidet 

er diese Funktion. Mit groß-
er Mehrheit wurde er für eine 
dritte sechsjährige Amtszeit 
gewählt. Zudem erhielt Mario 
Böwadt eine große Ehrung vom 
Landesfeuerwehrverband: das 
schleswig-holsteinische Feuer-
wehr-Ehrenkreuz in Bronze. 
Sonst kannten die Vorstands-
wahlen durchaus eine Zäsur. 
Der langjährige Sicherheitsbe-
auftragte Jürgen Steffen ver-
abschiedete sich in den Ruhe-
stand, Kassenverwalter Marek 
Fokuhl stellte letztmals den Fi-
nanzbericht vor, da er voll zu der 
an seinem Wohnort ansässigen 
Ortswehr Jarplund wechselte. 
Bislang hatte er eine Doppel-
Mitgliedschaft und leistete die 
Übungsabende im 50:50-Ver-
hältnis ab. „Am Neujahrstag 
zieht man den letzten Konto-
auszug“, schilderte Marek Fo-

kuhl seine letzten Wedinger 
Tage. „Dann folgt die Kassen-
prüfung, da bereits am 3. Janu-
ar die Hauptversammlung ist.“ 
Mit diesem engen Zeitplan sind 
zukünftig der neue Kassen-
wart Oliver Lochstet und sein 
Stellvertreter Patrick Schulz 
konfrontiert. Auch die anderen 
Posten, die zur Wahl standen, 
wurden wieder besetzt: Timo 
Holst (2. Gruppenführer), Björn 
Wiese (Sicherheitsbeauftragter) 
und Björn Naßler (Atemschutz-
Gerätewart) erhielten das Ver-
trauen der Versammlung.
Andreas Kunze wurde zum 
Oberbrandmeister befördert. 
Jugendwart Michel Froese 
(Hauptlöschmeister, 2 Sterne) 
und Ann Christin Conrad (Ober-
feuerwehrfrau) rückten auf eine 
neue Stufe. Der 17-jährige Paul 
Schwerdfeger wurde in die 

Ortswehr aufgenommen. Björn 
Wiese, Stephan Greisen (beide 
20 Jahre) sowie Malte Franz 
und Joe-Leon Hoffmann (beide 
zehn Jahre) wurden für eine 
langjährige Mitgliedschaft ge-
ehrt. 15 Ehrungen gab es vom 
Land – für den Einsatz bei der 
Sturmflut im Oktober 2023.
Die Kommunalpolitik ging auf 
das geplante Feuerwehrhaus 
ein. Im Feuerwehrbedarfsplan 
ist ein Ersatzbau vermerkt. 
Eine erste Lesung zur Standort-
suche fand in nichtöffentlicher 
Sitzung statt. In einer zweiten 
Runde soll ein Flächen-Ranking 
aufgestellt werden. „Es wird 
keinen Standort geben, der 
so geeignet ist, dass es ohne 
Baugenehmigung gehen wird“, 
verriet Bürgermeister Thomas 
Rasmussen. Es wird ein Bau-
leitverfahren nötig sein. (ki) n

Michel Froese: Beförderung zum Hauptlöschmeister

Mario Böwadt: Bestätigung als Gruppenführer und eine große Ehrung

Ortswehrführer Andreas Kunze ist nun Oberbrandmeister

15 Ehrungen für den Einsatz bei der Sturmflut 2023
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Freiwillige Feuerwehr Jarplund: 
Gestiegene Einsatzstärke
An der langen Flurwand des 
ziemlich neuen Jarplunder Feu-
erwehrgebäudes hängen einige 
Bilder der Vergangenheit. Sie 
zeigen Gruppenbilder der Orts-
wehr Jarplund aus den letzten 
Jahrzehnten, ja sogar aus dem 
frühen letzten Jahrhundert. Ein 
Großteil der 42 Aktiven der Mo-
derne drängen sich zusammen 
mit einigen Gästen im Schu-
lungsraum. „Ganz schön eng 
hier!“, sagt man sich bei der 
Jahreshauptversammlung.
An den Tischen sitzen Kame-
radinnen und Kameraden, die 
zum Teil 80 bis 90 Prozent der 
29 Einsätze in 2024 mitge-
macht haben. Die Einsatzstärke 
stieg auf statistisch 11,7 Kräfte 
deutlich. „Personeller Engpass 
ist und bleibt die Tagesbereit-
schaft“, betont Ortswehrführer 
Matthias Johannsen. Er be-
richtet von Bränden, Verkehrs-
unfällen, einer Türöffnung zur 
Rettung einer schwer verletzten 
Person und der Beseitigung 
eines auf die Straße gefallenen 
Astes, der „so groß war wie ein 
Baum“. Ein ungewöhnlicher 
Sommer-Einsatz.
Mittendrin Thomas Petersen, 
seit 40 Jahren in der Ortswehr, 
zudem mit dem Brandschutzeh-
renzeichen in Gold gewürdigt. 
„Es hat sich mit der Zeit viel 
verändert, aber das meiste zum 
Positiven“, erinnert er an die 
technische Ausstattung und an 
den Neubau des Gerätehauses. 
Außer ihm wird auch das Ehe-
paar Daniela und Malte Block 
für seine zehnjährige Mitglied-
schaft geehrt. Sie kümmert sich 

um die Brandschutzerziehung, 
er fungiert als Gerätewart und 
stellvertretender Gruppenführer. 
Mit der Pflege der Atemschutz-
geräte wird Denny Hansen be-
traut.
Dominic Brechtel (Hauptfeuer-
wehrmann), Annette Skrydstrup 
(Oberfeuerwehrfrau) und Chri-
stian Hansen (Oberfeuerwehr-
mann) freuen sich über eine 
Beförderung. Jason Büchner, 
Henrik Lange, Ingo Lüdtke, Ke-
vin Potratz, Till Sösemann und 
Martin Steffen sind nun als 
Feuerwehrmänner in die Orts-
wehr aufgenommen. Mit wei-
teren Rückkehrern, Wohnsitz-
Wechslern und Neueinsteigern 
erreicht der Zuwachs zweistel-
lige Dimensionen. „Es ist im-
mer schön zu sehen, wenn eine 
Feuerwehr stärker wird und 
wächst“, sagt Bürgermeister 
Thomas Rasmussen. Er berich-
tet, dass der Gemeinderat im 
Juli für 300.000 Euro ein neues 
Fahrzeug (TSF-Logistik) für die 
Jarplunder Löscheinheit be-
schlossen hat. Es handelt sich 
um eine Ersatzbeschaffung für 
ein 31 Jahre altes Fahrzeug. Ge-
meindewehrführer Frank Thiel 
teilt mit, dass zwei Hersteller 
für die Spezialanfertigung ge-
funden seien. Bis Februar sollen 
alle Details geklärt sein. Man 
darf gespannt sein, wann der 
motorisierte Neuzugang in der 
Fahrzeughalle stehen wird.
Neben einem regen Innenle-
ben beteiligt sich die Ortswehr 
Jarplund auch an Dorf-Veran-
staltungen wie das Sommer-
fest oder die Aktion „Sauberes 

Dorf“. Das Verspielen mit 400 
Teilnehmern und den La-
ternelauf organisieren die 
Löschkräfte in Eigenregie. Ein 
Schönheitsfehler ist, dass die 
Kassenführung nicht rechtzeitig 

fertig geworden ist und daher 
die Kassenprüfung nicht vor 
der Jahreshauptversammlung 
erfolgen konnte. Die Entlastung 
des Vorstandes muss nachge-
holt werden. (ki) n

Wiesharder Markt 23 · 24983 Handewitt · Fon 04608 608647

Trainingstherapeutische Rehabilitationsnachsorge
(T-RENA) der Deutschen Rentenversicherung nun auch bei 

uns! Informationen und Termine jederzeit in unserer Praxis!

Ganz schön eng: Sechs neue Feuerwehrmänner auf einen Schlag

Ein aktives Feuerwehr-Ehepaar: Daniel und Malte Block
(hier mit Ortswehrführer Matthias Johannsen)

40 Jahre Mitgliedschaft: Ortswehrführer Matthias Johannsen und 
Gemeindewehrführer Frank Thiel ehren Thomas Petersen
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Gemeindeverwaltung Handewitt
Hauptstraße 9
Öffnungszeiten: Mo. - Fr. von 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr 
Do. zusätzlich von 14.30 Uhr bis 18.00 Uhr
Gemeinde Handewitt...............................................................04608/9040-0
Zentrale und Vorzimmer Bürgermeister: Silke Heikebrügge......04608/9040-0
Bürgermeister Thomas Rasmussen........................................04608/9040-13
Büroleitender Beamter: Jörg Pantel........................................04608/9040-32
Hauptamt: Alexander Hippel...................................................04608/9040-28
Personalamt/Standesamt: Christine Plett................................04608/9040-24
Liegenschaften: Nils Lucassen...........................................     04608/9040-25
Liegenschaften: Mirko Jaeck.............................................     04608/9040-40
IT-Organisation: Patric Hehne.................................................04608/9040-29
Bildung und Soziales: Monika Thomsen.................................04608/9040-22
Bildung und Soziales: Sabine Radtke.....................................04608/9040-34
Bildung und Soziales: Karola Kitzelmann-Waterkamp.............04608/9040-39
Bau-Planung-Ordnung: Wolfgang Sommer.............................04608/9040-33
Bau-Planung-Ordnung: Maria Thordsen.................................04608/9040-26
Bau-Planung-Ordnung: Jörg Lorenzen...................................04608/9040-17
Bau-Planung-Ordnung: Ute Runge.........................................04608/9040-35
Bau-Planung-Ordnung: Christian Greiser................................04608/9040-43
Bau-Planung-Ordnung: Fin Ruschinski...................................04608/9040-42
Steueramt: Angelika Hansen..................................................04608/9040-21
Kämmerei: Maja Albrecht.......................................................04608/9040-38
Kämmerei: Uwe Hansen.........................................................04608/9040-20
Kämmerei: Janina Hehne.......................................................04608/9040-37
Kämmerei: Tanja Schönamsgruber.........................................04608/9040-12
Kämmerei: Wiebke Schreve..................................................  04608/9040-41
Gemeindekasse: Steffi Petersen.............................................04608/9040-19
Gemeindekasse: Sabine Scholz..............................................04608/9040-18
Einwohnermeldeamt: Svenja Gerhardts..................................04608/9040-16
Einwohnermeldeamt: Daniela Standke...................................04608/9040-27
Flüchtlingsangelegenheiten: Silke Köhler...............................04608/9040-15
Flüchtlingsangelegenheiten: Ali Mouhammed.........................04608/9040-36
Bürgervorsteher: Peter Wietz................................................... 0461/3183550
Schiedsfrau:	 Doris Soltow Telefon über 
	 Gemeindeverwaltung Christine Plett ................04608/9040-24

Polizei und Feuerwehr · Notruf 110 oder 112
Polizei Handewitt ................................................................. 04608/6061370
Regionalleitstelle Nord (Feuerwehr und Rettungsdienst) ....... 0461/99930230
Gemeindewehrführer Frank Thiel............................................ 0172/1777763
Ortswehrführer Ellund Richard Andersen................................. 0175/5151505
Ortswehrführer Handewitt Simon Jasper................................. 0170/2453014
Ortswehrführer Haurup-Hüllerup Niels Andresen..................... 0174/8578605
Ortswehrführer Jarplund Matthias Johannsen....................... 0176/24345965
Ortswehrführer Weding Andreas Kunze................................... 0172/9255023
Jugendfeuerwehrwartin Handewitt Dana Brandes................. 0151/40316847
Jugendfeuerwehrwart Weding Michel Froese........................ 0151/68536074

Gesundheit 
Ärzte: Mathias Juraschek, Dr. Uta Pieper, Katrin Meffer................. 04608/272
Ärztin: Dr. Voss ....................................................................... 04608/970087
Ärztin: Frau Molt/OT Jarplund.................................................... 0461/979564
Ärzte: Praxis Dr. med Oliver Klebe, Stefan Beckmann............ 04608/2859949
Zahnärztin Kienaß/Zahnarzt Lenz................................................ 04608/7177
Zahnärztin Frauke Warnke ..................................................... 04608/971348
Zahnärztin Dr. Wendiggensen/Zahnarzt Möller
OT Weding.............................................................................. 0461/9401417
Zahnärztin Sörensen/Zahnarzt Jeromin/OT Jarplund................. 0461/979336
Kosmig Gesundheitszentrum
– Ärzte, Ostempathie, Faszientherapie.................................... 04608/606160
Kosmig GmbH kosmetisch ästhetische Medizin....................... 04608/606162
Physiotherapie Kai Hensen ..................................................... 04608/608647
Physiotherapie Sabrina Wulf................................................. 04608/3190250
Apotheke Handewitt ................................................................... 04608/1044
Adler Apotheke Handewitt..................................................... 04608/9737520
Sozialstation Ambulante Pflege Handewitt .................................... 04608/263
Hebamme Jana Ossowski..................................................... 04630/6516001
Frauenärztin Mittelstraß........................................................ 04608/9732048

Schulen und Kindergärten
Siegfried-Lenz-Schule Handewitt.............................................. 04608/90030
Siegfried-Lenz-Schule, Standort Weding....................................... 04630/498
Siegfried-Lenz-Schule, Standort Jarplund................................. 0461/979000
Dänische Schule Handewitt........................................................ 04608/6664
Dansk Skole Jarplund............................................................... 0461/979304
Evangelischer Kindergarten........................................................ 04608/6105
ADS Kindergarten Handewitt....................................................... 04608/1624
Dänischer Kindergarten Handewitt.......................................... 04608/608310
Waldkindergarten e.V., Oliver Holste...................................... 04608/6088563
Integrative Kindertagesstätte Timmersiek............................... 04608/971165
ADS-Kindergarten Jarplund...................................................... 0461/979519
Dänischer Kindergarten Jarplund.............................................. 0461/979523
Kindergarten Weding.................................................................. 04630/5315
Krippenhaus Handewitt......................................................... 04608/6088894

Institutionen in der Gemeinde
Pastorat Handewitt....................................................................... 04608/224
Pastorat Weding........................................................................ 04630/93244
Pastorat Oeversee..................................................................... 04630/93237
Handewitter SV........................................................................... 04608/1333
TSV Jarplund-Weding............................................................... 0461/979283
H.I.S..................................................................................... 04608/7003830
Engagiert in Handewitt: Lisa Thomsen.................................. 0176/40763865
Dorfmuseum, Sabine Johannsen................................................. 04608/1371
Sozialzentrum Handewitt.........................................................04608/9720-0

Unser DRK-Pflegezentrum Rosengoorn bietet den
Menschen in der Region ein selbstbestimmtes
Leben in vertrauter Umgebung an.

Leitung: Robert Koch
Tel.: 04608/97270

E-Mail: pz-handewitt@drk-sl-fl.de
www.drk-pflegezentren.de

DRK-Pflegezentrum Rosengoorn
Rosenbogen 3 in Handewitt

Pflegezentrum „Rosengoorn“: 
Wochenveranstaltungsplan
Montag: Cappuccino-Runde, 10.30 bis 11.30 Uhr
Malen und Gestalten, 15.30 bis 16.30 Uhr

Dienstag: Spielen/Kleingruppe, 10.30 bis 11.30 Uhr
Kegeln, 15.30 bis 16.30 Uhr

Mittwoch: Bewegung im Sitzen, 10.30 bis 11.30 Uhr
Bingo ab 15.30 Uhr

Donnerstag: „Denk mit, bleib fit“, 10.30 bis 11.30 Uhr
Backen, 15.30 bis 17.30 Uhr

Freitag: Ausflüge ab 10.00 Uhr
Wir erinnern uns, 15.30 bis 16.30 Uhr

Samstag: Rätselrunde/Sprichwörter, 10.30 bis 11.30 Uhr

Sonntag: TV-Übertragung Gottesdienst, 9.30 bis 11.30 Uhr

NEU! Donnerstags: Reha-Sport ab 15.00 Uhr

Der evangelische Gottesdienst findet immer am letzten 
Donnerstag im Monat statt, und zwar um 16.00 Uhr.

Der katholische Gottesdienst findet immer am ersten Freitag
im Monat statt, und zwar um 10.00 Uhr.

Weitere Information unter Telefon (04608/97270)
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Die Kolumne: 
Diebstahl
Kaum sind die stillen Tage 
vorbei, wird hektisch der Jah-
reswechsel vorbereitet. In den 
Supermärkten klingeln die 
Kassen. Alkohol und Pakete 
mit gefährlichem Knallwerk-
zeug füllen die Kofferräume. Im 
neuen Jahr soll schließlich alles 
besser, schöner, erfolgreicher 
werden wie das alte. Wie wir 
alle schon erfahren mussten, 
sind das zumeist nur fromme 
Wünsche. 
2025 ist noch keine zwei Wo-
chen alt, da drängen sich mit 
aller Macht Diebe in unser 
Leben, die einem den Schlaf 
rauben, die Fröhlichkeit und 
die Zuversicht nehme, sprach-, 
atem- und ratlos machen. Do-
nald Trump greift mit seinen 
dicken Wurstfingern nach Ka-
nada, dem Panamakanal und 
Grönland, um den Wohlstand 
Amerikas zu mehren und zu 
sichern. Er scheut sich nicht, 

diese Ziele mit militärischer 
Gewalt durchzusetzen. Aufge-
peitscht wird er von dem zwar 
genialen aber dennoch irren 
Alles-möglich-Macher Elon 
Musk. Nach erfolgreicher Len-
kung des Wahlkampfes in Ame-
rika, ruft er nun dazu auf, der 
AfD die Stimme zu geben.
Die Natur wütet, „was ihr könnt, 
kann ich schon lange“, schickt 
einen gigantischen Feuersturm 
über „Hollywood Hills“ und 
lässt in Nepal die Erde beben. 
Tote, Verletzte, Heimatlose. 
In der Berliner Silvesternacht 
fordern junge Menschen den 
Weltfrieden. Währenddessen 
verschwindet der nächtliche 
Himmel durch Raketenrauch 
und Kugelbomben. Feinstaub 
im Nebelregen und der Lunge.
 Am „Brandenburger Tor“ ver-
sucht Johannes B. Kerner die 
versammelte Menschenmasse 
in Stimmung mit dem piepsigen 

Song „Bauch, Beine und Po“ 
zu bringen. Der Funke springt 
nicht rüber. Wie auch, wenn Ge-
sang und Text im weiten Dunkel 
der Nacht verhallt. Das klitze-
kleine Sternchen am deutschen 
Gesangshimmel hat Abitur, 
studiert irgendwas mit Medien 

und hat viele Follower auf den 
Social-Medien-Kanälen. Man 
muss den Wert eines Abiturs in 
Frage stellen.
Fazit: Das neue Jahr ist da und 
nichts wird besser, als es war..
Angela Dumrath
(Mail bandari@hotmail.de) n

Im KOSMIG Gesundheitszentrum • Alter Kirchenweg 58 • 24983 Handewitt
Telefon 0157 - 50620216 • https://alles-lilla.jimdoweb.com

Im KOSMIG Gesundheitszentrum • Alter Kirchenweg 58 • 24983 Handewitt

Falten-Minimalisierung
Haarausfall-Bekämpfung
Fettreduktion • Muskelaufbau
Hautverschönerung 
schöne Figur 
schöne Haut
Falten • Fett

NEU bei Alles Lilla: Fußpfl ege

- ohne Pigmentstörungen, Narben, Muttermale, 
Akne, Couperose und vieles mehr

Für die ersten 30 Kunden: 
BTX + Lip Lock für 297,-*

*inkl. einem Gutschein im Wert von 100 Euro
zum Verschenken oder Selbstnutzen!

NEU Alles Lilla

Hautverschönerung 

- ohne Pigmentstörungen, Narben, Muttermale, 

kostenlose 
PARKPLÄTZE 
vor der Tür

- Du entspannst, wir machen Deine Füße 
- Behandlung im Massage-Sessel

Aktion bei Alles Lilla

Ganzkörperkonturierung

Bekämpft und zielt auf die 
Unvollkommenheit von Cellulite ab

Tiefgehende lymphatische Drainage

Signifi kanter Verlust von Zentimetern

Muskelaufbau

Gewebestraffung

Ultraschall 3x STÄRKER,
noch mehr Wasser und Giftstoffe verlieren

EMS Indivudualisierte Elektrostimulation,
100.000 + Impulse pro Behandlung

LLLT-Laser viszerales Fett abbauen 
dank Low-Level-Laserbehandlung

1

2

3

4

5

6

W� tneuhe� Alle Methoden erstmals 
harmonisch im Einklang 
in einer Technologie.
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Mit Herz und Motor 
Kinderseelen unterstützen

Zwei Abenteuer für einen gu-
ten Zweck: Frank Behrens und 
Malte Wellmann von der SGB 
IT sammeln bei aufregenden 
Charity-Rallyes Spenden für 
Kinder in Not. Bei der in Kürze 
startenden „Baltic Sea Circle“-
Winterrallye sollen 5000 Euro 
für den ambulanten Kinder- und 
Jugendhospizdienst in Flens-
burg zusammenkommen. Die 
zweite Spenden-Etappe findet 
im Rahmen der „Viking Sun 

Tour“ im Mai statt. Das dabei 
gesammelte Geld kommt Kin-
dern zugute, die an Epilepsie 
erkrankt sind. Wenn Frank Beh-
rens am 22. Februar in Ham-
burg den Motor startet, hofft 
er auf zwei Dinge: Dass der 
18 Jahre alte Geländewagen 
die 7500 Kilometer der „Baltic 
Sea Circle“-Winterrallye ohne 
Reparaturen übersteht. Und 
dass möglichst viele Menschen 
seinem Spendenaufruf gefolgt 

sind, bevor er am 9. März wie-
der in Hamburg einrollen wird. 
Als Co-Pilotin hat er seine Ehe-
frau Winnie an Bord. Dass man 
unterwegs nicht nur mit Kälte 
und Eis, sondern auch ohne 
GPS zurechtkommen muss, 
reizt das reiselustige deutsch-
dänische Team – schließlich 

kommt man so am leichtesten 
mit den Einheimischen in Kon-
takt.
Laut Veranstalter „Superlative 
Adventure Club“ ist die „Baltic 
Sea Circle“ die nördlichste Ral-
lye des Erdballs. Sie dauert 16 
Tage, führt einmal weiträumig 
um die Ostsee, auf der West-
seite hinauf zu den Lofoten 
und zum Nordkap und östlich 
durch Lappland und das Bal-
tikum zurück. Neun Länder 
werden durchfahren, auf ab-
seitigen Routen, die sich jedes 
Team selbst sucht. In ihren so-
zialen Netzwerken und ihrem 
Blog (insanire.de/ in englischer 
Sprache) berichten Frank und 
Winnie Behrens über ihre Er-
lebnisse.
Doch es geht ihnen um mehr 
als das Abenteuer. „Wir möch-
ten die Charity-Rallye nutzen, 
um auf die Arbeit des ambu-
lanten Kinder- und Jugend-
hospizdienstes in Flensburg 
aufmerksam zu machen“, sagt 
Winnie Behrens. „Das ist ein 
Herzensprojekt von uns.“ Der 

Wirtschaft

Austausch Ihrer Fronten
       

UNSER KONZEPT
spart Geld . . .  

    ALTE KÜCHEN WERDEN NEU

OK

Wir verwirklichen Ihre Vision einer neuen Küche zügig 
und kosteneffizient, indem ausschließlich die Kompo-
nenten ausgetauscht werden, die abgenutzt oder ver- 
altet sind. Sie werden staunen !

Fronten  
Maß !

 nach

Karsten Scherer
Telefon: 0172 879 86 43
E-Mail: ksc@okkr.de
Internet: www.okkr.de

Tauchen Sie ein in die Welt der Renovierung – Ihr 
Traum von einer strahlenden Küche wartet auf Sie!

Startklar für den 22. Februar: Frank und Winnie Behrens
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Ihr Leuchtturm
bei allen Herausforderungen

in 2025

Ob in der IT-Sicherheit, bei Cloud-Lösungen 
oder mit der E-Rechnungspflicht – wir 
begleiten Sie durch das neue Jahr.

am Katharinen Hospiz am Park 
angesiedelte Dienst unterstützt 
mit haupt- und ausgebildeten 
ehrenamtlichen Mitarbeitenden 
Kinder, Jugendliche und Eltern, 
deren Alltag durch lebensbe-
drohliche Erkrankungen, Tod 
und Trauer aus den Fugen ge-
rät. Zudem berät er Kinderta-
gesstätten und Schulen.
„Die Rallye zu gewinnen, ist für 
uns zweitrangig“, erklärt Frank 
Behrens. „Viel wichtiger ist uns, 
dass
wir viele Menschen zu einer 

Spende bewe-
gen können.“ Der 
Kinder- und Ju-
gendhospizdienst 
ist auf private Zu-
wendungen ange-
wiesen, da seine 
Angebote für die 
Patienten und ihre 
Angehörigen ko-
stenlos sind. Bis 
zum 9. März will 
Frank Behrens 
5000 Euro zu-
sammenbekom-
men. Damit dies 

einfach und sicher möglich ist, 
hat er eine Seite auf der Online-
Spendenplattform betterplace.
org eingerichtet. „Jede kleine 
Spende hilft“, betont er.
Frank Behrens freut sich, dass 
Haufe-Lexware und die Wort-
mann AG die Charity-Aktion als 
Sponsoren unterstützen. Die 
beiden Unternehmen sind Part-
ner seiner Firma SGB IT. Mit an 
Bord ist auch sein Geschäfts-
führer-Kollege und Mitinhaber 
Malte Wellmann und seine Frau 
Mandy. Sie sammeln für den 

Verein „Hilfe für das Anfalls-
kranke Kind“ aus Kiel. „Wir 
kennen das Wirken des Vereins, 
der im Wesentlichen der För-
derverein des Norddeutschen 
Epilepsiezentrums in Schwen-
tinental ist, sehr gut, da unsere 
Tochter Mette seit Geburt an 
Epilepsie erkrankt und schwer-
behindert ist“, erzählen sie
Das Ehepaar wird bei der „Vi-
king Sun Rallye“ im Mai an 
den Start gehen und während 
der sieben Tage durch Däne-
mark, Schweden und entlang 
der norwegischen Fjorde Geld 
für den Verein sammeln. Der 
Verein hilft Familien, die oft lan-
gen und beschwerlichen stati-
onären Aufenthalte erträglicher 
zu machen, unter anderem mit 
Förderprojekten wie dem Kli-
nikclown. „Ebenso wichtig wie 
der Spendenzweck, ist es uns 
jedoch auch, Familien zu in-
spirieren und zu zeigen, dass 
eine schwere Erkrankung oder 
Schwerbehinderung nicht Freu-
de, Familienglück oder Karriere 
ausschließen muss“, sagt Man-
dy Wellmann, die selbst seit 

knapp einem Jahr Geschäfts-
führerin ihres Betriebs ist. 
Die Doppelselbstständigen hof-
fen, neben dem Erreichen des 
Spendenziels von 2500 Euro 
auch Aufmerksamkeit für Epi-
lepsie und das Thema Inklusi-
on zu erreichen. „Wir werden 
daher nicht nur als SGB IT oHG 
an den Start gehen, sondern 
auch als Inkluenzer“, belächelt 
Malte Wellmann sein Wortspiel. 
Spenden für die Aktion „Mit 
Herz und Motor Kinderseelen 
unterstützen“ sind über die 
Spendenplattform betterplace.
org möglich. Die Spenden sind 
steuerlich abzugsfähig und ge-
hen ohne Abzug an die gemein-
nützige Organisation. (HGB) n
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Carthago Fitness + Ernährung · Inga Becke
Osterstraße 32 c · 24983 Handewitt · Mobil: 0171-7554391
E-Mail: i.becke@carthago-fitness.de · www.carthago-fitness.de
Ergotherapiepraxis Wirbelwind · Antje Raddatz
Alter Kirchenweg 54 · 24983 Handewitt · Telefon 04608-562 · Fax: 04608-96252
Heilpraktiker / Osteopathie Marco Asmussen
Alter Kirchenweg 83 · 24983 Handewitt · Telefon 0173-32229148
E-Mail: info@osteopathie-asmussen.de
KOSMIG GmbH 
Alter Kirchenweg 58 · 24983 Handewitt · Telefon 04608-606162 · E-Mail: info@kosmig.de
PHYSIOfit in Handewitt · Krankengymnastik Müller & Peschel GbR
Hauptstraße 7 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-9712580 
E-Mail: physiofit-handewitt@t-online.de
Praxis für Logopädie Inke Rupprecht
Alter Kirchenweg 62a · 24983 Handewitt · Telefon 04608-4679870 
E-Mail: info@logopaedie-handewitt.de
Praxis für Physiotherapie Handewitt GbR
Wiesharder Markt 23 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-608647
E-Mail: info@physio-handewitt.de · www.physio-handewitt.de
Sozialstation Ambulante Pflege Handewitt	
Wiesharder Markt 13d · 24983 Handewitt · Tel.: 04608-263
www.sozialstation-handewitt.de

HAUS UND BAUEN
Bäderwerft Udo Beckmann
Am Friedenshügel 28 · 24941 Flensburg · Telefon: 0461-4304285
E-Mail: mail@baederwerft.de
Baugeschäft Adolf Meyer · Thorsten Meyer	
Gewerbepark 18 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-96123 · Fax: 6578 
Baugeschäft Matthias Hansen	
Küsterlücke 47a – Gebäude 2 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-9739091
Fax: 04608-9739092 · E-Mail: info@mhansen-bau.de · www.mhansen-bau.de
Chr. Ketelsen e.K. · Torsten Ketelsen
Raiffeisenstraße 19 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-249
Fax: 04608-6446 · E-Mail: info@ketelsen-bau.de · www.ketelsen-bau.de
Dachdecker JOBS GmbH
Heideland-Ost 15 · 24976 Handewitt · Tel. 0461-773366 · Fax 7733611 · info@dirkjobs.de
Elektro Ehrhardt e.K.
Am Bahnhof 14 · 24983 Handewitt · Telefon 04608-90410 · Fax 04608-90418
Gebr. Beckmann e.K. 	
Werkstraße 4 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-333 · Fax: 884
E-Mail: info@beckmann-handewitt.de · www.beckmann-handewitt.de
Glas Thomsen GmbH
Gewerbepark 23 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-971760 · Fax: 04608-9717629
E-Mail: info@glas-thomsen.de · www.glas-thomsen.de
Heide Bauelemente GmbH & Co. KG · Stefan Heldt, Tim Schepler
Raiffeisenstraße 10 · 24941 Flensburg · Telefon 0461-909250 
E-Mail: info@heidebauelemente.de 
Heizung-Sanitär-Solar Matthias Lorenzen                  
Gewerbepark 10 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-1000 · Fax: 04608-607254 
E-Mail: lorenzen.matthias@gmx.de
Heizung-Sanitär Steenwerth GmbH & Co KG	
Feldstraße 6 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-90330 · Fax: 04608-1637
www.georg-steenwerth.de
M & M Energy GmbH & Co. KG
Alter Kirchenweg 54 · 24983 Handewitt · Telefon 04608-972755 · Fax: 04608-972766
Malerei Jonny Ingwersen, Inh. H. Ingwersen e.K.
Werkstraße 7 · 24983 Handewitt · Telefon 04608-1001 · Telefax 04608-1001
E-Mail: jonny-ingwersen@t-online.de.de
Malereibetrieb Hans-Peter Stöcken · Inh. Malermeister Heiko Sommer
Medelbyer Weg 14 · 24983 Handewitt
Telefon: 04608-970374 · E-Mail: malerei-sommer@t-online.de
Montagebau Jarplund · Inh. Niels Budach
Wanraiweg 48 · 24976 Handewitt OT Jarplund · Telefon: 0171-6500041 · Fax: 04630-1349
E-Mail: info@montagebau-jarplund.de · www.montagebau-jarplund.de
Profi-beschläge-center
Harnis 2 · 24937 Flensburg · Telefon 0461-26236 · Fax 0461-17278
E-Mail: kontakt@p-b-c.biz · www.p-b-c.biz
Raumschmiede GmbH
Werkstraße 14 · 24983 Handewitt · Telefon: 0176-20171271 und 0176-24254810
E-Mail: mohrhagen@raum-schmie.de · www.raum-schmie.de
Ravello Steinteppich	
Freifrau-von-Löwendalstr. 2-4 · 01979 Lauchhammer, Telefon 03574-467980 
Fax 03574-460880 · E-Mail: info@ravello.de 
Schaller Heizung-Sanitär
Werkstraße 14 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-605777
Tischlerei Matthias Buch
Haurup-West 4 · 24983 Handewitt · Telefon: 04604-987081 · Fax: 04604-987082
E-Mail: Haurups@t-online.de
Woywod GmbH · Heizung-Sanitär-Solar-PV
Heideland 6 · 24983 Handewitt · Telefon 0461-91084 · info@woywod-gmbh.de
www.woywod-gmbh.de

IMMOBILIEN 
Der Wohnexperte e.K. · Henrik Manewald
Alter Kirchenweg 83 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-607031
E-Mail: info@der-wohnexperte.de

H.I.S. Branchenführer
Handewitter Interessengemeinschaft Selbständiger e.V.
Vorsitzender: Niels Lommatzsch, Telefon 0461-7003813
1. Stellv. Vorsitzende: Andrea Schlobohm 
2. Stellv. Vorsitzender: Udo Beckmann

AUTOS UND MASCHINEN
Autohaus Elsen GmbH	
Pappelallee 7 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-1022 · Fax: 1046 
Autohaus Ruschinski OHG	
Pattburger Bogen 31 · 24955 Harrislee · Telefon: 0461-74343 · Fax: 74318
Bosch Service Neuwerk
Heideland-Ost 3 · 24976 Handewitt · Telefon 0461-93735 · Fax: 0461-93753
E-Mail: bosch-service-neuwerk@versanet.de
Hartmetall-Werkzeug-Nord GmbH & Co.KG · Arne Henning
Industrieweg 14 · 24955 Harrislee · Telefon: 0461-71568
www.hw-nord.de info@hw-nord.de
SW Fahrzeugaufbereitung Saskia Walter
An der Bahn 2 · 24983 Unaften · Telefon 0162-2819450 · E-Mail: saskia.roediger@gmail.com

BESTATTUNGEN
Bestattungen Erichsen · Inh. Frank Erichsen e.K.	
Gewerbepark 12 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-96089 · Fax: 04608-96170
E-Mail: info@bestattungen-erichsen.de · Internet: www.bestattungen-erichsen.de
Bestattungshaus Pertzel	
Ochsenweg 20 · 24941 Flensburg · Telefon: 0461-5000110 

ELEKTROTECHNIK
Kutz Elektrotechnik GmbH & Co. KG
Heideland 4 · 24976 Handewitt · Telefon 0461-91184 · Fax: 0461-93083
E-Mail: info@kutz-elektrotechnik.de · www.kutz-elektrotechnik.de
Nic-tel Nico Giermann
Am Campingplatz 8 · 24976 Jarplund · Telefon: 0461-9001710 · E-Mail: info@nic-tel.de
Schwitzkowski Haus- & Elektrotechnik GmbH
Timo Schwitzkowski · Westerstraße 26a · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-9732097
www.elektro-flensburg.de

GARTEN- UND LANDWIRTSCHAFT
Andresen Gerdes GbR, Landwirtschaft
Bi de Eek 8 · 24983 Haurup · Telefon: 04630-937011 · E-Mail: info@andreasgerdes-gbr.de
Bauernhof Petersen	
Handewitt-Busch 6 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-236 · Fax: 1758 
Baumschule Lauer, Inhaber Paul Nissen	
Handewitter Straße 8 · 24980 Meyn · Telefon: 04608-6248
Fax: 04608-1599 · E-Mail: baumschule-lauer@t-online.de · www.baumschule-lauer.de
Fischer Baumpflege Garten und Landschaftsbau
Alter Kirchenweg 79a · 24983 Handewitt · Telefon 04608- 973334 · Fax 04608-973335
E-Mail: info@fischer-baumpflege.de
Gartenmöbel Wulff	
Raiffeisenstraße 10 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-366 · Fax: 04608-971266 
Harrtten GmbH · Sven Petersen
Gewerbehof 1 · 24955 Harrislee · Telefon 0461-773070 · Fax 0461-7730760
www.hartten.de · E-Mail: kontakt@hartten.de
Landwirt Rudolf Hartwigsen
Westerlund 8 · 24983 Handewitt · E-Mail: rudolf.hartwigsen@t-online.de
Siegfried Bromberg OHG	
Gewerbepark 15 · 24983 Handewitt · Tel.: 04608-96066 · Fax: 1273 · www.galabau-bromberg.de
Stotz Agrartechnik GmbH · Peter Stotz, Niko Szustak
Westermoor 7 · 24983 Handewitt · Telefon 04608-9048035 · Fax: 04608-9048025

GASTRONOMIE & URLAUB
Dein Café · Markus Klingenberg
Bregenberg 10 · 24976 Handewitt · Mobil 0170-7400104 · E-Mail info@dein-cafe.net
Gasthof Handewitt · Pierre Schönbaum	
Osterstraße 2 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-9716800 · Fax: 04608-9716809
www.gasthofhandewitt.de

GELDINSTITUTE
Nord-Ostsee Sparkasse	
Wiesharder Markt 1 · 24983 Handewitt · Telefon: 0461-15005555
E-Mail: info@nospa.de · Internet: www.nospa.de
Raiffeisenbank Handewitt – Niederlassung der VR Bank Westküste eG
Hauptstraße 11 · 24983 Handewitt · Telefon 04608-90250
Telefax 04608-902590 · Mail info@vr-wk.de · www.vr-wk.de

GESUNDHEIT UND FITNESS
Adler Apotheke · Andrea Braas
Alter Kirchenweg 60 · 24983 Handewitt · Telefon 04608-9737520
adlerpostbox@t-online.de · www.adler-apotheke-flensburg.de
Apotheke Handewitt · Jana Bossy	
Wiesharder Markt 2 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-1044 · Fax: 1644 
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Frahm Immobilien GmbH · Julia Frahm · Immobilienmaklerin
Alter Pferdemarkt 1 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-9725040
Mobil: 0151-67804653 · E-Mail: willkommen@frahm-immobilien.de
www.frahm-immobilien.de
HS-Hallenvermietung · Hauke Schukat
Osterstraße 23· 24983 Handewitt · Telefon 0173-6890909 · E-Mail: h.schukat@t-online.de
ZIMMER FREI! Immobilienvermittlung · Dennis Zimmer
Große Straße 65a · 24937 Flensburg · Telefon 0461-31328060 · www.zfi-flensburg.de

KLEIDUNG & MODE
Andrea Schlobohm – Masshemden und Accessoires
Alte Dorfstraße 18 · 24983 Handewitt · Telefon: 0151-11532673
E-Mail: andrea@masshemden-flensburg.de

KOSMETIK & FRISEUR
Contur Cosmetic · Heike Bowitz
Pappelallee 3a · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-1036
Haardesign Handewitt · Silke Korf
Hauptstraße 17 · 24983 Handewitt · Telefon 04608-6144 · haardesign.handewitt@versanet.de

LEBENSMITTEL
Edeka-Aktivmarkt B. u. C. Jürgensen GmbH	
Wiesharder Markt 3 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-257 · Fax: 441 
Postagentur · Telefon: 04608-970055
Eggers „Der Weinhändler“ GmbH
Alter Kirchenweg 52 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-9736136
E-Mail: info@derweinhaendler.de
Jörg Neumann – Edeka Aktivmarkt Jarplund
Europastraße 82 · 24976 Handewitt – OT Jarplund · Telefon: 0461-979467 · Fax: 0461-96958
E-Mail: neumann.jarplund.nord@edeka.de
Medelbyer Landbäckerei GmbH u. Co. KG
Hauptstraße 53 · 24994 Medelby · Telefon: 04605-18990 · Fax: 04605-316 

MEDIEN
Creativ Werbung Matthias Schneider
Behmstraße 5 · 24941 Flensburg · Telefon: 0461-7749190 · Telefax: 0461-7749197
E-Mail: info@creativwerbung.com, www.creativwerbung.com
Deeper Pixels Media · Morten Hansen
Norderfeld 12 · 24983 Handewitt · Telefon: 0151-22455024
 E-Mail: morten@deeperpixels.media
DOCKSIDE MEDIA Werbeagentur Handewitt · Michael Gottburg
Alter Kirchenweg 83 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-9999771
E-Mail: moin@dockside-media.com · www.dockside-media.com
Handewitter Gemeindeblatt · Jan Kirschner	
Nordhackstedter Straße 3· 24980 Schafflund · Telefon: 04639-6829715 · E-Mail: janki@online.de
Rainbow-Büro Janott · Antennenbau · Gerhard Janott
Unaften 5 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-1247 · E-Mail: gp-janott@t-online.de
Viakom GmbH · Robin Borrmann
Bregenberg 4 · 24976 Handewitt · Telefon: 0461-430920 0
E-Mail: info@viakom.de, www.viakom.de
Wolfs Computer/PC-Laden Wolf-R. Schröter
Osterdamm 12 · 24983 Hüllerup · Telefon: 04608-6287 · Fax: 04608-6426
E-Mail: wolfs-computer@t-online.de · www.wolfscomputer.de

METALL
Ideen in Metall GmbH
Alter Kirchenweg 81 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-609120 · Fax: 04608-6091212
E-Mail: info@ideen-in-metall.de · www.ideen-in-metall.de
KODO Stahl- und Metallbau Handewitt GmbH	
Werkstraße 10 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-97220
 E-Mail: kodo@kodo.de · www.kodo.de
Stahl- und Metallbau · Marc Sommer
Altholzkrugweg 41 · 24976 Handewitt · Telefon: 04608-9733660
E-Mail: info@sommer-stahlbau.de · www.sommer-stahlbau.de

OPTIK
„Durchblick“ Heino Christiansen	
Friesische Straße 1 · 24937 Flensburg · Telefon: 0461-23624
E-Mail: info@optikdurchblick.de · www.optikdurchblick.de
Seegert Optik	
Wiesharder Markt 7 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-970025
Fax: 04608-970026 · E-Mail: seegert.optik@t-online.de · www.seegert-optik.de

RECHTS- UND STEUERBERATER, FINANZDIENSTLEISTUNG
burgenta PartmbB Steuerberatungsgesellschaft
Am Fördeufer 1b · 24944 Flensburg · Telefon 0461-4068760
E-Mail: sven.peschel@burgenta.de · www.burgenta.de
Ehler, Ermer & Partner
Wrangelstraße 17-19 · 24937 Flensburg · Telefon: 0461-86070 · E-Mail: jan.reese@eep.info
www.eep.info
Björn Jacobsen · Fachwirt für Anlage- und Finanzberatung
Alter Kirchenweg 83 · 24983 Handewitt· Telefon: 04608-9738390
E-Mail: bjoern@jacobsen-baufinanzierung.de · www.jacobsen-baufinanzierung.de
Kanzlei Luther · Olaf Luther	
Wiesharder Markt 8 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-904900 · Fax: 04608-904904

Kontierservice Schleswig-Holstein GmbH 
Feldstraße 10 · 24983 Handewitt ·  Telefon: 04608-973810 · Fax: 04608-9738129
E-Mail: info@ks-sh.com; www.ks-sh.com
Otto & Kollegen Steuerberatungsgesellschaft mbH	
Frösleer Bogen 15 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-90220
Fax: 04608-902244 · E-Mail: info@ok-steuerberatung.de · www.ok-steuerberatung.de
tyskrevision Steuerberatungsgesellschaft GmbH & Co. KG
Alter Kirchenweg 85 · 24983 Handewitt · Tel.: 04608-60660 · Fax: 04608-6066099
info@tyskrevision.com · www.tyskrevision.com

VERKEHR
Chr. Carstensen GmbH & Co. KG
Am Güterbahnhof 2 · 24976 Handewitt · Telefon 0461-957070 · Fax 0461-9570711
cc@carstensen.eu · www.carstensen.eu
Fahrschule Simonsen, Frank Rzepka-Neumann
Bahnhofstraße 21 · 24937 Flensburg · Telefon: 0461-17219 · Fax: 0461-17258
E-Mail: info@fahrschule-simonsen.de · www.fahrschule-simonsen.de
Omnibusbetrieb Hansen-Borg GmbH & Co KG
Werkstraße 11 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-1002 · Fax: 1682
E-Mail: info@hansen-borg.de · Internet: www.hansen-borg.de

VERSICHERUNGEN
Allianz Generalvertretung Redmann und Nehmdahl OHG
Ochsenweg 19b · 24941 Flensburg · Telefon: 0461-940070 · Fax: 0461-940071
E-Mail: redmann.nehmdahl@allianz.de · Internet: www.allianz-redmann-nehmdahl.de
Jürgensen und Partner Assekuranz	
Westerlund 4 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-607725 · E-Mail: info@jup-ass.de 
Provinzial Versicherungen Bernd Asmussen und Niels Lommatzsch	
Süderstraße 48a · 24955 Harrislee · Telefon: 0461-700380 · Fax: 0461-7003830
E-Mail: harrislee@provinzial.de 
Provinzial Versicherungen Michael Meister
Husumer Straße 72 · 24941 Flensburg · Telefon: 0461-98660 · Fax: 0461-96027
E-Mail: michael.meister@provinzial.de

WEITERE DIENSTLEISTUNGEN
Anchorsen UG (haftungsbeschränkt) · Alexander Golowin
Ihlseeweg 14 · 24983 Handewitt · Telefon: 0174-2977482
E-Mail: info@anchorsen.com · www.anchorsen.com 
Bäckermeister Bruno Lorenzen	
Hauptstraße 6c · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-1799 
Bärbello Hundesalon, Bärbel Hennings
An der Bahn 2 · 24983 Handewitt-Unaften · Telefon 04608-3199004 · Mobil 0173-2729332
E-Mail: b-hennings@kabelmail.de 
Böwadt & Hansen Kies- und Schotterwerke GmbH · Torsten Böwadt
Recycling - Kieswerk - Transporte - Erdbau - Entsorgung · 24976 Handewitt
Telefon: 04630-93160 · Fax: 04630-93162 · E-Mail: info@kieswerk-online.de
Danbo Dänisches Möbelhaus Genske & Madsen GmbH
Altholzkrug 35 · 24976 Handewitt · Telefon: 0461-91025 · E-Mail: b.genske@danbo.de
DRK-Pflegeeinrichtungen Schleswig-Flensburg
Stadtweg 49 · 24837 Schleswig · Telefon: 04621-81910
Fax: 04621-81927 · E-Mail:geschst@drk-sl-fl.de · www.drk-sl-fl.de
E-Fun Björn Höller
Ketelsenweg 5 b · 24983 Handewitt · www.e-fun-unaften.de · E-Mail: info@e-fun-unaften.de
Dr. Phil.Wilfried Grenz
Jarplunder Weg 32 B · 24976 Handewitt · Telefon: 04630-496 99 55
www.wilfriedgrenz.de · E-Mail: wg@wilfriedgrenz.de
Olaf Hinrichsen · Camping & Freizeit Held
Skandinavien-Bogen 4 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-8168959
E-Mail: info@camping-freizeit-held.de · www.camping-freizeit-held.de 
Inke´s Blumenwelt Inke Dahlhoff
Wiesharder Markt 17 · 24983  Handewitt · Telefon 04608-9724400 · Fax 04639-9661
E-Mail inkesblumenwelt@yahoo.de
NNC GmbH
Alter Kirchenweg 83 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-90297310 · Fax: 04608-90297399
E-Mail: nnc@nnc-network.com · www.nnc-network.com
Reku Vertrieb Nord GmbH · Sven Andresen
Jägerweg 16 · 24941 Flensburg · Telefon: 0461-94024030 · E-Mail: info@reku-vertrieb-nord.de 
www.reku-vertrieb-nord.de
Rosengoorn Handewitt GmbH & Co. KG
Werkstraße 8 · 24983 Handewitt · Klaus-Dieter Stotz, Corinna Stotz-Berg, Jessica Stotz
Telefon: 04608-90000 · E-Mail: info@rosengoorn.de
Sanitätshaus Schütt & Jahn GmbH
Heideland-Süd 7 · 24976 Handewitt · Ortsteil Weding · Telefon: 0461-493493
Fax: 0461-4934920 · E-Mail: info@schuett-jahn.de
Tanzschule Line of Dancing, Stefanie Reitner
Alter Kirchenweg 87 · 24983 Handewitt · Mobil 0171-7013808
Urban-Safety@Work · Dirk Urban
Eichenweg 30 · 24976 Handewitt · Telefon: 04630-968377
Fax: 04630-1542 · E-Mail: info@urban-safety.de · www.urban-safety.de
Yacht Depot Handewitt GbR
Werkstraße 9 · 24983 Handewitt · Telefon 0175-4885917 oder 0171-7863501
E-Mail: info@yacht-depot.de · www.yacht-depot-handewitt.de
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Bauprojekt: Eigentums-
wohnungen in Hüllerup

www.stotz-online.com
Westermoor 7
24983 Handewitt

Stolze 127 Jahre befand sich 
auf der nordwestlichen Flanke 
der Hülleruper Kreuzung ein 
Bauernhof. Er war allerdings 
schon länger kein aktiver Be-
trieb mehr, und im Spätherbst 
wurden die Wohn- und Wirt-
schaftsgebäude abgerissen – 
und Platz für ein neues Projekt 
geschaffen. Unter dem Titel 
„Mein Landleben“ sollen 18 Ei-
gentumswohnungen entstehen. 
„Wir haben einen Generalunter-
nehmer, der uns die Fertigstel-
lung für den Herbst zugesichert 
hat“, verrät Christian Frahm.

Der Handewitter hat mit Partner 
Christian von Sturmfeder eine 
GmbH gegründet und schon 
vor mehr als zwei Jahren das 
Grundstück erworben. Die Im-
mobilien-Krise und die gestie-
genen Baukosten hätten „einen 
langen Atem“ erfordert, erzählt 
Christian Frahm. Vermarktet 
werden die Zwei- oder Drei-
Zimmer-Wohnungen durch das 
Maklerbüro seiner Ehefrau Ju-
lia.
Auf dem Gelände werden bald 
zwei neue Blöcke aus dem Bo-
den wachsen – einer mit sechs, 

der andere mit zwölf Einheiten. 
Das Konzept sieht eine Barrie-
refreiheit, Fahrstühle, Terrasse 
oder Balkon und Stellplätze 
mit Vorrichtungen für E-Mobi-
lität vor. Ebenso den neuesten 
Energie-Standard – mit Luft-
Wärmepumpe und Solar-Anla-

ge. Die betonte „Feldrandlage“ 
verspricht „einen wunderschö-
nen Blick auf die umliegende 
Landschaft“ und einen „groß-
en Gemeinschaftsgarten mit 
altem Baumbestand, der zum 
Entspannen und Verweilen ein-
lädt“.

So soll es einmal aussehen. Grafik: Frahm Invest

Nach Abriss folgt ein Neubau
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ERSCHEINUNGSTERMIN
Die nächste Ausgabe erscheint:
am 05.04.2025
(Redaktions-Schluss: 18.03.2025)

ANZEIGENSERVICE
Möchten Sie in im »Handewitter 
Gemeindeblatt« werben? Oder 
wollen Sie etwas an ihrer Anzeige 
ändern? Dann melden Sie sich bei 
einer der folgenden Telefonnum-
mern:
• 	04 61 / 7 26 39 
	 (Dierk Schmäschke)
•	0 46 39 / 68 29 715 
	 (Jan Kirschner)
•	04 61 / 97 97 87
	 (Gert Nissen)

Liefer-Service: 
Zu allen Fragen, die die Verteilung 
des »Handewitter Gemeindeblatts« 
betreffen, geben Ihnen Alfred und 
Ilse Scholz (Telefon 04608-6836) 
die richtigen Antworten.

Aus der Gemeinde

Manch einer mag sich wun-
dern, dass ein solch großes 
Projekt im kleinen Hüllerup re-
alisiert werden kann, während 
andere Dorfbewohner mit dem 
Bau eines Einfamilienhauses in 
zweiter Reihe gescheitert sind. 
Die Kreisbauaufsicht in Schles-
wig hatte die Baugenehmigung 
schon vor einiger Zeit für das 
Projekt „Mein Landleben“ er-
teilt. Sie bewertete das Areal als 
sogenannten Innenbereich und 
stimmte der neuen Wohnnut-
zung auf den bisher bebauten 
Flächen zu.
Gerade bei einem langgezo-
genen Straßendorf – wie es 
Hüllerup westlich der Kreuzung 
nun einmal ist – ist die Defini-
tion des Innenbereichs nicht 
unbedingt leicht. Die Behörden 
orientieren sich dann an Be-
griffen wie „Bebauungstiefe“ 
und „prägende Gebäude“. Für 
Bauanträge werden Einzelbe-
wertungen vorgenommen und 
Bauvorhaben untersagt, wenn 
sie wenige Meter in die Feld-
mark hineinragen. Deshalb ist 
für die in Hüllerup geplante 
„Tiny-House-Siedlung“, die 
auf einer unbebauten Fläche 
entsteht, ein Bauleitverfahren 

erforderlich. Und eine private 
Bebauung hinter dem eige-
nen Grundstück fällt meistens 
durch das Raster.
Das Ganze ist auch ein Er-
messungssache. Die Entschei-
dungen bewegen sich oft im 
schwammigen Raum, da der 
Innenbereich für Hüllerup nicht 
klar definiert ist. „Mehr Klarheit 
für Behörden und vor allem 
Grundstückseigentümer ist 
wünschenswert“, erklärt Han-
dewitts Bürgermeister Thomas 
Rasmussen. Deshalb ist die 
Gemeinde dabei, eine Innen-

bereichssatzung für Hüllerup 
aufzustellen. Es soll mit einem 
Kartenwerk genau die Zone 
markiert werden, die als Innen-
bereich einzustufen ist. Erste 
Signale seitens der Landes-
planung lassen offenbar nicht 
erwarten, dass die Summe des 
Innenbereichs größer wird, aber 
seine Grenzen dürften griffiger 
werden und die Praxis für alle 
Beteiligten einleuchtender. Und 
womöglich werden auch eini-
ge Baulücken erkannt, die das 
Potenzial zur Nachverdichtung 
aufweisen. (ki) n

Andrea Braas

Alter Kirchenweg 60 · 24983 Handewitt · Tel. 04608/9737520
adlerpostbox@t-online.de · www.adler-apotheke-�ensburg.de

Ö�nungszeiten: werktags von 8 bis 19 Uhr, samstags von 9 bis 13 Uhr
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Rechtsfragen aus dem Alltag 
von Rechtsanwalt Sebastian Baur

45 auf 55 Euro pro Tonne, was 
zu steigenden Kraftstoffpreisen 
führt. Autofahrer müssen da-
her mit höheren Kosten an der 
Tankstelle rechnen.

Sicherheitsprüfung
für Wohnmobile 
und Wohnwagen
Ab dem 19. Juni 2025 wir die 
Gasprüfung für Flüssiggas-
anlagen in Wohnmobilen und 
Wohnwagen wieder verpflich-
tend. Diese muss alle zwei Jah-
re durchgeführt werden, um die 
Sicherheit der Anlagen zu ge-
währleisten und das Risiko von 
Unfällen zu reduzieren. n

Von Rechtsanwalt Sebastian 
Baur (Kanzlei BRINK & PART-
NER, Flensburg), Fachanwalt 
für Verkehrsrecht, Strafver-
teidiger, Lehrbeauftragter 
Universität Flensburg

Mehr Infos – auch zu ande-
ren Themen – unter 
www.brink-partner.de. 
Fragen oder Anregungen zu 
dieser Kolumne gerne per 
E-Mail an Sebastian Baur: 
baur@brink-partner.de

Rechtsänderungen
im Verkehrsrecht
Im Jahr 2025 treten in 
Deutschland wieder Ände-
rungen im Verkehrsrecht in 
Kraft, die sowohl Autofah-
rer als auch Nutzer anderer 
Verkehrsmittel betreffen. Es 
dürfte für jeden etwas dabei 
sein.

Führerscheinumtausch
Personen, die ab 1971 geboren 
wurden und noch einen grauen 
oder rosafarbenen Papierfüh-
rerschein besitzen, mussten 
diesen bis zum 19. Januar 2025 
in einen fälschungssicheren 
Scheckkarten-Führerschein 
umtauschen. Bei Nichtbeach-
tung droht ein Verwarngeld von 
mindestens zehn Euro.

Versicherungskennzeichen 
für E-Scooter und Co
Ab dem 1. März 2025 benöti-
gen Elektro-Kleinstfahrzeuge 
wie E-Scooter, S-Pedelecs und 
Mofas ein neues grünes Ver-
sicherungskennzeichen. Der 
jährliche Austausch der Kenn-
zeichen stellt sicher, dass der 
Versicherungsschutz aktuell ist.

Cannabis-
Grenzwert im 
Straßenverkehr	
Die Bundesregierung hat ei-
nen neuen THC-Grenzwert von 
3,5 Nanogramm pro Milliliter 
Blut für Autofahrer festgelegt, 
vergleichbar mit 0,2 Promille 
Alkohol. Bei Überschreitung 
drohen eine Geldstrafe von 
500 Euro und ein einmona-
tiges Fahrverbot. Zudem gilt 
ein generelles Alkoholverbot 
für Cannabis-Konsumenten 
sowie ein Cannabis-Verbot für 
Fahranfänger und Fahrer unter 
21 Jahren.

Winterreifenpflicht
Seit Oktober 2024 dürfen bei 
winterlichen Straßenverhältnis-
sen nur noch Reifen mit dem 
„Alpine“-Symbol (Schneeflo-
cke vor Berggipfel) verwendet 
werden. Reifen mit alleiniger 
„M+S“-Kennzeichnung sind 
nicht mehr zulässig. Bei Nicht-
beachtung drohen Bußgelder 
und versicherungsrechtliche 
Konsequenzen, falls es zum 
Unfall kommt

CO2-Abgabe
Im Rahmen des Klimapakets 
erhöht sich die CO2-Steuer von 

WIR GRATULIEREN ZUR 
NEUERÖFFNUNG!

Werkstr. 11 | Handewitt |  04608 10 02 | www.hansen-borg.de

Busfahrten
Ausfl ugsfahrten

Kühlanhänger
zum Mieten

Eventraum
zum Mieten

Busfahrten
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WWW.ELEKTRO-FLENSBURG.DE

Inh. Silke Korf | Tel. 04608-6144
Hauptstraße 17 | 24983 Handewitt

CREATE_PDF1537754747752006805_2204579326_1.1.pdf.pdf;(91.60 x 50.00 mm);07. Feb 2019 17:08:14

Inh. Silke Korf | Tel. 04608-6144
Hauptstraße 17 | 24983 Handewitt

CREATE_PDF1537754747752006805_2204579326_1.1.pdf.pdf;(91.60 x 50.00 mm);07. Feb 2019 17:08:14



 

… Perfekt für Camping, Outdoor, 
Hundespaziergänge. Absolut wind- 
und wasserdicht. Super bequem. 
Tolle Farben und Styles.  
100% recyceltes Material - für das  
Umziehen von Kleidung und Neo-
prenanzügen im Freien kreiert.  
Umziehen, warm bleiben. Wasser, 
Schwimm-, Surf-, Triathlon- und 
Outdoor-Robe. Perfekt für alle 
Wassersportarten, wenn man aus 
dem Wasser kommt. Kuschelig 
warm vor und nach dem Winter-
baden

Wir haben tolle Dryrobes im Sortiment … 

Was gibt es Schöneres, als sich den 
ganzen Tag an der frischen Luft zu 
bewegen. Ein Skiurlaub mit der gan-
zen Familie – das ist einfach herrlich. 
Morgens nach dem Frühstück die ver-
schneiten Pisten hinunterzufahren, 
mittags eine gemütliche Pause auf 
der Hütte. Erholung pur. Das wunder-
schöne Berg-Panorama genießen und 
einfach die Batterien wieder aufladen. 
Auch Kinder genießen den Spaß im 
Schnee. 
Seit  gut einem Jahr gibt es „Deep 
Blue“ im Scandinavian Park 11 in 
Handewitt. Seit fast 30 Jahren bietet 
Inhaber Eric Grundner eine ganzjäh-
rige tolle Auswahl an Wassersport 
sowie Textilien angesagter Marken 
an. Da er selbst begeisterter Winter-
sportler ist, wird unter fachkundiger 

Beratung Ski- und Snowboard-Be-
kleidung für die ganze Familie ange-
boten. 
Wichtig ist die gute Qualität und 
Funktionalität der Ski-Sachen, sodass 
man den Spaß beim Skifahren unein-
geschränkt genießen kann. Selbst-
verständlich für Inhaber Eric Grundner 
sind eine kompetente Beratung und 
ein absolut faires Preis-Leistungsver-
hältnis. Neben den Gruppen und Fa-
milien entdecken jetzt auch immer 
mehr Schüler auf Klassenfahrten den 
Spaß in den Bergen.

Wintersport: Ein Urlaub für die ganze Familie
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